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Verſöhnlicher! 


Bedeutſame Miniſterreden in Wien und 
Berlin über amerikauiſche Kriegsziele. 


Die ruſſiſche Haltung. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Vreſſe“ und den „United Bros Affoclations”.) 

London, 25. Jan. Eine Wiener Depeſche der Londoner „Exchange 
Telegraph Co.“ ſagt: Oeſterreichüngarn hat ſich entſchloſſen, die Frie— 
densunterhandlungen mit Rußland auf der Grundlage „keine Annexion 
und Feine Entſchädigungen“ fortzuſetzen, wie der Auslandminiſter Graf 
Czernin in einer Rede vor dem Reichsrat abermals erklärte. 

„Ich verlauge von Rußland keinen Meter Gebiet und keinen Ceu— 
time Entſchädigung“, ſoll er wörtlich geſagt haben, und der Friede kann 
erlangt werden, wenn Rußland an demſelben Standpunkt feſthält, wie 
es offenbar zu tun gedenkt“. 


Ueber die 14 Punkte von Präſident Wilſons Kriegs—— 


zielebotſchaft ſagte der Miniſter, 
Oeſterreich Ungarn und Amerika 
Grundſätze für nach dem Krieg 
mie überein. 


ſtimmten bezüglich der großen 


zu treffende Vereinbarnungen ſognt 

„Es iſt für mich offenſichtlich“, fügte er hiuzu, daß ein Meinungs— 
anstanfh zwiicdhen Amerifa und Teiterreih-Munarn den Nusannaspunft 
bilden Fonnte für eine verföhnliche Erörterung zwiihen allen Ztac- 
ten, welde nod; nicht in die Kriedensunterhandlungen eingetreten find. 
Oeſterreich Ungarn und Amerifa find zwei riegführende, deren \nter- 
Präſ. Wilſons Bot— 
ſchaft iſt ein wichtiger Fortſchritt nach dem öſterreich-ungariſchen Geſichts— 
punkte hin und euthält einige Vorſchläge, denen ſich Oeſterreich Ungarn 
gerne anſchlieſen wird. 

Bezũüglich Polens ſagte der Miniſter, die polniſche Bevölkerung 
werde über ihr Schickſal ſelber entſcheiden. Die polniſche Frage dürfe 
den Frieden feinen Tag anihalten. 


ejien weniger undertränlic find, als fie fcheinen. 


näherung an Teiterreich-Ingarn wüniden sollte, fo würde foldhes An: 


rüden willfommen neheißen werden. 


Hinfidtlih der Verhandlungen von Breit-Litowsf jante Graf Gzer- | 
nin noch, die Auslegung des Selbitbeitimmungsrehts der Wölfer habe 


eine Meinungsverichtiedenheit zwiiden Nukland und Dentichland vernr- 
iacht, aber ein Vernleih müfie erzielt werden; die Meinungsvericdhieden- 
heiten feinen nidt arok aenug, um ein Anfgeben der riedensunter- 
handfuugen zu rechtierfinen. 


Rerlin, 25. Ian. Meber London.) Der Neichsfanzler Graf v. 
Hertling fante vor dem Reidhstan in längerer Nede, er halte mod) immer 
an der Hoffnung feſt, daß die Kriedensverhandlunaen mit Nufland zu 
Rreit-Pitorsf in Rälde zu einem befriedigenden Nbihlur führen wurden 

Er bemerfte u. W.: „ch wies Schon in meiner legten Nede vor dem 
Danptansicun anf die Zwiichenfalle in Preit-Litswsf hin uud ivradı 
die Anficht aus, dak wir die Beilegung diejer Zwiichenfälle mit Gleid)- 
mut aobwarten ſollten. Die Tatſachen haben mid iniofern gercdtfer- 
tigt, als die raffifche Delenation wieder in Preit:Litorwsf einnetroffen iit, 
und die Verhandlungen wieder anfacnommen wurden. 

„Sie ſchreiten langſam voran, ſind aber außerordentlich ichwierin. 
Ich hob bei der früheren Gelegenheit die Umſtände hervor, welche die 
Schwierigkeiten verurſachen. Oft kamen in der Tat Zweifel auf, ob die 
ruſſiſche Delegation es mit den Verhandlungen auch ernſt meine. Alle 
Arten drahtkoſer Nachrichten durcheilten die Welt und waren wohl an— 
getau. mit ihrem höchſt ſonderbaren Inhalt dieſe Zweifel zu ſtärken. 
Nichtsdeſtoweniger halte ich an der Hoffunng fſeſt, daß die Verhandinn— 
gen mit den Ruſſen in Breſt-Litowsk zu einem guten Abſchluſß kommen 
werden.“ 

Berlin, 25. Jan. 
Reichstags. Deutſchland habe niemals die Aneignung belgiſchen Gebiets 
durch Gewalt verlangt. Die Verhältniſſe Polens würden von Deutich— 
land und Oeſterreich-Ungarn entſchieden werden, und nach dem alle 
anuderen Fragen geregelt ſein werden, fügte er hinzu, 
daun wird Deutſchland bereit ſein, die Frage einer Friedensliga 
zu beiprehen. Meber die Zunrüudzicehung von Truppen 
nans rufiiihem Gebiet Hätten nur die Zentralmädite und 
Nuklend zu enticheiden. Ileber die vier eriten der vierzehn, vom Präii- 
denten Wilfen in jeinem Weltfriedensproaramm nenannten Runfte lieie 
ſich ohne große Scnwieriafeit eine Verftändiaung erzielen. Zum Schluß 
erflärte Graf Hertlina, die Kührer der mit Deutichland Frienführenden 
Nationen münten nene Vorihläne maden; die von Rraiident Mil- 
ion und dem Miniiterpräiidenten Lloyd "George enthielten gewiſſe 
Grundiäse. die für Dentihland anuchmbar jein Fonnten, aber die 
Hauptvorſchläge ſeien durchaus nicht zufriedenſtellend. 

Die Elſaß-Lothringen Frage kaun nicht zur Erörterung 
geſtellt werden, erklärte der Kanzler. Die Deutſchen denken nicht aun die 
Abtretung dieſer Lande. 

Berlin, 25. Ian. 


(Meber Amiterdam.) „Es beitehen Feine Mei- 


unngsperjchiedenheiten zwilchen nns nnd Kraiident Wilfon bezünlid der. 


Freiheit der Meere”, erflärte der Neichsfanzler dv. Hertling in 
jeiner Rede weiter, „aber e8 ift hödhit wichtin Für die Fünftine freiheit der 
Schiffahrt, Jar Gnglend ftarf befejtigte Stüßpnnfte 
an Wwiditigen E,:fsranten aufgebe. wie Gibraltar, Malta, Aden, Hong- 
fong nnd die Kalfland-Inielr. 

„leber den fünften Vunft der Milfon’ichen Nriegsziele wird es 
etwas Schwierigkeit geben: er betrifft Kanptiächlich England, aber Präii- 
dent Kilfong Roridläne betrefis der Kolonien, welche Dentichland 
verlangt, fünnten in Betradit nezugen twerden! 

„Zum adıten Bunfi der Wilſon'ſchen Kriegsziele kann geſagt werden, 
daß Denticland Feinerlei Anneftirung anf dem Geiwaltwege wünjct; 
aber das ift eine Arage, die nur von Deutſchland und Frankreich zu er- 
örtern iſt.“ 

Die Bunfte 9, 10 und 11 der Rede des Präſidenten Wilfon ım ü #- 
sa suerit zva üriterreic) beantwartei werden, und die Ait- 
wori würde von Iceusihlaan satkräftig unterjtügt werden. 


A 


derielben Depeihe zufolge, 


Chicago, Freitag, den 25. Januar 1918. — % 5 Uhr Ausgabe 


? 


Mittelmächte treten den amerifaniichen Kriegssiele 


Rußlands Anaelegenheiten. 

London, 25. Yan. 

Potihafter in St. Petersburg jest im einer Konferenz die srage der 

‚Anerkennung der jeßigen rufftihen Verwaltung ſeitens ihrer Regierun— 

gen erörtern. Wie ſie darüber entſcheiden werden, läßt ſich noch nicht 
erkennen. 

Wie ferner gemeldet, haben die ruſſiſchen Nationalkommiſſäre 


| 
Miniiter) die Antwort Großbritanniens anf ihre Anfrage bezüglich) 


| !des Eintreifens eines britifhen Kireuzer& zu Mladiwoitof, Sibirien, cr- | 


'balten. Obwohl die britiſche Erklärung nicht ganz zufriedenſtellend 
war, ſo wurde ſie als annehmbar betrachtet; und die Tatſache, daß die 
Erwideerung an die ruſſiſchen Nationalkommiſſäre gerichtet wurde, 
Nmachte einen guten Eindruck. 
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Krylenko, der Höchſtkommandirende 
einer Rede ſagte: 

„Es gibt keine Hilfe für uns, ausgenommen aus uns ſelbſt! Unſe 
‘en Alliirten iſt an unſerer Revolution gar nichts gelegen. Als fie hör 

daß wir daran ſeien, die Friedensverhandlungen abzubrechen und 
‚cine Armee zu bilden, ſpitzten ſie die Ohren und dachten, 
ihnen wieder nützlich ſein. Zuerſt kam ein amerikaniſcher Offizier, 
dann ein britiſcher, und dann ein franzöſiſcher. Wir wurden gefragt, ob 
die Armee kämpfen würde. Ich ſagte, wir hofften ſo. Dann fragten 
ſie iiber den Geldpunkt. Sie waren gewillt, uns dafür zu bezahlen, 
daß wir für unſere Revolution kämpften; denn ſie dachten, wir würden 
Mihnen von Nutzen ſein. Aber wir werden uns nicht als Kano— 
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nenfutter brauchen laifen, damit die Alliirten den Sieg feiern Fön- | 
nen. Mir find gegen die ganze Welt; wir werden für die; 


ru 


Nevouluttion und nur für ſolche kämpfen! 
Bern, 25. Jan. Einer Funkendeeſche zufolge ſind die Friedensver— 
ee in Preit-Litowsf durd) die Ankunft einer zweiten ufraintjchen 
1 .Mbordnung wieder etwas erichiwert worden. Zebtere behauptet, mit dem 
‚Bolfhwifi-Zentrum in Kharfow verbunden, und allein beredhtigt zu 
jein, im Namen der Mfraine zu jprechen. Wie eine Reuterdepefchhe aus 


Gs wird berichtet, daß einige der auswärtigen. 


Die „Daily News“ berichtet aus St. Petersburg, da der zähnrid) | <ena tar en u 1 5 
Erflärung abzugeben auf die Angriffe, welhe Senator Chamberlain be # 
Außerdem 


hat Baker einen Brief an Chamberlain aeichrieben, defien Inhalt im 3 


der Bolichewifi-Streitfräfte, im) 


wir Fönnten ; IT IE IM ' 1e Der 0 ! 2 
Mannichaiten des Heeres, welde mit Selbitverlenanıng dazıı beigefra- 5 
Außerdem iſt das auch eine 
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1 Gent 30. Jahrgang. — Nr. 1. 


1 efivas näher! 


Forderte Gehör im Militärausichub des 


Seite. 
Neuer Kriegs-Oberkäufer. 
(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ — hie u Allociations“.) 


Raibington, D. E.. 25. Xan, Der Striegsiefretär Baker bat den 


yitglih der Unfähigkeit des Hriegsdepartements gemadıt hat. 


'Wefentlicen folgender war: Die Fragen. welche betreffs der Hrieasfüh-” 
rung entitanden find, bedürfen emer aufklärenden Antwort meinerjeits, 7 


Ihrem Komite, dem Kongreß und dem Lande gegenüber. Ich denke, das 


— 


gen haben, eine große Armee zu bilden. 


Buaker verteidigt ſich 


Senatsausſchuß für Militärangelegenheiten darum erſucht, vor ihm eine 


iſt nicht mehr als gerecht im Intereſſe der ausgezeichneten Offiziere und 


Sache der Gerechtigkeit den vielen Geichäftsleuten gegenüber, weldje mit 


Nat und Tat dem Striegsdepartement bilfreid zur Seite jtanden.: Des- 


halb biite ich eraebenit, dai; ich meine Antwort dem Musichuß unterbrei- 8 
ten darf, nd dak alle Mitglieder des Senats und des Haufes, die &7 


wünſchen, dabei zugegen ſein können. 


Wichtige Ernennung. 


Waſhington, D. C., 25. Jan. 


alle Materialkäufe des Kriegsminiſterinums ernannt. 

Dies wird als die Autwort der Adminiſtration auf den Verfuch au— 
geſehen, die Schafſfung eines beſonderen Munitionsminiſteriums und 
eines dreiköpfigen Oberkriegsrats durchzuſetzen. 


Falls Polen nach dem Kriege Au—⸗ 


Der Kanzler erklärte vor dem Hauptausſchuß des 


St. Petersburg beſagt, ſeien bei dem Aufruhr am Dienſtag in Moskau 


Teddy ergreift das Wort. 


N . . ie . 
In der Vor dem Nationalen Preßklub beſtand 


Waſhington, 25. Jan. 


Mittagsſtunde ſei eine große Abteilung Bolſchewilis mit Maſchinenge- Theodore Rooſevelt im Lauf einer längeren Rede auf ſeinem Recht, Kri— 


’ Sur, . 1 9 ’ 
Kanzler erwart>t nicht allzu viel. ſchützen, gepanzerten Automobilen, 


Berlin, 25. Jan. 


t 
* er E 2 a * — 
Hoyne: „Immer 'rein damit, hier iſt noch mehr Platz. — viele Frauen und Kinder getötet und verwundet worden. 
| 


mehrmals verjdobene Antwort Dentichlands und feiner Verbündeten tags” beizuivohnen. 


‚wurde am Donneritagnadimittag vorgetfagen, und der Slanzier fagte 
einleitend: 


diejer Zeit war Dentichland nicht mehr durdh fein Anerbieten an die Metropole gerichtet. 
Alliirtenmächte gebunden. Es hatte einen freien Pfad, getrennten 
rriedensunterhandlungen nachzugehen. 

Seitdem haben Premier Ylond und Prajident Milfon Airienszicle- 
Neden nchalten. Xloyd George fchlug einen veranderten Ton an: er 


Nottingham, 24. San. In 
trauensvotum zuteil. 


‚lungen. 


netan, welche aus feiner Rede ernitlihen Wunfch nad) Frieden oder jelbit 
nad freundichastlichen Gefühlen uns gegenüber lajen. Andem er cr- ichieben. 
fläarte, er anche nicht auf die Vernichtung Deuticdhlands aus und habe nie 
einen Wunicd achent, uns zu zeritören, wandte er nur Worte der Wert- 
'hasıma Für Dentichlends politiiche und furlturelle Stellung an. Nber|_ . _ 
jeine übrigen Auslaflungen drangen Einem die Meberzengung auf, daß | Friedrich 
er jid) beredjtint alanbt, die Deutichen aller möglichen Verbrediew ſchul⸗ 


dig zu erklären. S . - . Br ton ve, ein Eifenbahnmagenaus- 
ir fonnen jolche Gefühle nicht verjtehen, noc fonnen wir in — * der Eriebahn, begab ſich ge— 
einen aufrichtigen Beweis irgendwelchen guten Willens finden. ſtern Abend um halb zwölf Uhr, von 
Ich erkenne an, daß Präſident Wilſons Ton jetzt ein ſeinem Hunde begleitei, heim. Kurz 


* * n ; ge bor Mitternacht hörte feine Zochter 
' ls or jei Verſuch mar, mittels der c : : 
anderer tt, als er dor jeinem Veriuch mar, mittels der amerifaniidhen Emma den Hund winfeln und heu- 


Antwort an den VPapſt Zwietradht zwiichen der dentichen Negierung und; fen. Um ihm Einlaß zu gewähren, 
dem deutſchen Bolf zu jaen. Gr fpricht nicht mehr von der autofratiichen |itieg fie die Treppe hinunter, öffnete 
Unterdrückung des deutichen Volkes ſeitens der deutſchen Regiernug, m Haustür und jah ihren Water 


ieine früheren Anarifie auf die Hohenzollern hat er nicht wiederholt. — — ver⸗ 
Bei allen Wünſchen, entgegenzukommen, können wir unter keinen Dat junge —*8 ſchiu Lärm 
VUds t ut , 


Imitanden des Terlanpen in Betracht ehe, Sieh Lothriugen abzu Hausgenoſſen 
treten, welches urſprünglich, und bis zum Jahre 1689, deutſch war und Polizei. Die mit der Aufarbeitung 
1871 wieder mit Deutſchland vereinigt wurde, und von deſſen Bevölke- des Falles betrauten Detektives ſuch— 


rung 87 Prozent deutſch ſprechen. N En 
nee ehlbisueilenhn ieltiamen drahtlosen Drpeihen ib wiſſenhaft ab, fanben aber Tein Diej- 
son DE ' u peſchen uber ser, Aus diefem Umftande fchlieken 


Rußland halte ich an der Hoffnung feſt, daß wir zu einer guten Verſtän- ſie nun, daß Papke wahrfcheinlich 
digung mit den Ruſſen zu Breſt-Litowsk gelangen werden; und wir hof- ſermordet wurde. 
fen auch, mit der Ukraine ein beiderſeits befriedigendes Abkommen zu er⸗ ſcheint aber die Tatſache zu wider— 


zielen, das li i irtſchaftli ſichtsvuuf ſprechen, daß die Bewohner des er— 
een ic; von einem wirtihaftliden Gelidhtspunfte aus er Iften Stodes® nicht den geringiten 
j lich iſt. 


Lärm gehört haben. 

Der Kanzler ſchilderte auch ausführlich die politiſche und wirt— Die unterfuchung ergab, daß 
ſchaftliche Entwichſung Deutſchlands ſeit der Gründung des neuen deut- Papte vor etwa drei Wochen zum 
Wieen SHE mb ob Kenner, Val Die Dreiünnd Des bem Aokıken Hilfömwertführer ernannt worden, 
gedient habe und nie mißbraucht worden ſei, daß aber Bismarck ſchon ber nicht ermächtigt tar, Leute an- 
son allem Anfang an Ferürditungen hinjichtlidh feindlicher Konli‘ionen ; zuftellen oder zu entlaffen. Falls es 
nenen die Mittelmädite achent habe, welde Befürditungen jid bewahr- | jich alfo im vorliegenden Falle um 
'beitet hatten. Gnalaud habe eine Einfreiiungspolitif nenen Deutidy- : einen Mord handelt, fan von dem 
(and betrieben, weldes au Starfe zunehmend. dem britischen Imperia ' Raceatt — — ihm entlaffenen 
lismus im Wege geſtanden ſei, und habe in franzöſiſchem Rachedurſt und Angeſtellten keine Rede ſein. 
in ruſſiſchen Ausdeknungsbeſtrebungen Beiſtand gefunden. Es wäre Es wurde ferner ermittelt, bafı 


Zu- ‚der Mann geftern Abend feinen Sohn 


> en. Fucme Zy i äre! 
ſchauer bei dieſem ſchnöden Spiel geblieben wäre! N: user. rn... |Dtto, Nr. 9814 ©. Wells Str., be- 
Die ruſſiſchen Frie- ſucht und, 


Jan. (Verſpätet.) 

densdelegaten ſollen einſtimmig beſchloſſen haben, die deutſchen Redin- | Heimgefehrt, 
gungen zurückzuweiſen. Herr Aamenew, em Mitglied der ruiftichen geführt hatte. Auf diefem Spazier- 
Abordnung, kündigte dieſe Entſcheidung dem Vertreter der Aſſoziirten gang fand er ben Tod. 
Preſſe an. Die Deuticon erflärten, daß die bon ihnen niederaelegten | Der Verſtorbene, deſſen Leben 
Bedingungen ihr letztes Anerbieten ſeien, und dab für den all ihrer |mit nur 3500 verfichert war, hatte 
Nichtannahme die Feindieliafeiten wieder beginnen, umd die Deutſchen angeblich feinen Grund zum Selbft- 
innerhalb einer Woche Mena! bejeten mirden. mord. Gr hinterläßt “außer ber 

Die endailtige Erticheidimg über ‚Frieden oder Krieg hängt, wie Wittwe drei ermachfene Kinder, zivei 
Herr Kamenew weiter farte, von dem Kongreß der Soldaten- und | Töchter und einen Sohn. 
Arbeiter-Delenaten ab; der bier zufammentrat. Der Reit der rufjischen — 
Friedensabordnung (Kamenew iſt mit dem Auslandminiſter Trotzky nach 
St. Vetersburg zurückgekehrt) ſei in Breſt-Litowsk geblieben, um den 
Schein eines ſofortigen Abbruchs der Verhandlungen au vermeiden, — 
Kopenhagen, 25. Jan. Das Gerücht von der beabſichtigten Abdan— publication of all news dispatches 
‚fung des ungariichen Mmifterpräfidenten Weferle ift- wieder aufgetaucht, | eredited to it or not otherwise ere- 
wodurch die fortgeſetzte politiſche Unruhe in Deiterreih-Ungarn ange: | dited in this: paper and: also: the 
eu min 5 | | loasl news püblished-herein. 


Wittern ein Verbrechen. 


Papke verblutet vor der 
Haustür aufgefunden. 


— Dub “= fr» ,r .n 
ST. Petersbur N, 3. 


Member of the Associated Press. 
The Associated Press is ex- 


E ne .„Rote Gardiſten“, ſowie deutſche, öſterreichiſche und türkiſche Kriegsge— 
0 \ Kanzler v. Hertlinge Rede vor dem Hauptkomite fangene auf dem Theaterplatz eingetroffen. Auf ihm befanden ſich 
des Reichstags bildete die mit groöißzer Spannung erwartete und ſchon Tauſende von Zuſchauern, um der jährlichen Feier des „Blutigen Sonn— 
Plötzlich hörte man 


— ice c 25 0» me, | F oe Manif e on S d- „Noten Gardiiten“ is:, Asın.acr aa ; * 
auf die Kriegsziele-Rede von Lloyd George und Präſident Wilſon. Sie — on Gardiſten“ d Kriegsgeietigebung Deutichland zu dienen, fei aud) der Erfte geiweienni 


kauer Rat der Arbeiter und Soldaten beitätiat. daß aus den Fenitern | 
von drei Hotels auf die Prozeffion, die der Feier weaen ftattfand, aeichoj- 

Am 3. Januar lief der feitnejeste Zeitraum für Zujammenwirfen fen wurde, md die erften Getöteten und Verwundeten ſeien Marſchi— 
unter den Afltirtenmächten nadı einem allgemeinen Frieden hin ab. Na rende geiwelen. Tann erst wurden Maichinengeihhiite auf das Sotel 


Britifche Arbeiter resierungsfreundlic. 


wurde dein Llovd George Koafitiongmtmaiterium em bedeutendes Mer: 
. a | : — Der Antrag, die im Miniſterium befindlichen 
ſchmähte uns nicht mehr, ſondern zeigte eine Neigung zu Unterhand— Mitglieder der Arbeiterpartei ſollten ſofort ihr Amt niederlegen, wurde 
mit 1,885,000 gegen 772,000 Stimmen verworfen. 

a ae . is, ß — A7 3 frij M—aa 3 83 Grieosrotks 
Aser ich fann nicht io weit gehen, wie ausländiſche Zeitungen es die Reſolution ſprach ſich das frühere Mitglied des Kriegsrats, Arthur 
Henderſon aus, und er erklärte, ihre Annahme würde die Stärke der 
Regierung ſchwächen und den Beginn von Friedensverhandlungen ver— 


Friedrich Papke, Nr. 4902 Prince- 


benachrichtigten die 


Iten die Umgebung des Zatortes ge= | 


Diefer Unnahme - 


aegen elf Uhr Abends, 
feinen Hund Tpazieren | 


| 
| 
l 


auch Kavallerie und 
ITeit aufzudeden, wenn fie die Tätigfeit der „Iriegführenden Mafchinerie“ 
‚verzögert. 
Senator Stones Angriff auf feine eigene Perfönlichfeit nannte er 
'eiıt „ränfevolles Bemühen im Intereſſe Deutſchlands“. 


Revolverſchüſſe, — 0 — 
une, von Miſſouri, der Alles getan habe, um mit ſeinem Widerſtand gegen 


dann zwei 


Der Mos— a ez rpe e 
der die Barteipolitif in den Srieg bineingetragen babe. 


Noofevelt erflärte id offen 
Itionsamtes befiirwortet. 


14 Spione ericholjen ? 


New Hort, 25. San. 
un 


der Klonventton der Arbeiterpartei 


worden, dab die Wereinigten Staaten jeit dem Wusbrudy des Nrieges 
mit Deutſchland 14 Spione hätten erſchießen laſſen. 
Sehr kräftig gegen zum Beweis für Amerikas Entſchloſſenheit, ſich zu ſchützen. 
zwei der Vierzehn ſeien aus Detroit geweſen. 
Waſhington, 25. Jan. 
die Erklärung ab, daß, wenn je ein deutſcher Spion in den Ver.Staaten 
hingerichtet worden ſei, er jedenfalls davon nichts gehört habe. 
| Alle Meldungen itber jolche Fälle müflen laut Vorjchrift im Bird 
| 3 : 4 des Generalprofoßmarſchalls einlaufen. 
Kleine Kriessdepeſchen. Im Marineamt wurde glattweg in Abrede geſtellt, daß Hinrich— 
tungen wegen Spionage zu verzeichnen waren. 


Großer Hochwaſſerſchaden. 
Umiterdam, 25. Januar. ‚Aus — 2.2 * * 
Frankfurt a. Mwird berichtet, daß rungen des New Yorker Herrn Thompſon zu erklären. 
.. 2 2 E ⸗ —2 
jüngſt der Fluß Nahe gewaltig ſtieg, 4 7 4146t 4426 
— — ——————— Proteſtiren gegen Neutralitätsbruch. 


von mehreren Millionen Mark da— 
raus wuchs. 


für die Vorſchläge des Senater 
Chamberlain, der die Schaffung eines Kriegskabinets und eine Mimi 


* 


* 


* 


L. C. Thompſon, Vorſtand des Preßkomite 
der „American Defenſe Society“ erklärte in einer zwangloſen Beſpre 
chung beim Gabelfrühſtück der Geſellſchaft, ſie ſei in Kenntniß geſetzt 


heim (etwa 3000 Einwohner) joll | Hezicht fih darauf, dat; die Ver. Staaten SO holländiiche Schiffe mit I # 
Mu em Kartenhaus eingeſtürzt ſein ſtimmung der holländiſchen Regierung pachteten. Da dieſe Fahrzeuge 3 
uch in vielen Teilen Hollands hat der amerikaniſchen Küſtenſchiffahrt Verwendung finden ſollen, werden 


Hochwaſſer beträchtlichen 

angerichtet. 

‚Deuticher Name pant ihnen nicht mehr, 

ee City, 25. Ion. Der zu, „wenn das Inabänderlicdhe paifirt, und DTemagogen den Schrei 
® „se — | . ® 4 

Deutihamerifanifhe Stadtverband gegen deutihe Graufamfeiten erheben.‘ 

bon Kanfas City, dem 2600 Mitglie- 

‚ der angehören, hat jich an das Kreis- | Hienit der Ver. Staaten Itehe! 

| gericht mit dem Erfuchen gewandt, 


nach anglo-amerifaniihen Seegeſetz „feindliche Schiffe“. 


Don weitlichen Rriessichaupläßen. 
(lleber Yondon.) Tas Große Hauptguartier 


| feinen Namen in „American Eitizen- 
: Thip Affociation of Kanſas City“ Berlin, 25. Yan 
umändern zu bürfen. berichtete geſtern Abend: | 
— — | „Netlicher Kriegsihauplag: Keine Ereignijie von Bedeutung. Ge 

* Mer fein Griumdeigentum ver. | TANgene wurden an vielen Punkten durch unjere lebhafte Aufflärungs 
faufen will, erreicht fchnell feinen arbeit eingebracht. 
Zweck durch eine kleine Anzeige in Maſchinengeſchütze erbeutet. 


der „Abendpoſt.“ 


* 

ändert. 

„An der mazedoniſchen Front: Artilleriefeuer in vereinzelten 
ſchnitten. Südweſtlich des Doiranſees brach ein britiſcher Angriff nieder 
London, 25. Jan. Das britiſche Kriegsamt meldete geſtern Wend 
ous Nordfranfreidh: ER , 
„Während des Tages gab e3 einige feindliche Artillerietätigkeit ai 
- s I - . * * — ” 1 — 
— ee ei ren Pırnkten entlang unterer front füdlich der Scarpe, bejon- 
’ —— —— * 8 ij N schaft von Norenil. Die feindliche Metilleri 

gen unbeftänbig und kälter, wahrichein- | Ders IN der Nachbarſchaft von Norenil, Tie feindliche Artillerie war ad) 
lich Schneefall, am Sonntag itrenge 1 der Nachbarſchaft von Pasſchendaele tätig. 
Kälte. Friſcher Nordweſtwind. Paris, 25. Jan. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete heute über 
Illinois: unehmende Bewölkung, heute am den B f Jeoi fol} it y tlrchar I mie # . s 
Aline: Aussemans. Wesätiuen Deuts am [den Verlauf der Seindfelinfeiten an der weitlichen ‚sront wie folgt: 5 
Zdnntag viel fälter, | „m Gelände von Maifons. in der Champagne und entlang der 

Avbvocourt front war das Gefchitgfenuer jebr bedeutend.“ Na 


Wisconfin: Anı Allgemeinen Mar ımd biel 
Tülter beute Abend, morgen falte Welle, — " . \ - . zen ; 
London, 25. Ian. Heute Nachmittag berichtete das britiiche Krieg 


Indiana: Nlar und tälter heute Abend, im 
nördlichen Teil falte Welle. Viorgen Mar und | 
fälter, im nördlichen und mittleren Teil Taite amt: 
elle. | 

Nieder Michigan: Heute Abend Schneeiall, | i , * — 
morgen frihmeite, Heute Abend diel fälter, | Stunde der Nacht weitlich von La Vacquerie und in der Nachbarſch— 
morgen Talte Welle, — “jr Men Ski HR ã gr 

Sonnenuntergang, beute: 4:56. von Pasichendaele tätig. Anderwärts ereignete jihh nichts von befonde 
rem Intereſſe.“ 


Sonnenaufgana, morgen: 7:08, 
Datte große Hajolinladung! 


Monduntergang: Morgen früh 6:40. 
Gin atlantifher Hafen, 25. San. Der amerifanticdhe an 
| 4 Upr Nadm...... 21) 4 Ude Morgens... „Omwasco“ (früher deuticher Tamıwfer „Allemannia“), welder m% 
| 5 Mor Nadım,.....23| 5 llhr Mora... 31 tolmeer von einem Tauchboot zeritört wurde, führte ein Kargo ven 
| 
| 


Temnperaturitand, 
| lachitehend der Temperaturitand nad 
den amtlichen Innaben des Metteramtes: | 
3 Uber Nahı......21) 3 Uhr Morgens...‘ 


w 


| Uber Abende..;. Viorgens....34 | 
Uhr Nbends.,.... : Morgensd....35 | 
Uhr Abends..... Morgend,... 
Borit.... 
Borm.. 


Ude Mil 
Ur van 
2 Uhr Nadm.. 


men eingebüllt, fünfzehn Minuten, nahdem cr torpedirt worden it 
unter. Der 97 Mann ftarfen Bejatung gelang es trogdem, die Rei 
32 lrettungsbeote flott zu machen. und. mit Ausnahme eines noriven 
HH Scemanns fowie eines ſpaniſchen Kellners, wurden alle 


Ki —J 


26638 


1 
1 
ı 
Ubr Mo .. 

Upr Morgens... ..20 


0 
1 
2 
—1 
2 


| Hr. Steltwins, bedeutender Ge- 
ſchäftsmann und früher u. A. Prüfident der „Diamond Matd} Co.“ 
wurde zum Munitions-Oberaufſeher und zum Direktor für 


bewaffnete tik zu üben, und bezeichnete es als Pflicht eines jeden Mannes, Unfähig 


Der Senator 


it Deutichland | tte Er fügte hinzu, da 
'„reindlihe Ausländer“ von diefen Tatiahen Nachricht erhalten follten, 


4 


Mindeſtens 3 


Generalprofogmarichall Crowder gab hier % 


| In militärischen Kreifen iit man nicht in der Lage, fi die Verfiche: © 


n art Amsterdam, 25. Nan. Die „Kölnische Zeitung“ äußert fi hart © 
Die Ortfchaft Sobern- nd drobend über das, was jie Sollands Neutralitätsbrud nennt, Sie 


Schaden ſie, wie dag Wlatt weiter ausführt, nach der Londoner Deflaration umd d 


„Wir wollen Holland daran erinnern“, fügt die „Kölnische“ Hinz 


Die „Diifjeldorfer Nachrichten“ verjichern, dal; Holland im rieg ; 


An der Eifenbahn PBoejinghe-Staden wurden: jehs = 


„Deitliher Schauplag md italienische Aront: Tie Lage ift wnber- 


„Die feindliche Artillerie war geitern Mbend und während der eriter zz 





— 


Abendpoſt, Freitag, den 25. Jamnar 1918. 


— 


Rrife überflanden. 


Brieftaften. 


Zrogdem die „Abenbpoit“ feit einer 
Woche er einen 8 die kt: 
zung am 4. Februar bezüglichen Aufruf ; 
veröffentlicht, aus dem flar hervorgeht, | 
wieder normale Beitalt an. dag ſich nur Reichsdeufſche regiſtriren 

laſſen müſſen, laufen täglich Dutende | 
— |von, Anfragen - ob ſich auch Oeſter⸗ 

eu ! Ungarn re ü 
Keine Beſchlagnahme nötig. Wir ——— a a 
‚sum Ichten Mal, dab fih nur) 
Neihsdeutiche regiftriren Iniien 


„Du haft befohlen, Bapır. . .“ 
Herr Roll zwang fi zu einem Lä- 
heln 

„Ich habe gewünfcht,“ erwiderte er 
milde und hieß dann Karl zwiſchen 
Clara und Nelli Platz nehmen. Der 
Knabe errötete heftig und zögerte eine 
Weile, bis die junge Frau ihn reſolut Die gewaltige Teuerung 
am Arme ergriff und auf den Stuhl F 
niedergog. Jaller Verbrauchsgegenſtände 


| 
| „Wir beißen nicht,” achte Tie da=| 


Die Wahrheit über Aspirin 
Das echte Aspirin ist von unveränder- 


licher Qualität und trägt auf jeder Pack- 
ung und jeder Tablette 


INohfengeiääft nimmt dltmäßtid 


Die | 


kaye 
Kre 


TAB 


Flaschen zu je 24 und 100 
KAPSELN: Versiegelte 
Schachteln, zu je 12 und 24 


Das Warenzeichen „Aspirin’” (Reg. 


U. S. 


tie, dass der in diesen Tabletten und 


Kapse 
Qvessi 


Baüyer-Produkt ist, 


u Hadıt und Morgen. 


Roman von E. Karimeis, 


+ (18, Fortjekung.) 
= © tam endlih Herr Roll und 


Fand jie.nod immer allein. Er zeigte: 
ie unverhohlen erfreut, fünte feus;, 
ger als geitern ihre Hand, ermies 


Er 


Ei aber doch fo beicheiden und zus 


rüdhaltenn, dab Clara allmänlic | 


> 


hre Scheu überivand und ihm ab 
nd zu joaar offen in die Auaen tab, 
übrend er mit fröhliner Stimme zu 
Ahr Iprad. Seine grauen Nuaen, die 
EZionft fo hell und jcharf blidten, ges 
Fepannen einen milden Ausdrud, jo- 
= Aimie fie fich ihr zumendeten. Das aab 


tl3 Augen. 
Indem fie dies beobachtete, fiel ihr 


her arme Knabe und feine angſtvolle 


Bitte ein, die fie auch allfogleich vor- 
brachte und mit herzlichen Worten 
unterſtützte. 

FE Herr Roll fah fie an, jwütte 
dann langfaın den Kopf, eriwiderte 
aber nichts. Erſt 

e =fagte er mit harter 
7 „Kal mu 
"wünfht es ... 
bitte!“ 

Sie hatte die Sache des Armen 
ccht ſo leicht aufgeben wollen, aber 
eer Slick, mit dem Herr Roll ſie jetz 


lie 


Stimme: 
fort, der 


Arzt 


2 
e 


etrachtete, ließ ihr die Worte auf der 


©" Xippe erjterben. . | 
Er . Herr Roll mochte jelbit fühlen, daß 
fein jehroffes Ablehnen ihrer Für» 


5 fprache fie verlegt haben mußte. Gr! 
© »perboppelte feine Aufmerkfamteit ge: | 


gen fie, ja er verjuchte jogar heiter 


Ei 
"FE recht geringem Erfolge. 
se blidte wieder unberwwanbt zu Boden, 
"während fie neben ihm einberiahritt. 
= fuhe auf und fchwien gleichfalls. 
Eine tiefe, peinlidie Paufe trat ein. 
Plöplich blieb er jtehen. 
„Da,“ begann er fcheinbar ruhig, 
obgleich eine wachjende Erregung 
feine Stimme erbeben machte — „pda, 


ich fann dies Hinziehen und Echmol: | 


len nicht ertragen. 


weshalb Karl fort muß? | 
Sie liebt — nicht, wie ich dachte, einer 


“findifhen Laune folgend, jondern | 


F mit einer Leidenichaftlichkeit, die weit 
F über jeine Jahre hinausgreift und 
ihn zu verzehren droht. ch Telbit 


2 aber bin töricht genug, mich durd)| 
Er diefe Liebe beleidigt und. . . lachen: 


Sie mid nur tüchtig aus! . 
proht zu fühlen. bin eifer- 
fühtig auf den Knaben, mie id) auf 


a: ..r - — 
Ihre Wangen fächelt, auf Sei⸗ 
entuch, das ſich da um ihren Hals 
ſchmiegen darf, en De 
. Slara, Clara, Ihre Kälte macht mic 


das 


Wu 


zafend, durch; meine Pulfe jagt e5 
toll und fieberheit, e pocht in mei=| 


nem Herzen und bämmert in meinen 
eShläfen, meine grauen Haare be> 
bämend. ch habe Sie beirogen, 


3 


ee Ei i 


hr Fönnt Arantheit froen, 


wenu Euer Blut rein iſt. 


Fordert nicht durch tragen Blnt- 


J 
F 


umlauf zum Angriff heraus. 
Wenn Ihr Euren 
Sðhe volllommener 


J 
> 


Reinheit erbaltet, 


= mit da gleich dem Erbauen einer um: | 
 Seinmehmbaren Feitung um den Orga⸗ 


eenus herum, um ihn vor den tücki— 

sen Srankheitsfeinden zu jhügen. Co 

\ “Heid Khr einer jtarken und energiſchen 

Sebenstraft verjichert, ivas vollfonmene 

Geiundheit bedeutet. 

Wenn Unreinigkeiten ich den 

U Sfuivorrat einjhleichen, findet einEner- 

Er gie-Berhuft, ein Nachlajien de3 Mppe- 

His fait; Ihe werdet leicht müde und 

7 findet, da der Körper bei gewöhnlichen 

rbeitöleiftungen erichlafft, was alles 

Fe sufammen bedeutet, das Ahr jene ftarfe, 

männliche, rüjtige Lebenskraft einbüßt, 

pie den Organismus in volllommenei 

Bultand erhält, um den Angriffen bon 

rankheit zu wideritehen, denen Neder- 
mann unterworfen iit. 

Wenn das Ylut rein und der Umlauf 

kart und energifeh erhalten wird, wehrt 

Ber Organismus leichter Krankheit ab. 

Dies Faun von Nedermann duch den 

brauch von einigen Klajdhen von ©. 

@., der großen bvegetabiliichen Blut- 

digin, vollbracht werden. S. S 

Het alle Unreinigfeiten aus um 


+1 
is 


d friſcht 
Blut auf und gibt ihm neue Stärke 
eine gejunde, rüftige Lebenskraft. 
nad) Eurer Apotheke und holt heute 

eine Klaiche und, wenn Ahr irgend eines 
aratlichen NRatichlages bedürft, jo könnt 
Fe Biejen Loitenfrei erhalten, inden 


Eee au den „Chief Medical Advifer“ | 


Swift Specifiec Co. &—287, 
Laboxatoxry, Atlanta, Geoꝛqia. 
F ER Angeige 


m eine aemilfe Nehnlichkeit mit: 


nad einer Weile; 


laſſen wir das, ich 


und unterhaltend zu jein, freilich mit | 
Clara hielt | 
"die Lippen aufeinander geprefit und 


- Endlich aab er feine vergeblicden Ber= | 


63 geht mir nun! 
einmal wiber die Natır. Wiſſen Sie, 
Weil er! 


.. Des) 
a, ich Bin eifer=| 
den Windhauch eiferſüchtig bin, der) 


während ich ...o 


Blutvorrat auf der 


bei, griff nach Teller und Eßbeſteck 
und baute mit flinken Händen eine 
kleine Pyramide zwiſchen ſich und 
ihrem jungen Nachbar auf. 

„So ... nun ſind wir durch eine 
Grenzfeſtung getrennt, und Sie vor 
jedem Uebergriffe meinerſeits ge— 
ſchützt!“ erklärte ſie launig. 


Garantie 
für 
Echtheit 


LETTEN: Blechdosen zu 
je 12 


r»- 


Pat. Office) bietet die Garan- 


In enthaltene Salicylsäurenıo- | 


gsäureester das Orlzinai- Herr Florian ab wider für die ganze 


zu 
rigen Kautätigfeit nur hie und da 
durh einen ftrafenden Blid feiner 
jungen Gattin geitört. Dann quoll 
!ihm der Biffen im Munde, fein aut: 
" mütiges Gefiht nahm einen nad) des 
mütigeren Ausdrud als fonit an, ine 
‚deß er mit einer offenbar fehr unauf 
fällig gedachten Handbemequng Di 
'als ich fagte, daß ich nicht Liebe non | bedeutenden Vorräte zu verbergen 
| Xhnen fordere, ich babe Sie und mich | Tuchte, die fich noch auf feinem Teller 
belogen, denn ich bete Sie an, kin» | befanden. 2 

difcher, törichter al3 der arme Junge, |, 13 Frau Peter die lehte Schüf- 
den ich unbarmberzig fortichiden |Tel abgetragen hatte, hob Herr Roll 
würde, auch wenn er feine Augen fein Glas, hielt es eine Weite nie 
nicht zu Ihnen erhoben hätte, meiljprüfend gegen das Lit und tagte 
...meil... nein, hören Sie nicht | dann plöglic) zu feinem Sohne: 
auf meine Worte, ic habe fie nicht| „Deine Reife unterbleibt 


AT ann 


bor= 
geſprochen. 
shnen als ein wenig Mitleid, michts | A! 
als das Recht, diefe Hand fa lbrichet 
halten zu dürfen ...“ Du es vorziehſt, hier zu bleiben.“ 

Seine Stimme verſagte, er haſchte Er ſah dabei auf Clara, die leicht 
blind zutappend nach ihrer Hand, die | mit dem Kopfe nickte, aber den ge— 
fie ihm mit einer heftigen Bewegung ſenkten Blick nicht von ihrem Teller 
entzog. Dabei hatie ſie ſich hoch auf⸗ hob. Karl ſprang auf, griff in feiner 
gerichtet — wie eine Richterin ſtand freudigen Ueberraſchung nach Claras 
das junge Mädchen vor dem grau- Hand und rief feuri: 
bärtigen Manne, der beſchämt in ſich „O, wie danke ich Ihnen!“ 
zuſammenſank. Dann erſchrak er, wurde über und 

„Verzeihen Sie t=|üiber rot und fant in feinen Stuhl 
knirſcht. zurück. Herr Roll prüfte wieder die 

Sie antwortete nicht ſogleich Vom Farbe des Weins in ſeinem Glaſe, 
Parktore her näherten ſich raſche das er jetzt dicht an die Augen er— 
Schritte. Ein Bedienſteter der Fabrik hoben hatte, Nelli biß ſich in die Lip— 
überbrachte Herrn Roll einen drin- pen und ſpielte mit dem kleinen 
genden Brief. Der Fabriksherr öff- Obſtmeſſer auf ihrem Teller; nur der 
nete mit unrubiger Hand das Schrete | lange Schullehrer aß ruhig weiter. 
ben, iiberflog es und reichte es dann) Bald darauf ging man zur Rube, 
Clara bin. | Auf dem Heimmeae faate Nellt plöß- 

„Das Schidjal tit für Sie!” faste| lich zu ihrem Gatten, der jtill neben 
er leife, „Karl reiht vorerft nicht!” ihr einherichtitt: 

Der Reifebealeiter, den er Für feis; „Das mar ein böjes Anendefien!” 
nen Sohn engagirt hatte, erklärte in) Herr Florian blidte evitaunt auf 
beim Briefe, daß es ihm augenblid=|feine Frau. Er hatte das Eifen ganz 
ft unmöglich fei, fein gegebenes !portrefflih aefunden. Doch unter- 
Wort zu erfüllen, da ein Todesfall in ließ er es, feiner Meinung Yusprud 
feiner Familie ihn fürs Erfte im!zır geben, fondern bemerkte nur nach 
Wien zurüdhalte, Doch hoffe er, in! jeiner bewährten Methode: 
den nächlten Tagen einen perlähe | ‚Hom...Du magfi wohl Recht 
(lichen Stellvertreter empfehlen zu| haben 
fönnen. | 

Herr Roi hatte den imartenden | 
Diener bereits entlafien, als er ſich Durch die Dorfgaſſe rollte der 
plötzlich eines Andern beſann und Wagen des Fabrikherrn. Da er am 
ihm flüſternd einen Auftrag erteilte. Eingange der Kolonie vorüberkam, 


eiten ſollte, hat abgeſagt. und 


ten 


27 


*2 
ur 


murmelte e 


Fity 


mt 
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VII. 


i 
Der Diener entfernte ficy eilends, | zogen die Buben, die dort ftets her- 
und die Beiden blieben twieber allein. | umlungerten, haftig die Müpen von 
„zallen Ste mich meme Bitte um | den ungefänmten Köpfen, während 
> aptr ’ > 1 pn ice asL . * — 
Verzeihung wiederholen.” begann die Mäbchen die gebräunten dünnen 
er Roll nad einer Paufe. „Sie; Arme herabfinten ließen und mit 
‚Tollen bald jehen, wie ernit es mit offenem Munde dem Geführte nadı- 
| Y in N .n ie ö — > 
ne —“ — ſtarrten, * * den Schloßpark 
r achen. Venten zu ſeinen Weg nahm. 
‚Sie, dat ich ein vielgeplagter Mann | Der Herr!“ faate Einer der Bu: 
bin, beffen Nerven mandmal wie pen michtia. 
freifende Arbeiter den Dienft ver] Mar die Andere im Wagen drin, 
J 1 Kt ’ {} 185— beſſer in — — r ä 
‚jagen. „ch mill fie fünftig beitet Mt | die neue gnäbige Frau?“ fragte ein 
| . — J + B- ollen Mädchen, die Augenbrauen hoch 
| nıa wieder run baden, uber | ziehend 
+ I P u Ki F E _ ä 
weine Heftigteit zu entjegen. Der Bub, ein Flahöhaariger 
Wan . en Tau | Auicps mit einer Stumpfuaie, ſah 
Peter meldete, ar as Nachteſſen ſi nit überlegener Miene an. 
auf der Terraſſe bereit ſtehe, und — * nz — 
* eye, UND „Na, natürlich!” erklärte er 
dis | ftimmt. „Wenn fie mit ihm fährt 
„ss gar nicht, wahr!” mifchte Tich 


„ru 


r! 


vi E 


ie 
ich 


ır 


X 
iu 


be 
ru 
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Herr Roll bot Clara mit einem 


ryr 
iii. 


ıtenden Wlide den A 


Di 


u 


ſich ſelbſt nahm Clara dennoch den Geſpräch. 
dargebotenen Arm an und ließ 
die Treppe emporführen. Dort ſtand in der Koſt war . 
der Tifch wie am vergangenen Abend | zen Augen!“ 
bereit, nur daß heute noch ein Geded |" —* A 
_ aufgetragen zuue ‚|iwar ja gar teine frau, die war nur 
Ich erwarte Gäfte! beantworteie |; Fräul'n!“ 
er Koll ben ——— und Heilte fi, die Hände in den 09: 
Bald darauf vernahm man Lachen ontafcken,  breitipuria vor 
und Schwagen vom PBartltore her, ein | mc un ı EEE 
ıFrauenkleid raufchte iiber den Kies, | 
und Nelli erichien im Lichifretie ber 
ı Terrafje, gefolgt von ihrem langen | 
Gatten. St begrüßte Klara in ihrer | phirend. „( ‚dafı nir wei 
geräufchpollen Weile, dankte Herrn! mb no einer Baufe 

für die ihr gewordene Gin=|. nelich 1 nn 

und fah dann Beide Fr —** 

einem luſtigen Blinzeln an. — 

„Wir könnten anfangen,“ meinte | 
jie gegen Frau Peter qeiwendet, die) 
|mwartend hinter dem Stuble des 
Herrn ftand. „Mein Dann menia- 
Iftens ift ficherlich bereit.” 


e neue gnä' Frau iſt 


au 


„Aber ſch 


und ſtellte ſich, die Hände in den Ho— 


tigte ſich dieſes tr 


11 
tar 


an int ns 
* ſe 

Roll 

ladung 
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. wenialtens ... 
Die Kinder blidten ftaunend auf 
fie, Mas die 
alles wußte! Nur der Kinirps aad 
Herr Flo | 
rian Ichien dieie Bemerkung feiner | menD: 
Gattin ganz außerordentlich Iuftia zu 
finden. Er geitattete fich denn auch 
ein kurzes Lachen, das er aber als— 
| bald jählings abbrady, indeh er, über) ‘ 
die eigene Kühnpeit betiirzt, zuerft | Met a ver ie 
I Nellt, dann Clara und endlich Herrn | blieb Dabei, daß der Herr mit einer 
Roll verſtohlen anblickte und dabei Fürſtin gefahren Je. 
eifrigſt beſtrebt war, ſeine großen 
roten Hände in den Taſchen ſeines 


ru 


ur 
Sein Einwand 


ik 
= In 
a8 BR © i 
fand aber 


bei der Fabrik angelangt. Hier hielt 
der Kuticher Die jchmeißtriefenden 
und Herr Rolf ftien raich 


| ro 
ı Rodes zu verbergen. Wieder Imirfchte | DET 
ber Kies, und mwieber trat eine Ge- | Pierbe an, 
ftalt in den Lichtfreis, der die Ier: | AU 
itaffe umaab. Es war Karl. Eri_ 
imäherte fi mit rafchen, doch uns| Tau 
ſicheren Schritten, blieb am Fyuhe der | hinüber! 
Treitreppe einen Augenblid jtehen 

und fchien den lebhaften Gruß, mit | 

dem ihn Nelli empfina, gat nicht zu | 

ı hören, denn er lüftete nicht. einmal die 

;Müge, fondern blidte ftarr auf Clara 

| und Jeinen Vater, während er gleich | 

jeinem Nachtmandler die Stufen em= 

| porjtieg. | 

| „Ob, junger Herr, da3 Licht blen= | 

| det Sie wohl?“ Iachte Die junge rau. | 

„Sch habe mir erlaubt, Jhnen einen | 

‚guten Abend zu wünfcen!“ | 

| u... Guten Abend!” ftotterte ber | 

Sinabe, wie aus einem QÖraume auf: | 
gefcehredt. Und zum Water gewenbet, | 

fuhr er leijer fort: 


2 
8 
ar 


„Ea bleibt alfo abgemadht, anädige 


Denn Yhr einen 


Hals 


fs lang wie dieſer Vurſche hattet 
and Yır Tittet an 


Halsweh 
el 
= une 


Le 


TONSILINE 


würbe End fhnelt Inrircn. 


| 


Das Mahl felbjt verlief ruhig. | 


felrunde und twourde in feiner eif= 


©] 


* ich fordere nichts von läufig; Herr Wagner, Der Did bes 


ffen und | Fräulein Olbrich teilt mir mit, dab | 


Unfchlüffig und unzufrieden mit|jept das ältefte der Mädchen in das! 


ir e ee x 5 
ſich | die junge, die bei der Ayrau Lehrerin 
. . die mit den ato= 


beharrte der Knirps 
das | 
varz war fie und mager, | 
m— 


tzte ſie nach⸗ 
„Eine Fürſtin war 


rote Miarte aber aud' 


Der Wagen felbit war mittlerweile | 


Sie fahren allein zu Clara! 


dr um. Uoc, tal-Wröh: >' 
Biken Wehen | 


'[veranlaßt eine jede Haus: 
| frau, jic) eingehend mit die- 
jer Frage zu beichäftigen. 


| 


| KnoopsKoupons hel— 


| fen Ihnen die Aufgabe Iöfen. 


| KOUrON 
| Mennens Talcım Bowder, die 
| KYUPON 


'freg. 150 Sorte, mit 10e 
I 


diefen Koupon, jedes 
| Einfach ſchwarze oder grane 
J geſtrickte Handſchuhe für Kna— 


ben, der reguläre 50c Wert, mit 


dieſem Koupon das I5e 
| KOUPON 


Raar zu 
| Seifnuafjerjäde, jeder einzige 
if garantirt perfeft, regulärer TÖc 
Wert, mit dieiem 
Koupon zu 


KOUPON 
Fiderdaun od. geitridte Scarf 
und Cap Sfating Sets, reaulä- 
if rer $1.25 Wert, mit 
1 dieiem Koupon 


| KOUPON 
Needs chter Butter Scotch 

Candy, wert 25c das Vrund, mit 

diejen Koupon, das 

Pfund zu 


KOUPON 


Ganziwollene Sweater Coats 
für Damen und junge Damen, 
Auswahl von Farben, Größen 
36 bis 44, 83.95 Wert, mit 
dieſem Koupon 
für 


| 
| 
| 
| 


| 


KOUPON 
Beite Onalitat Nurje Streifen 
Unterröcke, tucked Flounce, extra 
weit zugeſchnitten, garantirt ſich 


zu waſchen, 75e Wert, 50e 


mit dieſem Koupon. . . 
KOUPON 
Große Goverall' Schürzen, 
helle farrirte Muiter, mit Glaitie 
Taillenlinie und Front zu knö— 
pfen, 85e Wert, mit 


dieſem Koupon 


KOUPON 
Strang fhafifarbiges Woll- 
garı, 14 Pfund Größe, wert Hdc 


der Strang, mit dielem 750 


Koupon 
Schuh— 
Wert, mit dieſem Koupon 


Filz-Schnhe für Babies, in 
Blau und Rot, Größenel bis 5, 
der reguläre 79c Wert, 50 
mit Dielen Soubon... C 

J 
| 
KOUPON 
Hölzerne Gardinenjtangen mit 
Knob und Bradets, regularer 
10c 28ert, mit dielcin 
Koubpoi... 


KOUPO « 
Schwarze Shinola 
wichie, regulärer 10c 


— — nn nn 


I 
I 


Twin Spisengardinen, extra 
feines Nottingham Netting, fer- 
tig zum Mufbängen, regulärer 


75 Wert, mil dieiem A9e 
KOUPON 


Koupon 
Baby Blanket, in Roſa oder 
Blau, exrtra feiner Wolle Nap 


Finiſh, reg. 69c Wert, 59 
mit dieſem Koupon. . . C 
KOUPON 

(Srtra feiner Garpetbejen, jehr 


itarf gemadt, der reguläre 50c 
Wert, mit dieiem 





\jeine Sadjye nocy nicht ganz verloren. ! 
INach einer Meile meinte er tief at- 


„Eine Fürltin hat em’ Reiter por= | 
an und ziwer mit Feberbufchen hinten 


r Don 
etitE | 
| 


ere Beachtung. Die Kinderichaar | 


Die Dame nidte. Sie war nicht 
| mehr jung; ihr ftark geichminttes Ge- 


wanderten jebt unruhig bon Herrn 
Roll zu einem jungen Manne, ber 


21 
u. 


Der junge Wann ah mit feinem 
|Stiernaden, feinen übergefunden 


oten Wongen und herbortretenden | 


Slogaugen wie ein Fleifchergefelle 
‚aus, den ein Herrenmodegeichäft al3 
‚männliche VBrobirmamfell verwendet, 
‚in bie feinfie Wäfche geftedt und mit 
den jchöniten Kleidern behängt hat, 


| die ihm auch vortrefflich jiBen; aber 


es hilft nichts, 
bleibt doch immer ... ein Fleiſcherge— 
ſelle. 

( 


orijegung folgt.) 


} 


sh 
Ph 


der Fleiſchergeſelle | 


Leſet dit „Sonutagpoſt“ Leſet 


Ob in den; Elementarſchulen am Mon— 

| tag der Unterricht wieder u: /zenom« 
men werden fann, ift aber immer 
noch zweifelhaft. 


Da fie offenbar alaubt, 


ilt, hat die Kohlenverwaltung ihren 
Befehl, nach welchem 10 Prozent de 
Iin den Grusen geförderten Heizma— 
‚terials dem Stontrolleur Kohn €. 
 Billiems zu übermeifen find, damit 
|biefer weiter darüber verfüge, miber- 
rufen. Damit gelanat das Gelhäft 


| 
| 
| 


‚To ziemlich wieder auf eine normale | ilsen von dir 


Grundlage. €3 verlautet, daß aud 
|die legten noch beftehenden Belchrän- 
ungen demnächſt verſchwinden wer— 
den. 

Die Widerrufung des beſagten Be— 
fehls iſt das Ergebniß einer Konfe— 
renz, welche Raymond C. Durham, 
der Kohlenkontrolleur für Coot 
County, geſtern mit einem Ausſchuß 


der Grubenbeſitzer und der Händler 


abhielt. Dieſem gehörten die folgen— 
den Herren an: P. Floyd Clinch, 
Vorſitzender, J. R. Keiflein, Sekre— 
Itär ber Willtamfon County 
Edal Operators' Aſſociation, Geo. 


E. C. Searls, Präſident der Illinois 
Coal Operators' Aſſociation, Chas. 
O. Oſtrom, vom Nord—dJllinoiſer 
Kohlenbüro. Man einigte ſich dahin, 
daß nach wie vor die von den Eiſen— 
bahnen, Hausbeſitzern, Hoſpitälern, 
öffentlichen Nutzeinrichtungen, 


Pumpwerken uſw. kommenden Be— 
ſiellungen zuerſt berückſichtigt werden 


ſollen, erklärte aber, daß es nicht 

mehr nötig ſein werde, zu der Be 

ſchlagnahme von Kohlen feine Zu 

'flucht zu nehmen. 

| Das Schlimmite überjtanden. 
„Wie es Scheint, Haben mir 


| Schlimmfte überjtanden“, fagte Herr 


Turham, „und bald wird bad Ge- 
\fchäft wieder das normale fein. Ya 


| glaube, daß ipir nunmehr im Stanbe | 


‘find, allen von den verfchiedenen gro- 


ben Induftrien aeitellten Anforbes | 


‚rungen gerecht zu werben.“ 
| Bon ben verfchiedenen dabei 
Betracht kommenden Eiſenbahnge— 
ſellſchaften wurden geſtern 2820 lee— 
re Wagen an die Grubenbeſitzer ab— 


geliefert, während ſich die Zahl vor-⸗ 


geſtern nur auf 2281 belaufen hatte. 
Im Dezember ſtellte ſie ſich durch— 
ſchnittlich auf 2318. Es trafen ge— 
ſtern 1336 Waggonladungen Kohlen 
in Chicago ein, wopon 516 ben 


Händlern überlaſſen werden fonn= | 


| ten. 


| Unterricht wieder aufzunehmen? 


Die Frage, ob in den (Slementar- | 
Ifehulen der ilnterriht am Montag | 


J 


wieder aufgenommen werden wird, 
iſt immer noch nicht entſchieden wor 
den. Die große Menge des Publikums 
verlangt dringend, daß die 
geſehenen Ferien endlich ein Ende 
ine 


der nicht gut find. Nicht nur, daf ber) 
Unterricht ſchwer unter ihm leidet; | 
das Berfäumte laßt Tih vielleicht | 
| wieder einholen. Aber die Eltern wifz | su fatien 


| 


daß bie| BE 
Krife nunmehr glüdlich überftarken | zanreigen gb omüben verurfant, 


in! 


unvorher- | folder NKoudon beinegeden var, fo Tännen 


| 


müjien, und werden in Zukunft alle 
derartige Anfragen nicht mehr beant- : 
worten, Tie Redaktion, 
M, B. — Drei Urfaden Tönnen für den Aus, 
fall ber Haare bei dem Hunde in Betracht font: 
men, nämlich der Balgmiihenau& 
Ölapflehte und die Fetiräude. 


Valgamilbehausidlag 


| 
| 
| 


' 


flag, die | 
J 


wird 
welche in 
en Exemplaren in den Haarbalgen und 
en Talgdrüfen der Sunde leben. Sie veram 
laifen bafeldft Gefhwir! ‚Ipung, Eiterung und 
Yaarausfall. Am Koric. am der stehle und 
an den Pfoten entitehen Hautverdbietungen mit, 
»aarausfall, An den veroidien Stellen bil»; 


ben fih blaurote Siuötchen, die einen rötiichen, ; 


eitrigen Inbalt 
tranten Gitellenn, 
Schmerzen. 

beträchtlicher. 
benausſch 
folg begleitet, 


entleeren, Neibt 
de ‚anır berraten die Hunde! 
zer Zudreiz dit in der Regel fein! 


\ sneimitteln nur fchiver erreicht 
De Unnen, Wirffam wären Cublimat: 
löfungen, doc ift biefes Mittel etwas nefähr- 
Hd, Bielfah wird Rerubalfant berivendet, beit 
mait, zu einem Dritter mit Del oder Glvserin 
berditnnt, teben zweiten Tag auf bie Iranfe: 
Stelle aufträgt, D 


werden 


T 


den man frühgzeitig zuziehen follie. 

Die Glastflehte wird buch einen ils 
berifagt, der in der Oberbaut, fowie in den 
Darren und ihren Hüllen wuchert. 
Neben Fleine, baarloie, runde, 


man bie; 


Die Bebandlung des Lalgmil: : 
(ageS iit felten don dauerndem Cr» | 
da die in ber Xiefe firenden | 


ie Vebandlung wird aber ! 
am beiten einem guten Tierarzt übertragen, ; 


Es ent⸗ 
tonſurähnliche 


Stellen, welche zu großen Mlatten zuſammen⸗ 


r 
i 


fileßen fönnen, Auf diefen Ste 
danır fhmumkiggrane Ehuppen, mus 
ſchließlich dicke Kruſten herborgeben, 
dann nach und nach wiedet abfallen, 


denen 


worauf j 


len bilden fich ı 


welche | 


langfam Haare zum Rorfchein fommen, Stellt | 


ih Judgefüsl ein, dann fommt es infalge des 
Kragens zu Santentzlirdungen, 


und ivarınem Waifer und pinfein Ste ihr d 
auf mit einer Läfımg don 5 Gramm Zaliz 
taure und 100 Gramm Allobol ein 
neritätte bes Hundes ift felbitredend gründlich 


I Wagen Sie! 
den Iranfen Hund tägiih mit grüner Zei 


| 
|W. Need von der Peabody Coal Co. 


Aau desinfiziren. | 


el 


= | 
Die La—⸗ 


Endlich lann auch noch die Fetträude! 


in Betradt-fommen, Ahr 
ſciedener Art, veranlaßt 


Hitzegrade ufw. 

nahe beieinander 
Flüfſigteit entleeren weldde zu einer Krufle 
eintrodnet. 
infolge bed Echeuerns und Araken& wirb die 
2 berbaut der Iranfen Stelle abgerieben und 

bildet fih dann eine vote, mit einer eitrinen 


Suerft entiteben Anötchen, die 


M 


Re} 


festem Kragen immer mehr vergrößert. mt 


bäufialten werden alte, febr gutgenährte Hunde } 


jpon diefem Leiden befallen, 
Name Ketiräude, 
fernzubalten, 


„be beber aud der 
Verſuchen Sie alle Hautreize 
Sind näſſende, ſchmerzhaft 


Steſlen vorhanden, dann find dieſe mit einer 


Miſchung aus 10 Gramm Tannin, 20 Gramm 
| Stärfemehl und Mnbloiorm zu beitreuen, Bes 
| Itebt ein fehr ftarfer Audreiz, dann werden die 
ı näftenden Stellen mit einer Löjung bon 1 


das | Gramm Höllenitein nd 20 Gramm deitillirtem 


| Waffer bepinfelt. Sehr emnfeblensiwert "ind 
auch We nungen mit Eudlimatlöfungen. Van 
nimmt bierzı ein Stück Angererfſche Subli— 
‚ mafpaftille und 200 Gramm warmes Nlafier. 
Vet der aroßen Giftinfeit der Snhlimatpaitil; 
len darf aber ur mii allergrößter 
verfahren Iverden, Nır der Neael formt man 
j mit den ungefährlihen Söllemiteinlöfungen 
auch zum Kiel, und de&halb find diefe borzus 
‚sieben, Zindb in beralteten Källen Hautoers 
didungen und Schrunden entitanden, damıı 
wird ein» oder ‚meimal täglich die franfe Hatıts 
itelle ınit einer Mifhumg bon 10 Gramm Ne 
‚tobol, 50 Gramm Sallwafleı md 30 Gramm 
Olivenöl beitriden, Anappe Fütterung 1md 
| fleibine Bewegung werden zur raſchen Hei 
| lung beitragen. 

I Emilm — Sie hätten ſfich in der Vezirkes⸗ 
j bon Diverfey BIpd,, zu melden. 
| O. L. G. 
das 


| ganze Land, und Sie hätten Tich, falls 


der betr, Ort weniger al3 5000 Ginwohrer 


Maſſe bedeckte Fläche welche fi hei fortae: ! 


Vorſicht 


e Urfaden find ber: | 
en r { durch Ungeziefer, ver⸗ 
nachläfſigte Hautpflege die Einwirkung höherer | 


iteben, bald plagen ımd eine | 


Dabei beitcht ein ftarfer Zugreiz. 


| 
| 


| 
| 
| 


! 


| 


| 
| 


wadie an Sheffield Uvde,, etiva 1; Wlod füdlic) 


züblt, beim NRoitmetiter au melden, andernfalls | 
| 


bein: Bolizeicef, 
| Senrhb 8. — Vielleiht Tönnen Sie einen 
Ifolhen Klan bon Ebarles3 &, Sedmiwid, 1135 
Lumber Gxhange, Minneapolid, Minm, ev 
balten, einem Arcitelten, der fertige Kläͤne für 
Wobnhäufer dverfauft Fragen Sie einntal an. 
SBeo. K. — Wir haben verſchiedentlich ange 
lündigt, daß ſolve. Anfragen da fie in 
großer Menge einliefen, im Brieftalten 
lich beantwortet werden können. 


<= 5 


Irgend eine 
ſchluß erteilen. 

* mr 4 2 ⸗ 

1.8.6 — Sie fönnen Brief Geld und auch 


‚ein Moftvatet foiden, Lektere3 darf Teine 
| leicht verderblichen Fleiſchwaaren enthalten 


John St. — Ibrem 


„ticket“ Yein 
Sie 


| Denn 


x 


! 
\ 
ı 
| 


unntöge ' 


Bank wird onen darüber bereitivillig Auf- | 


| 
j 
! 
I 


t auch Teinen Mırfprud auf Rückzablugg erheben: 


I u 
I sie 


ic 


Abendpoftlefer —- Gin „Gordb” Hnla 
bat einer Nauminbalt bon 128 Kubilfuh, in 
anderen Morten, der Solsbaufe it 4 Kur breit, 
4 Fuß God und 8 Fuß lang. 

Sie brauchen Tich micht vegiitriren 
nur Reichsdeutſche. 


or 
Lt 


! s a5 = ui 86, Wir können Ihr im Brieflaſt 
ſen nicht mehr, was ſie zu Hauſe miit een Ionen im Drieffaften 


den Kindern anfangen ſollen. 


ein paar Stunden können ſie ſie frei⸗ 


lich auf die Straße hinausſchicken, die 
Kinder toben dort aber gewöhnlich 


derartig in dem hoch aufgetürmten 


Schnee herum, daß ſie ſich übermäßig 
erhitzen und ſich dann der Gefahr 


einer Erkältung ausſetzen. Tauſende 


von Kindern ſind auch gezwungen, 
faſt den ganzen Tag in der vielleicht | 
Schlecht geheizten elterlichen Wohnung | 


| zuzubriigen. 


| Der Schulrat iit deshalb mit Bries | 


fen überfchivemmt worden, in denen 


er aufgefordert wird, den linterricht | 
aufnehmen zui 
|laffen. Er wird, wenn es ihm iraend| 
| möglid) ift, dem Verlangen Tyolge lei=| 
'ften, bisher find ihm aber noch nicht | 
|die nötigen Kohlen zur Verfügung | 


unverzüglich wieder 


geſtellt worden. 


Die üblichen Frühjahrsferien, di 


len. 
Keine Kohlen in Evanſton. 


Schlimm iſt es um die Bewohner 
von Evanſton beſtellt, denn in gar 
manchen Häuſern dürfte in den näd> | 
ſten Tagen die Heizung To ziemlich | 
| Alles zu wünfchen übrig laffen. Ge-| 


Iftern Moend hatte fein einziger ber 


Händler au nur noch eine Tonne) 


| Kohlen auf Lager; gegen 300 Beitel 


‚lungen mußten unerledigt bleiben. In 


ı Wilmette it die Sacla 
| Telbe. 


ge etima bie 


die privaten, biß auf Weiteres zu 


|Schliehe 


tanntlich ſchon früher erlaffen iwor- 
| ben, 

| Den VBeranitaltern der morgen 
‚Nachmittag zu eröffnenden Kraftiwa 
Igenauöftellung ift geltattet morten, 
‚diefe auch am Montag, dem nächiten 
kohlenloſen Tage, offenzuhalten, vor— 
|anägefekt, daß fie die gefammten Ein- 
Inchmen dem Roten Kreuz übermeifen. 
pn — 


Um Erfältung an einem Tag Pr heilen, 
Nehmt Laxative Bromo Quinine Tablets. Ayo» 
| thefer eritatten Geld aurüd, wenn es nicht heilt, 
'EM.Grove’3 Unterfhrift an jed. Schanhtel, Sur, 
| dessmofe*— Ana, 


—— 


e! 
‚legte Woche im April, werben vor=| 
‚ausfichtlich in diefem Jahre ausfal- | 


|.“ Ha: 
re Harry B. Pearfong, hat eine Profla- | 
‚Ticht batte einen ftarren Ausdrud, | mation erlaffen. nad melcher alle) 


nur die Uugen blidten lebhaft und Schulen, die jtäbtifchen fomohl tie! 


« — « n ſind. Der Befehl, daß die 
auf dem Rüdfige bes Wagens ſaß Northweſtern Univerfität heute auf 
und gleichgiltig vor ſich hinſtarrte. fiinf Tage zu ſchließen iſt, war be⸗— 


unter den Geſetzen dieſes Staates 
ſchieden 


Sie aufforderte. 


ing zum Gerben von Fellen geben, 


Auf! Sie erbalten it der öffentlichen Wihliothet fo: i 


> 


Sie 


ſtenſfrei Bücher, aus denen ſich belehren 
fünnen. 

I 
| in Downers Grobe, —- Yırr Neihsdeniide — 
ı umd diefe auch, wen fie fon das „erite Pa— 
pier” befikent müſſen fih an 4, 
reniftiriren laffen, nicht aber Oeſterreich-Un— 
garn. Die 


geht. 
Aelteſter Leſer —Herzog 

von Cumberland wurde am 21. 

Hannover geboren. 
Beſoragtes 


mia 


4 > Müäbdbien, 

Sie ‚ Commanding Diiicer of Camp 7 

und fünen Ste adreilirten ıımb franfirten Un 
ihlag für die Nüdantivort bei, 

Rogers Park.-— 


Ernſt Auguſt 
| 


Adreſſiren 
ı 


Ihr Sohn muß ſick 
im Marinekorps diente, gewäbrt ibhm nur die 
Verqunſtigung, daß er, ohne vorher die „erſten 
Vapiere“ zu erwirten, um den Bürgerbrief ein— 
lommen kann. 

Joſeph Sch. Wenden 
Abele im „Vureau of 
Stodmwer, der Stabibaile, 
tigen Beſchwerden beſaßt. 

Eifte 6. Die PVetreifende jaate „Di 
far”, nicht Marf, die Verantwortlichteit bi 
fihtlih der Wahrheit diefer Yngade mitif 
wir ihr übderlaffen. 

R. C. —* * ⁊ * . .> 
„die eriten Bapiere abihreiben laſſen“ 


@ie fih an Hrn. 
PRublic Service“, 7 
der ſich mit 


derar⸗ 


meinen, 


der Eade zu tun. Er fit 
Staateıt, 

J. RJ. — Helaoland gebört !: 

Vrovinz Schleswig⸗Holſtein —! Galveſton wurde 
am 8. September 1900 von einem Tornado 
und einer Springflut heimgeſucht. 

W. H. B. — Augenſcheinlich hat Ihr Vater 
die deutſche Staatsbürgerſchaſt erworben, ebe 
Sie volljährig waren, ſonſt wären Sie nicht 
zur Dienſtleiſtung im deutſchen Heere einge 
zogen worden. Sie ſind ſomit Reichsdeutſcher 
und müſſen ſich regiſtriren leſſen. 

SoraendeSchweer. Es wird ie— 
denfalls nichts ſchaden, wenn ſich der Betref— 
fende um einen ſolhen Vaß bemſiht denn dann 
hat er ſeine Schuldlaleit getan, guch wenn ihm 
ber naben Regiſtrirung wegen dein Paß mehr 
ausgeſtellt werden ſollle. 

Karl  — Was verſtehen Sie unter 


& 2 init IRC Ar 
J it 1891 zur 


ſür hat, daß der zunge Mann ihr die Ehe ver— 
ſprochen, ſo lann es ihn auf Schadenerſat ver— 


| 2 * . 2  flagen, und fellS er der Water eine& zu eriwer: 
| Der Bürgermeijter von Enaniton, | 


tenben indes bed Mäbchens ift, fo Tann e3, 
ibn derbaften laifen, | 


— 

Rechtsanwalt Fred Vlotke, Unity 
Building, 127 Nord Dearborn Str., 
Bimmer Nr. 1444, gibt nacdhitehende | 
Auskunit auf ihm ithermittelte Ans, 
fragen: 


C. B. — Wenn Ibre Frau Sie verließ und 
zwei Jahre von Ahnen fort blieb, fünnen Sie 
bon ihr 0% 
aber Xhre 
Scheidungs— 
zu. Daß Ihre Frau 
die Wohnung zu berlaffen, 
fommt Dabei nit in Betraht. Aub in dem 
ersteren Kalle fanıı das Gericht Cie unter ilm- 
ftänden zwingen, fitr die Zeit, im mwelder der | 


werden. Verlaſſen Sie 
Frau, ſo ſtebt dieſer das Recht, die 
lage anhängig zu machen, 


MNrozeß in der Schwebe iſt. Nahrgelder zu be— 


| 


aablen. 

L. 8. — Sie haben den Mdjirait wabrſchein— 
(ih nah dem Bilro dea Arundbuchfüßrers, der 
Recorder's Office Im Comthachäude gebradt, , 
nicht wie Sie angeben nad der Kitb Hall. Die; 


Ahnen abverlangten Gehübren werden Ste hes | 


| 


bie „Sonutagyolt ic 


sablen milffen, dafür, dak Sie den Abitratt 
mebrere Wochen dort liegen ließen, bürfte man 
Ihnen aber laum etwad berechnen, 

9. 6. — Der Anwalt, ber einen ibm ander: 
frauten Ehefheidungsproseg 15 Monate fang 
ganz unbeachtet ließ. machte fih einer fchme- 
ren ichtve id ** ſchuldia. Wenden 
Sie ſich an Herrn Zobn ; * den Vorſitzen⸗ 
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Intl. R.. Evanfton, Ahendpoitlefer ıınd Leier ! 


webritar ! 


regiſtriren laſſen, denn der Umſtand, da er | 


E F lönnen fi ja bei der betr. Aabır erfundts ı 
hmen, da fie offenbar für bie Kin: | gen, od in Jhrem falle ein Werichen vorlag. | 


| 
| 


\ Abendpoſt“ veröffentlicht doch täg⸗ 
—E einen Aufruf, aus dem dies klar herdor⸗ 


' 


cent, 1845 fr | 
| 


I 


srernond” | 


a 


| 


Dol: | 


on ! 
e7 


aber hr Mann braucht iiberbandpt nichts in 
Bürger der Ber. | 


Feuer-Verkauf 


$130,000.00 wert von modernen Unzügen 
und Meberziehern jir Männer und junge | 
Männer werden verkauft für 


$50,000 


Kine Herabjebung von 


60 Prozent. 


Yohnar- 


heiter Deadjtet dies! 


u 2 s ! 
Diefe Beltimmiumgen nelten für! 


* 
Die 
und 
Die 
und 


Die 


Anzüge und Ueberzieher, bedeutend durch Feuer 
Waſſer beſchädigt, werden offerirt zu 

Anzüge und Ueberzieher nur leicht durch Rauch 
Waſſer beſchädigt, werden offerirt zu 


Ein vor mehreren 


— 


Wochen 


win unſerem 


„U: 


Siate Straße 


nn 


den ausgebrode: 


nes euer zeritörte 
Teil, 


Dieien zum 


— ınebit 


einem 
groben Teil feines 


y 
m 


Snbalts. Das La 
ger beitand aus 
$130,000 wert 
modernen Anzii- 
9 


hern für Männer 


4 
el 


ı ımDd Weberzie- 


it. fiir junge Man: 
e Verſiche— 
Abſchätzer 


ner. Di 
rungs 
ließen uns das La 
ger genau in dem 
Zuſtande, in dem 
ſie vorfanden, 
und 


— 
> 


Wir verfanfen 
Dasjelbe zu diefen 
noch nie dagewe— 
ſenen Preiſen: 


85.45 
87.45 


Anzüge und Ueberzieher, welche faſt gar nicht beſchädigt wur 


den und nahezu perfekt ſind, werden offerirt 


Wir glauben, daß dieſe Kleidungsſtücke alle gereinigt, aufgebügelt 


140 
IK 


und ſogut wie neu berge 


It werden können. 


Auf jeden Fall könnt 


Ihr ſie aber ſelber beſichtigen und Eure eigene Auswahl treffen. 


Natürlich find dies die größten Bargains in der Stadt 


* — 
322 o 


. State Str., zwifchen Jadjon und Bau Buren 


Verfauf beginnt Samstag Morgen um 5 ihr 


Offen Samstag A 


bend bis 10 Mr. 


Offen Eonntag Vormittag bi3 um 1 Ihr, 


bat Die 


zu baite 


iber 

D n. 
ſind zu ec 
ietöfontratt ae 


ur B Der 
Pflicht, die Sallerrü 
ſodatz Sie mit W 
e3 nicht, fo toird damit N 
löit, das beißt, Sie lönmen auszichen, nach 
dent Zie ihn border unter VIngnadbe des Brum 
des davon in Kenntniß ſetzten. Sie lönnen 
aber nicht wohnen bleiben und ſich weigern 
die Miete zu bezaählen, 


— — — 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


Grundſtück am nördlichen Flußarm. 
Die Gerber Gutmann & Go. ha: 


ben von Elias Greenebaum, Gründer ! 
der aleichnamigen Banf, ein Grund: | 
‚ftüdt von 200 Frontfuß an der Do: | 


minid Straße, 500 Fu fünlich von 
ber Webjter Ape., 230 Fuß tief bis 
zum Fluß, nebit Bahnmerke, zu 
57,500 erworben; cs liegt neben 
ihrer alten Anlage. Es  verlautet, 
daß die Firma Neubauten zum Preile 


ton $300,000 plant. 


©; I 
„autos 
besfranlheit”"? Wenn dad Mäbcdhen BYemeife da- 


Das vier Läden und vier Woh- 
nungen enthaltende zweiltöcdtge Ge- 


bäude an der Elton Ave., 136 Fu 
füdlih vom Jroing Park Boulevard, | 
bis zu legterem Tich eritredend, mit 
CHOR 


IVO, 


000 belaftet, ift zu $50,000 von 


Hugo Sonnenigein an Guftan MW. 


‚Eramer verfauft worden. 


3u 537,000 hat Mener Krom von 
Dr. Kohn U. Cavanaugh das ein 
ftöctige, fünf Läden enthaltende Ge- 
käude und das angrenzende GSec3= 


Afhland Ave. und Tanlor Straße, 


Grund 75 bei 150 Fuß, mit $18,=| 


Schnänahen „arorartia.” 


000 belaftet, gefauft. 


97 bei 129 Fuß, mit $30,000 bes | 
laftet, zu $55,000 von Berry Glid- 
ftone an John E. Krietenftein; 
1739-43 Wallen Ave., neun Woh- 
nungen, Grund 60 bei 125 Fuß, mit | 
$17,500 belaftet, zu $28,000 von | 
Kohn M. Edert, an Margaret M. 


Fone &n.  |Qunter; diefe gab das fulbenfreie 


er 
Wr ps 


ER 


—* 


Straß 


dard, 


a i M — E 1T 2 4 ww u.r ge 
Wir veritehen nicht, mas Sie mit! Die Gerber Gutmanı K& Go. kaufen Abe., 141 Fuß nördlich 


mont, 


insgeſammt 820,0 


Jahren 


dert. 
familienhaus an der Nordweſtecke der 


was 
> 
| ihre 


' Smeifamiltenhaus 3351 Weit Adams 


e 


e zu $10,000 in Stauf. Auf 
ver Dftfeite des Humboldt Boule- 

125 Fuß nördlih von der 
Bloomingdale Une, Grund 50 kei 
150 Fuß, mit $12,500 belaftet, 
520,500 von Beter €. 
Helene Franten. An 


a1 
er 


Henien on 
der Hamlin 
von Bel 
fünf Smeifamilienhäufer, 
nebjt Grund, mit $26,250 belaftet, 
zu $36,250 von Cooper Kirk an 9. 
H. Hendrid, South Haven, Mic. 
3u $541.67 den Monat hat auf 
zehn Jahre die Inland Printer Co. 
on Budley, Dement & Co. das 
fünfte und fechäte Stodivert de3 Ge 
bäudes 632 Sherman Str. und zu 
JO auf eine Reibe 
von Sahren hat Henn E. Lhtton an 
Wright N. Ditfon das dritte Stor 


’ 


wert de3 Gebäudes 210—12 Süd 


Wabaſh Avenue verpachtet. 

Die 7000 Mitglieder zählende far— 
bige Baptiſtengemeinde Mi. Olivet 
hat von A. S. Trude ein Grundſtück 
an der Ecke der 38. Str. und Prairie 
Ave., 250 bei 124 Fuß, gefauft und 
will dort eine neue Kite zum Kr 
itenpreife von $125,000 errichten. 
Bon den Gemeindemitgliedern it 
iiber die Hälfte in den legten beiden 
aus dem Süden zuaewan 


— — 
nennen da3 Meer 
und ein 


Viele 


x 
md die Alpen „ehr nett 


Leute 


Arme Junageſellen. — „Wie 


[77 


Zinshausverläufe: An der Nord- | fommt e3 wobl, dak Frauen oft promis 
meitede der Calumet pe. und 46, | 


Etr., abizehn Wohnungen, Grund | 


nente Männer, weiche Junggeſellen ge— 
blieben find, in ſehr haſſen? — „Wobhl 
deswegen, weil man von ſolchen Män— 
nern nicht Tagen fan: „Sie find das, 
fie find, einzig und allein dardy 
Frau geivorden.“ 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 
SASTORı 


N 





Wen müde 


und uerbös 


» Ihr Eudy am Ende des Tages müde und abgeſpannt fühlt. 


— 


* 


3, das S 


erzendem Kopf und zerrütteten Nerven, 
Syſtem zu ſtärken und zu kräftigen. 


ſo bedürft Ihr 


BEECHAM’S PILLS 


iind ein Heilmittel, die fchmelf helfen normale Zuftände mwiederher- 


zuitellen. Sie wirten auf den $ 


Magen, LXeber ımd Eingeweide und 
erneuern fo die Rraft ımd beruhigen die Nerven 


Ein paar Doien 


dieſer weltberühmten Familien-Pillen 


bringen willkommene Linderung 


Anweiſungen von ſpeziellen. Wert für Frauen mit jeder Schachtel, 


Terfauft von Apothetern in der ganzen Welt. 


Bevoritehende VBergnügungen. 


Hr 
ut 


fonımenden Samstag halt der 
Segen!. Unteritüsimasperen Deut- 
he Wacht femen eriten Rreis-Ma3- 
tenbell in leiner3 Halle, 1638 Nord 
dalited Sır., ab. Bon den FFeiten der 
„Deutihen Macht“ itt befannt, dat; e3 
da tmmer recht gemütlich zuneht, de3- 
ıalb bat der Verein den Beichluß ae 
'abt, feine Mitglieder und Gäfte mit 
einem Preis-Masfenball zu überra= 
ichen. Es iſt ein tüchiiges Komite Ichon 
tet an der Arbeit, um dieſes Vergnü— 
ven zu einem der beiten geſtalten, 
für gute Mufif, qute Getränke und 
Eſſen wird wie immer aufs Beſte ge 
ſor gt werden. Anfang S Uhr. tdet3 
m Vorverlauf 2öc, an der Halle Fr. 
Der Deutichamerilaniime Unter 
rüßungsverein Tue Recht und 
'heue Miemand bält am 
enden Samstag in Gounts Halle, 
1502 Sedamwid Str., fein ſechſtes Stif⸗ 
tungsfeſt ab, wie allijährlich, trotz der 
ſchweren Zeiten; denn dieſer Verein bat 
es immer verſtanden Feſ te su feiern. Ein 
ifriges Komit e iſt ww... der Prbeit, um 
dieſes Feſt zu eine n der größten Erfolge 
machen "und alle Gäite aufs Beite 
rufzunehmen und zu en irten. Es wer: 
den auch Kandidaten von 181 Jah⸗ 
nan dieſem Abend frei au fgenommen, 
Der Berein zahlt Siranfenaeld acht WRo- 
en lang und S200 Sterbegeld. — 8 Hinz 
det aı Abend ad) Berlojung — 
xreisvertei tatt. Der Eintrut ko— 
25 Gentz ı. i 
Einen groben reis masfenb 
ie . ue Schweitern Loge 
Orden der He rmanns vweſtern. 
————— „zamstag Abend 
ı Mendort3 Halle, Norih Ave. und Hal 
tcd Sir. Der Eintri itt friteı. 25 Cents 
Der Vorkehrungsausſch vb beiteh 
den Damen Anna Un der? Rratidentin: 
lwine Gerke, nde; una ot 
tig. Adolphir Zaͤzilie Baade, 
atie Seidenſpinner, Lizzie Haferkamp, 
Roſalie Ries. Mathilde Streetz, 
dahde, Maria Lorz, Maria Hausburg 
Sa Zadler, Anna Winterhof, Loui 
— ‚sul ia Kies gen. EmmaBlaul. 
301 15,5 


Tan 


Io 


au 


> 
ns 


bi3 55 


ı den 


all 


1 


97 


N 


Vorſitze 


an wa Arbeit, Al 
vorzubereiten. Für gut 
und Geiränfe tit, 
bet der Yoge von 
auf das Allerbeite aeio orgi 
Seiudher haben nur Kafchings itimntung . 
tzubringen, um ſich vortrefflich zu 
ngſiten. „Tramps“ werden nicht zu⸗ 
elasfen, und alle Masten müſſen vor 
0 Uhr anweſend ſein, um 
gen. 
Der Frauenverein La 
- alle veraunitaliei am ftommenden 
Nachmittans 3 Uhr, 
In terbaltung mit 
Berlolung in Schoen hofens 
Rılman ıtee und Alhlamd 
tüchiges  Feitfomit 


na * M 
Damen Marie 


1 flei iin ( 
Seite 
üche wie 


erſteht, 


tag. 
müutliche 
angehen ı u. 
fein er Hall . 
ve, Ein 
tebend aus den 
n 
m inna 


zonn 


> 2 
Lanz 


a: 
Ir, JFoſephine 
Amalie 


iit 


Pole 
Coesfeld 
ſchon ſeit 


ingen beſchäf 


R taarı ıD, 
ıef, Nobatna tal 1e& 
ıd Martha Zepcin 
Kochen mi den Ro — ei 
igt, und es itcben Den Beh rn einige 
naenehnie ' ı in Aır: Em 
mes Orcheſter rd zum Tau auf 
»efen, und ſür leibliche Erfriſchungen 
t ebenfalls in beſter Weiſe geſorgt. 

F 


24 


+ 


n * 

nn arrNfy. 
e Derder 
> 
c 


of 


eague ri, 
merica, malt Die 
PBeninten, berbimden 
fommenden Zonn« 
und Mbenb2, in den 
Row pling Alleys“, 
un Ordensmi —— 
dazu eingelad 
Beſterfield 


ende 


ited Leagu 
uiſtallirung ihrer 
Kegeln am 
Nachmittags 
North Chicago B 
Webſter Aven, ab. 
und Freunde 
das aus Herrn Fre 
Frau Suſie Seifert 
hat für einen 
vd Abend geſorgt Der Gi 
‘rei Anfang 4 * Nachmittags. 
Des Koblenverbots wegen hat 
Douglas Frauenverein 
den 20. — angefün 
at tentptc l nic Tanz ar 
nenden Sonntag verſchoben. 
erhaltung findet im tleinen 
Lorwärts-Turnhalle, 
traße, ſtatt und begi 
Nachmitta 


gs; Der 
Cents Die Nerion 
mie unter 
yinda Sdmidt 
orbereite 
Der Ungariid e 
rein, eine VBeremt gu in ng 
deutſch· Ungarn a ve 
Samstag. dem 2. Je 
7 Uhr, ſeinen Schwaben-Ball 
Hoerbers Halle, 2135 Blue 
Se VBelteptheit, welder 
\ichfeiten Diejes 
währleijtet auch Diesmal 
Beſuch. um iſomel r, al3 jämmtlidie Gi 
mfte -_ Vereins dazu 
[eidende gan. lien zu 


iD I 
= nt 
beitche 
verg; gten 


Komite 


der 


‚eye? 


tüchti ges No 
RBraiidentin 
auf Das 


t bat Stlles 


= 
x 


ara breum 


Mhsnhd 
Abends 


in 


Vereins ce 


-erden, 
jiken. 
Der a 
zungöberein 
inter ſich mit aller ai 
'ährlichen gro®en Mastenball, 
m Samdtag Übend, dem 2. Februar, 
der Malballa Halle, 3700 
Yse,, Itattfinden wird. Folgende Herren 
des Komities: A. Eble, Präſident; L 
Nock. Vizepräſident; A. Ribg A. Zip⸗ 
tel, Young, A. Graf, 2. Baadı, Ch. | 
Horner und W. F. Beh haben e3 fich zur 
Aufgabe gemacht, den Teilnehmern ei= | 
nen genußreichen Abend zu bieten, 
rbeiten darauf Bin, den Ball feinen | 
Vorgängern nicht mur ebenbürtig zur | 
eite zu itellen, fondern jie e womönlich | 
och zu übertreffen. QTidet3 find bet al= | 
en 2 üitaliedern-zu 25 Cents die Berfon | 
haben, an ber Rafie foiten jie 50! 
Fents. Anfana Abends acht Uhr. 
Der Schuhblattlerverein 


unter⸗ 


B —* u 
Der 
m 


ll 


a: 


ni 
ht 


in 


— 
— 


Edelweiß wird am Samjtag Abend, | 
sleiner3 Halle, |: 


Februar, in er 
Halited Sir., bon „| Uhr an 
Der Verein 


bem 2, 

16538 N. 
ein Familienfeit abhalten. 
ftch großer 


— — 


rn fr on 


| Aufgabe geriadıt, den 


Toms» ( 


‚ densrichter 


gibt ! > 


‚| Ben 


Damen 


jelbit ı © 
Die B 


Loge ſind 
iſe zu er⸗ 


eine un 


cn 


Veite | pe 


einen guten | 
Gin: | 
bermendet | 
' jet 


Ian 1. 


-ftüt-) 
ſeite 
if ſeinen 
welcher | 


ent worth ‚db 


und !t 

Iy 
| 6 
Alle witglieber 


| Licht 


Beliebtheit bet | 


In Schadhteln, 10c, 25. 


ganzen Deutichtum und verjtcht c&, der- 
artige Feſtlichkeiten ſehr ımterhaltend 
und gemütlih zu madıen. Der Bejud) 
wird daher ficher zahlreich werden, zır= 
nal den Schubplattlern, wie befannt, 
Gäite itet?3 honmillfommen find, 

Der Oeſterreichiſche Kranlen⸗Unter 
ſtüßzungsverein AUImrauſch gibt am 
mstag Abend, dem Februar, in 
Hagns Halle, 9442 Cottage Grove 
Burnſide, einen Faſtnachtsball. 
chem er ſeine zahlreichen Freun— 
Was gute Muſik, Svpeiſen 
und Getränke zum Erfolg des Feſtes 
beitragen lönnen, das wird geſchehen, 
denn der Feſtausſchuß hat ſich 
Mühe gegeben, den Abend jo aenuk 
rer und unterbaltend inie möglich zu 
machen. Un: 7 1lßr wird angefangen, 


/ 25 s 
der Eintritt oitet 3Ce 


* 
* 
Ad 
20 


Au > 


de einladet. 


1) 
l 


utſche eier 
en balt anı Sonntag, den 
in Hads Hallc, 1764 Zars 
einen Qauernball ab, 
le bist yer bon dem jungen Qerein ges 
benen und ſo erfolgreich geweſenen 
j.Iichteiten übertre fol Sechs 
zäuſer werden; gchan i id 
* nft für das Standesamt, den Frie— 
den Rürgermeiiter, das Po⸗ 
liseiamt, das Retrutir: masantt für nene 
Mitgl ieder, den Gilkakümmel-Ausſchank 
id bie Ra:rrlagerin, An dem Abe 
Männer und Frauen 
ı18 bi? 60 Ya on, ten noch rititig, 
Bi Sneld ver ärztliche 
bühren — werde, u. — Verein 
⸗ahlt Kranlen-⸗ S ld für nur 
0 Cents tm Des 
Ban ernbafles # Nach 
tia zug des und 
ſeiner ——— um 6 
gelilich und ohne 
noch eimgeführt 
bedingt 


R 


223 28* 


tri 


nf 
‚br 


Filzen 


anı 


kull 


54 


r.79 veranitalte 
dem 9. —J 
Norih Abve. und 
———— 
Eintritt. Das K 
Anna 
Marie Beier, Selretärin: 
Schatzmeiſterin: Marie Lowz. 
eter, Marie Brauſch, 
Marie Lies. Anna Wi 
Kotzebu, Helege Nebgen, 
de, Margareie Freeſe. Barb. Wal⸗ 
Marie Fottner und Anna Krah.! 
Vergnügte Stunden ſtehen allen Beſu— 
hren bevor, denn die Feſilichkeiten der 
bekanni durch ihre Gemütlich- 


Halſie r. einen gro 
Gents 
Til den 
orſi bende E 
“na Jon?, 
Adolch 

E 
sohamma Berg: 
nierbof, 


Haůzilie 
„Malie 


fenbell bei 25 
mite beſte 
Anders. 2 


zn 


ter 


fett 
ii. 


* de * 


e 
3) 


De 22. große Wavernball 


O eiterrei ich iſchen Krankenunterftüßu 
vereins Sto dim Eiſen rückt * —* 
olferieits im meiten Mitali eder 


rüſtet m tan * 
Fe rar, 
v Nordieite tt und twird 
von einem erfalrcı 
Naßſtabe 


prpoaranım I 
en‘ 1ıntprk 


— 


* .r 
art Liu 


6390. 


uuyı» 


Nachm mag ı z 


jein!; 


-ırDdi 


und fi 
Bezug 
de 


er 


ch in 
0 ır 
beit 
eniporgeart= 


ch w OR 
bon !imı 
ca yuitalt et|f 


befriedigen 
ar ur emb 
ı Dei den“ ‚am 


Be 


* 
uch hat das 


edene 
3 Uhr 


edern 25 


Soli geſorgt. 
Nachmittags. 
Cents, 
50 Cents. 


ur 
Nolte: 


A 
n ı Fenes 


ala des 
Tickets bei 


en der Tür nach 


de M 


dit alte 


8 Uhr 
Der Olbenburger 
berern fetert am Zamätag, 


Bebrı tar, ıır Zchoen! Hofe 19 


Frauen— 
dem 16. 
er Halle 
izehntes Ztiftungsfeit mit 
Das Feirfoiniie beiteht aus den 
Eliſe Schotnecht, Präſidentin; 
Johanne Bierfiſcher. Hedwig Dam— 
meyer, Amalie Boberg, Hart 
ind Maria Weber. Feſtlichteiten, 
welche von jenem bisher abge— 
lten wurden, ſind u thre Gemüt: 
chfeit befannt. Diesmal bat 
Somite alle Vorkehrungen geirof 

fesı ımDd feine Mühe geicheut, 
Freunde und Belannte 


Damen 
Hedwig 


N: 
ic 


vet für alle 

einem genupreichen Abend zu mas 
an en 

Für gute Muttk, 

iſt beſtens geſorgt. 


zu 
chen. 
ränke 


Am Sonntag, dem 17. Februar, ver 


anſtaltet die Suͤpreme League, Unite 
großes 
iskegeln nebſt Unterhaltung in den 


eague ſof Americqa, ein 


Le 
Bre 
dorth Ch Icago Brivate Powling Aliens, 
39 Mebfte: Ave., nabe Larrabee 
und 
Stunden 
— und anderer 

amüfiren wollen, jind 
eingeladen. Das 

Puit, 9. Roeppılmann, 


deren freude, 
Die cin vpaa beim 
freunds 
Komite, 
C. Neu, 


ſich 


G. 
8. 


Gerard und B. 


Irban, bat es jich zur! 


Mitgliedern und 


| Sreunden ettva3 “gang bejonders Gutes | 


Für Säuglinge und Kinder 
«N GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 


Jmmer mit der 
Unterschrift 
er 


ıy biet en. 


CASTORIA 


Dat Park den Ka; 


Der Eimtettt tft frei. 


= euer zerftac:: a-iterr. Abend in 
keagenfchuppen | 
von F. J. Henzel, 


der Geſammtſchaden Hird auf an 
näbernb $7000 gejdäßt. 


große ! 


der 


—F zur Uns ı 0 z 
\zulammen und beichlofien, 


wirken, 
zur Aburteilung von von Vagabun— 
ub | 
im Mlter | 4 
Die 
Ge⸗ 


Dienstag 


-Ravbenswood 


ini 
Malon 
‚einem Aunden aehınden und von ber 


‚nor, 


dieſes 


Küche und Ges! 


Str. Aufnahme in 


Ke⸗ 
Unterhaltung 
| einem 
Schmalz NR. Bollal, I. Neubans, }. | 


121 Harvey Abe. | 
Zwei Kraftwagen verbrannien, und, 


3appeln im Heb. 


‚Etwa 300 gewohnheitsmähige Ver- 


brecher dingfeſt gemacht. 


Es wird wet.er geraubt. 


Bekannter Deuticher 
Rändern erichlagen. — Won den Tä 
tern fehlt jede Spur. — Geichäfts: 
Inte und Strafengänger beraubt. 


Schuhmacher von 


D vom Stadtrat 
Reffeltreiten 
befannte lichtfcheue Gefindel ift über 


aus erfolgreih verlaufen. Geitern 


— 


„Sagt mir, wie 
man ſchön wird. = 


| Vertreibt alle Bimpels, Miteſſer 
und Hantausſchläge. Reinigt 
das Blut mit Stuart's 
Kalecinm Wafers. 


Froßepaler frei verichidt. 


angeordnete 
auf alles der Polizei | 


Abend, alfo 24 Stunden nad Erlaf | 


der Verordnung, jahen etwa 300 ge 
wohnheitsmäßige Verbrecher 
Art, wie Gelbichrantjprenger, Bau 
‚ernfänger, Taſchendiebe, Einbrecher, 
Automarder uſw. hinter Schloß und 
Riegel. Mehrzahl der dunklen 
— männer kam die Razzia ſo un 
rwartet, daß das ſonſt ſo bewährte, 
seen Gaunern übliche Warnungs 
lignalfyitem vollftändig verfagte und 
jie meber rg noch Gelegenheit fan 
den, fich mit ihren Unmälten und 
Bürgen in Perbindung zu fegen 
Um nun über die erforberlicher 


Der 
rt 


Maßnahmen zur ſchnellen Progeffie! _ 
Calciu 
ſchönern, 


rung der Häftlinge zu beraten, 

men geſtern Nachmittag der ſtellver 
tretende Polizeichef Wlcod, der itell- 
vertretende SHilfspoltzeihet Collins, 
Deteftivhäuptling Moonen, Hilfs- 
ftcatsanwalt Michael %. Sullivan, 
Stadtanvalt Harım B. Miller, 
James W. Breen, ein Gehilfe des 
Sorporationsanivelt3, und Oberrich 
ter Harry Olfen zu einer Beratuna 
dafür zu 
Sonderaerict 


fa 


daß ſofort ein 
in dem die 
werden ſollen. 
hnheitsmäßigen Verbrecher 
ſtaatlichen Va 
zu mindeſtens 


n geſchaffen werde, 
äftlinge prozeffirt 


de 
H 


gewo 

ollen auf Grund des 
bunda geg eſtthes 

; Monaten Arbeitshaus verur 
werden und die verhängte Stra 

auch verbüßen müſſen. Di 
atsanmaltsachilfen sollen 


9% 


N 

‘ 
Fe = | 3 
en 


= 
— — 


— —— 
- 


! 


Bd 
veißmaterial aegen bie Unaetlan 
sichten und Dem 
Ferner wurde beſchloſſen, d 
Richter, bie Anfläaer und Die 
eibeamten jede Woche zu einer 
ipred; una zufammen fommen und 
Nr über Die beitmdaliche Art, die 

Stadt von PVerbredhern ſäubern 
— — 


>» 
38 


ee 


Poli 


= 
Be— 


Machen noch Heu. 
des eifrigen Bemühens der 
ie Stadt vom Raubgeſindel 

zu ſäubern, iſt doch wieder 

große Anzahl von Raubüberfällen 
berichten. 
Zwei bewaffnete Kerle 
Abend die Schuhmacher: 
Ernit Malon, 4615 

Ave., Ichlugen den be=- 

jahrten Inhaber, als er fih zur Wehr 

jegen wollte, nieder und ent 

dem Kaflenapparot $33, mit denen 

ih aus dem Staube madten. 
n 


M 
wurde erſt geſter früh von 


wertſtatt von 


ſie 


ſofort benachrichtigten Polizei nach 
dem Ravenswood Hoſpital 
wo er gegen Abend an den Folgen der 
Verletzungen ſtarb. 

einem 
La 


> - 
Yarınaz 
Ui IbEU 


DES 
1937 Scolle Str, wur 

TEM, Str, wohrbafte Xii 
dote KÄbün hinkerrücks zu Boden ge 
ug ınd um $15 a J 

1 Altgeld Str. büßte $55 

—— * Kellett, 
Van Buren wurde 
bewaffneten Banditen 
erleichtert, 
129 Oft 
815 herausrücken. 
Str. wohnhafte Louis 
in der Nähe ſeiner 
Kerlen überfallen und um 872 
raubt. 

Zwei bewaffnete Vanditen überfie— 
len geſtern Abend den Hauſirer Ka— 
Trojner, in dem hinter ſeiner 
Wohnung im Hauſe 1218 W. Huron 
belegenen Stall u 
ihm die Tageseinnahmen in 

on $24 ab. Nachmittags 
mer Di8 an Die Yühne 
Kerle den Goldivaarenhändler 
nen riedinan in feinem Laden 
Haufe 2330 Milmaufee Moe. 

Schmudlahen ulm. im Merte 
32600 beraubt, 
ber im Haufe 


8 

In 

50 
K. 


de de 
Halſted 


ein. 
200 


Der 9. 


DI Str., 
Korvich, 
z Pelich wurde 
W ahnung bon drei 
be⸗ 


0 
Klik 


Str. 


hatten 


im 
um 


435 Nufh Str. ein 


Herrenbedarf3 artikelgeſchäft beireibt, | 


‚erhielt den unmilltommenen Deluc) 
bon Yadenräubern, die jedoch nur ae 
‚ringe Beute machten. 
Gin aewiller Louis Abraham 
wurde bon einem Poliziſten verhaftet, 
nachdem er in der St. Peters Kirche 
an Polt und Clark Str. das Gelb- 
täſchchen von Frl. Agnes Muchowski, 
1031 N. Robey Str. geſtohlen hatte. 
Durch die geſternAbend vorgenom 
mene Verhaftung i des 22 Nahre alten, 
2147 DSaood Str. —— Wil 
liam J. Kelley, ſowie der Brüder 
John C. und Edward Littlefield 
3814 Park Avbe. gelang es der Poli— 
zei, das Geheimniß zu entſchleiern, 
as den Tod eines gewiſſen 
Brown umgab, der am 18. 


einem Hoſpital 
Weſtſeite nachſuchte, wo er drei Tage 
ſpäter ſtarb. Die drei Verhafteten 
haben nämlich eingeſtanden, daß nach 
Streit in einer Wirtſchaft 
Brown von ihnen 
wurde. Die polizeiliche Unterſuchung 
wurde durch den Umſtand ſehr er— 


ſchwert, daß die Verwaltung des be=' 


treffenden Hoſpitals es unterließ, die 
Polizei rechtzeitig zu benachrichtigen, 
wie dies in Fällen, mo Patienten mit | 
ı Schußimunden aufgenommen merben, 
Vorſchrift iſt. 


det bie „Sonutagyof” 


! Stmarı's 


Sertcht Tiefern. ı 
Die! >, 


eine! 


au! 


betruten | 


nahmen! 


geichafft, | 5; 


vr) 
,N 


Heim 


nahmen | 
Höhe 
bewaffnete 


Sid: | 


bon 
Muh Morris MoB, | 


Bis an die Zähne bewaffneter Verdäat: 


George 
Januar 
mit einer Kugelwunde im Rüchen um 
der 


niedergeſchoſſen 


aller! 


GCaleium Waters neben 


{ { iicher | 
ein liebliches Ausſehen. 


aan; 


Der Grund, warum Stuart's 
ver⸗ 


Wafers die Haut 
Neigung, 


liegt ihrer 
die Oberfläche zu dringen. 
Das wunderbare Calcium Sul— 
fide iſt einer der natürlichen Be 
ſtandteile des menſchlichen Körpers. 
Ihr müßt es haben, um gejund zu! 
fein. Es bereichert das Blut, macht | 
die Haut geſünder, trocknet Die, 
Pimpeln und Schwären, Ekzema 
und Finnen aus, ermöglicht die Bil 
dung neuer Haut mit feinem Ge 
webe, macht ſie reiner, roſig und 
zart wie Sammet und verfeinert ſie 
bis zur Lieblichkeit und Schönheit. 
Das iſt, „wie man ſchön wird.“ 
Haltet ein mit dem Gebrauch von 
— Waſchmitteln, Puder und 
Bleiche it, welche Die Fehl er mut fiir 
den Nunenblid verbergen. Mauft: 
ente eine 50 Cents Schadtel von | 
Stuart's Caleiuin Wafers in irgend | 
einer Mpotbefe. 
And wenn 


men emen 


in 
in 


bis an 


wünſcht, mit 
zu machen, 


Koubon: 


Ihr 
Verſuch 


> I * 8 
folgenden 


Probe— Nunpon. 


»Ww Stuart 


Frei er 


%, Ztuart Go., 
Mid, 


3 Building, 


iS 
Matil ail, 


' tätia, bis 


| ebang. 


Wis., 


den 25. Jannar 1918. 


Die nähjite Ausgabe der 


„Sonnlanpoll 


wird einen böcit interejlanten 
Aufjag über das Streben der 
Inder nach Selbſtverwaltung aus 
der Feder des den Leſern des 
Blattes durch ſeine zahlreichen 
Artikel über aſiatiſche Verhält— 
niſſe wohlbekannten Dr. N. 
Kriſhna enthalten, Die Abhand— 
lung betitelt ſich: 


„Home Rule für Judien?“ 


und enthält die Prophezeiung, 
daß der Tag nicht mehr fern iſt, 
da Indien ans Ziel ſeiner 
Wünſche gelangen und ein eige— 
nes Parlament erhalten werde. 
Wer die früheren Beiträge des 
indiſchen Gelehrten geleſen hat, 
wird ſeinen Ausführungen über 
dieſes zeitgemäße Thema mit 
Spannung entgegenſehen. 

Zu beſtellen in der Geſchäfts— 
ſtelle der Abendvoſt, 223 Weſt 
Waſhington Straße, ſowie bei 
den Zeitungshändlern und Trä 
gern. 


Park 


Hochbahnlinie 


anweſenden 


Fahrgelderheber William T. Davis, 


raffte kleine Münzen im Betrage von 


annähernd $4 zufammen und 


ber: | 


ihiwand im Dunfel der Nacht. Bis- 


ber fehlt jede Epur pon dem frechen 
Geſellen. 


Vaſtor Fleer geitorben 


Tod hat einem arbeitsreichen Leben ein 
Ende gemacht. 

Einem langjährigen Leberleiden iſt 
der Paſtor emeritus Her vann Fpleer, 
der frühere Seelſorger 
Salemsgemeinde, in 
Wohnung, Nr. 6816 Emerald Ave. 
erlegen. 
65 Jahren. Aus Drake, Mo. gebür 


nar der Deutichen 
ftchen ausgebildet und war dann im 
Laufe der Jahre an einer ganzen 
Reihe von Gemeinden, in Winnenpo 
li3, ur ou, Ill. Fond Du Lac, 
Paul, Meın., Ullegbeny, 
Ba., —5 N. Y., Marion, O.., 
Ogden, Utah, und zuletzt an ber 
Salemsgemeinde hier in 


— 


Chicago 
er emeritirt wurde. Er war 


ver deutichen fi 
ſeiner — 


Er erreichte ein Alter von! N 
| tig, wurde er auf dem Predigeriemi- 
Epangeliichen, fl 
| Simnode von Nordamerika zum Geift 


j ein voltstümlicher ‘Prediger, der ſich 
in allen von ihm bedienten Gemein- 


ı den bie 
ı Mitglieder zu 


; — REX * 


Auf dem J Roſehill wird 
beute Nachmittag die Leiche von Alhbert 
einem der bisherigen Leiter 
Store, dem Schooße derErde 
Im Traue 
rida ſand nach dem 
dr — Reine erhebende Trauerieier 
ſtatt, worauf Die Bahrtuchträger, acht 

stetiumrsde witeber genannten 
Waarenbaı ies, itres walteten. 
außerordentliſh Be 

zeugie von der 
| d { —— 
ten Kreifen erfren 

genden befanden 
es Perſor 

inı Go, 

vr Öerr 
na Hand 

Im Pfarrhauſe der 
Narbedrnle irde — ſtern Abend 

durtle Sanderſon it Major 
Schwengel vom Fel 4 rtillerie 
t 122 getraut. Als dieſes, 
une Kavallerie-Re 
ta narde von Illindis, 
von Oberſt Foreman 
nach Texras abzog, 

Schwengel noch Hauptmann 
utan wurde aber 
Major befördert. Im 
3731 Pine Grove 
Ipe., fand geitern Abend ein C mpfang 
ſtatt. Da junge Paar begeht ſeine 
wochen in New Orleans, worauf 
Schwengel in Begleitung 
rau wiederum nad Camp Yo: 
begeben wird. 
Nach nın 
Abend in 
End Ave. 
v jetr zwei Jahren 
Geſchäftsführers des 
periab, neitorben. Er 
tin und eine Tochter. 

Im Paſſavant-Hoſpital ſtarb 
nach nur kurzem Krankenlager 
Alter von 54 Jahren Herr 
eitr, vor ſechs Jabren aus feiner | 
Vaterſtadt Neunkirchen, Regierungsbe— 

Trier im Rheinland, wo er lange 
Jahre als Hotelier tätig war, nach 
Chicago kam. Die Leiche wird morgen 
Vormittag auf m Nontroie- Friedhof 
eitattet werden. 


Beiann ih eines Beiferen. 


in NET, 
des Boſton 
tbergeben, 
dan Ro 4 ıD, 


She 
Ritual der 


rhauſe 6204 


——— 
zahlrei iR 
Beliebtheit, 
den weite 
den 


ſich in 
Unter 
ſich auch Abordnu 

der Vadger Manu— 
und Milwankee,! 
früher in 


voä— 
— 


ials 
Naci 
Ellinger 


ne 


Verbindu 
P fatholiichen 

Fre. 
Frank 
Regi— 


ir) 
Wi 


ment N 
frühe 
aiment der 
unter Führ ung 
ins Ue bungs Aag er 
Mat Water 
und Regimentsadi 
bald darauf zum 
des Maiors, 


Flitter 
fh Major 
jeiner 
aa 
Nranfbetr ut ge 
Mobnung 4674 
Frederick C. Eberts, 
die Stelle des 
Theaters 
(Sat: 


furzer 
tern jener 
Weſt 
ı dr 


Majettic 


hinterläßt 


ge 
im 
Kuno Me— 
der 
zirk 
* fr 
ITazhi 


sur [echten Ruh 


tiger wollte jich Verhaftung widerfesen, 

Zu früher Morgenitunde verhafte- 
ien Detettives der Chicago Ane.:Be 
zirkswache in feiner Wohnung, 515 | 
Meft Dat Str., den 32 Jahre alten 
Zanario Tuillo. WS die Beamten‘ 
Sinlaß begehrten, machte Tuilfo, der 
bis an die Zähne bemaffnet ivar, 
Miene, Tih zur Wehr zu fehen, be- 
ſann ſich ſchließlich eines Beſſeren 
und ließ ſich abführen. 

In der Wohnung des Häftlings, 
der bereits ſeit etwa einer Woche po— 


lizeilich beobachtet wurde, fand ſich 


ein kleines Waarenlager anſcheinend 
geſtohlener Sachen, wie Kleider, 
Schmuckſachen u. ſ. w. im Werte von 
mehreren taufend Dollars. Die Poli- | 
z& ift der Ueberzeugung, dak — — 
von dem bisher ein Geſtändniß nicht 
zu erlangen war, an einer größeren 
Anzahl der kürzlich auf der Nord— 
ſeite verübten Einbrüche beteiligt 
war, und hat die Beſtohlenen aufge— 
fordert, ſich die Sachen anzuſehen. 
Gegen fünf Uhr heute Morgen 
| —* ein bewaffneter und maskir— 
Farbiger den zur Zeit allein in 
a —— — der Dat 


| meinde nieberzulegen, 


erhalten. 


daß ein folder Ginhaltsbefehl 
Bundesgericht nicht erlaflen werben 


in dem Falle 


‚ Chicago vera njtaltet zur geit 
Montaa und! 
! Samät 
| bäude 1824 N.Burling Str. religiös: 
' geichichtliche Vorträge 
ı Spradhe, 
freundlichſt einladen iſt. 


!dte Rechnung bezablt worden? - 


erringen 
Als er fich, feiner gefchmächten 
fundheit iweaen, genötigt Tab, 
Ant ala Seelloraer der Salemsge 
wurde fein 
Schmwiegerfohn, Paftor George, fein 
Nachfolaer. 

Der LVeritorbene binterläßt mein 
Kinder, fehs Söhne und drei Töch- 
ter; feine Frau it ihm Schon bor 
mehreren Jahren im Tode borauäae 
gangen. 

Die Leiche wird morgen Nachmit 
tag nach einer Trauerfeier in der Sa 
lemskirche, 25. Str. und 
Hre., auf dem FFareit Home Friebhof 
beiaefeht werben. 

RE EEE 
Möchte frei werdch. 


befindet jich in 
Lage. 
Payſoff Tinkoff, ein junger 
Rechtsanwalt, reichte heute bei Bun— 
desrichter Carpenter ein Habeas 
Corpusgeſuch ein, um vom Militär— 
dienſt befreit zu werden. Er kann 
jederzeit eingezogen werden, glaubt 
ſich aber zur Dienſtbefreiung berech 
tigt, weil er ſich, allerdings erſt nach 
der allgemeinen Regiſtrirung, verhei 
ratet hat, 
unſicheren Militärverhältniſſe, die 
ihn verhindern, eine Anſtellung zu 
Tinkoſf kam 


Ge⸗ 


Anwalt unbe⸗ 


quemer 


Junger 


einen Einhaltsbefehl gegen die Mili 
tärbehörde, erhielt aber den Beſcheid, 
vom 


könnte. Das Kriegsdepartement wird 
von 
Major MeChesnen vertreten. 

—3o9_ 


eihtbildersBorträ 


deutſche Miffionsverein von 
all - 


äne. 


Der 


abendlich um 73 Uhr, 


ag ausaenommen, im Ge 


deutfcher 


‘edermann 


in 
zu denen 


RETTEN 
Prafiveni fommt nicht. 


Unter der Bedingung, 


ternationale 


daß die in- 


'Bundeshauptftadt zu verlaffen, hatte 
Präſident Wilſon 
zum 
Maisfarmer und Viehzüchter, 


eine Einladung | 
Kongrefies der 
mel 
Ill. 
Er 


Beſuch des 


cher nächſte Woche in Urbana, 
ſtattfinden wird, angenommen. 


ees81 + ze * 
zoge es ihm geſtatte, die Jegeben, das fich überall als großer | unter | 
traut til. 


Liebe und die Verehrung der. 
bermodhte. | 


ſein 


a Luſtſpiel „I 
Wentwortih 


ſuchen. 


vorſtellungen 


Hilde. 


und wegen ſeiner jetzigen 


ſchon vor 
einigen Tagen mit ſeiner Beſchwerde 
zum Richter und mit dem Geſuch um 


Babette. 


dem Auditeur 


\ 


‚führung gelanat, 


|morben. 


hat jich aeitern Abend aber genötigt 


gefeben, feinen Befuh abzufagen. 
— — 

Prinzipal: Nun, iſt 

— Bote: 


Folgerung. 


Nein, 
Schulze nicht finden Föniten, meil 
ſieben Leute dieſes Namens in dem 
Hauſe wohnten; der letzte hat mich ſo— 
gar hinausgeworfen. Prinzipal: 
Gehen Sie ogleich zu demſelben 
hin — das iſt der Richtige. 


ich habe den betreffenden. Herrn 


' 


| 
| 
f 
I 
| 
I 


3% 
Tirfets 


Seidene Handfchuhe 


„Doleproor“ feidene Tamen: 


Sandihuhe in Schwarz 59e 


oder Weis; das Paar zu ® 
Schwere Doppeltfeidene Damen: 


Handichuhe os $1.25 


Baar fie nur 


Mäntel für Damen 


Alle Wintermäntel für 
Broadeloth md anderen 


Damen, 
Stoffen, 


Baris Garters 


PBarız Gaters für Männer md 
andere Standard 25c Garter3 
alle neu, fortirt in farben, über— 


Ihüffige® Lager von 17e 


Meidnadhten; Paar zu 


Plüſch, 
dieſer 


aus 
die 


i Größen; 
in 


Saiſon ſo modern ſind, Werte aufwärts bis 25.00, 


89. 98 


Großze Preis-Herabſetzungen an 
anderen Mänteln, die aufwärts bis 


Hemden für Rnaben % 
Drek-Hemden für Anaben — mit #5 
iteifen Manichettien — manche 
etwas beihmußt. Werte bis zu 
75. Bu haben in_den Größen 


bon 12 Lis 14. Spes 39e\ 


ziell in dieſem Verkauf 


Sweaters für Männer 


Graue wollene gemiſchte Sweaters für Männer; alle 
unſere 82. 


50 und $2.75 Qualitäten, 


$1.95 


Unzige für Knaben 


allen 


bis zu 86.00, 


840.00 — wurden. 


Baar—⸗ Neke 


„Hairlike“ Haarnetze, 
ohne Elaſtik, in allen 
Farben zu haben 


“ 
2 der Satfoıt, 
3 für 10c der Satſor 


S Strümpfe 


„2: Thread” wollene 
Männerſocken, ſchwarz 


od. in ı Natur 39e 


farbe; 50 Mt, 
Das |... 


Schw arz ze woll. die neueſten 
men-Strümpfe, graue die neueſten 
Ferſen oder 


Zehen; ——— — 


* 


bis 


ſortirte 


(Se 
ma 


fix 


» * * 
Cales und Caudies 
Soda Graders, PrairieMiar- 15 
IC 
yinim al Gais, rei, 
Rfund zu 
Naps, per Pfund ge 
Gangummt, Sprarnint, 10e 
Chocolate Ereams, 
Flavors, per Pfund 
hund 190 
Frides Fleiſch 
Lard; 5 Bid. Für 
Sr. 1 Port Yoins 64 
2 20 
Friſche Port Butts * 
Das Pfund au 25€ 
Wunſᷣ geſchn., Bid.. 
Beſtesmin Riogit Beet, Pr, 20c 
ter; Pfund für nur 
Heimgerwpfte —2* 280 
Geräuchertes * 
Beſte Calif. kleine 
Beſte geräuch. Butts; Pſd. 330 
Norzügl. Speck: Pfd. zu 386 


friſch gemächt, per Vid. 
Fr ieh) ncbadene Ginger 
3 Badere Yiir 
270 
Cream Bon Bons, ipezielt, 
Allerbeſtes Leaf $1 35 
a 
mager rd, 
Lot Ronit Bech, nad) 1Se 
Spring —— Schul 230 
Chickens; Pfund 
6 31 
Schinken; das on 20 


Buſh Temple Theater. 
ıK’relticn nonred Scroemuiin.) 


Hente Abend Wiederholung von Mei 
nerts Ynitipiel „Die rütielhaite Fran”. 
jür legten 
Wiederholung 
Reinerts amüſantem 
ie rätſelhafte Frau“, 
die infolge neuen Regierungsver 
ordnungen ausfallen mußte, wird 
heute Abend mit Margarete Wiltens 
in der Hauptrolle vor ſich gehen. 
Heute Abend wird der Germania 
Chapter O. E. S. das Theater be— 
Künftighin wird jeden Mon 
Dienſtag 
müſſen. 


urſprünglich 
angelegte 


Die 
Dienitaa 
bon Mobert 


— 


der 


wii 


taq geipielt werden, da bie 
ausfellen 
Morgen Abend fommt “eal und 
Ferners luſtiger Schwank „Laus der 
Gute“ unter Adolf Heines Spiellei— 
tung zur Aufführung und ziwar mit 
folgender Belegung 
Archi 


Nidard Tabiberg, 


feine Frau—. 
Friederite Reitznaäge! 


* 
telt 


EEE RR Kruͤeckner 
vendelin Steinbe * 
Anbrogio 
WMille. 


Freddie 
Nargarete 
Freundin 
Aue Sollmer 
twrlebrer...... 
„Names Brueckner 
Vetter 
Willy 


st abie ritinn ner, 


Hermine, ſeine Frau 
Ehriſtine Marberg, Hi 
; ws — Tietgen 
Bol!mann Klav 
Zeone Stein bei 
ar Schubert 
sine .. 
zternau 
Eifemann 


ı Xorim! 


Naranin von Safliınge —* 
Abele, Hermtnes Hammerz 
Pertba, Dienſtmädchen bei 
dicnitnadchen 8 
Gin Dienſimann......... Rudon Zchueler 
„Laus der Gute“ bleibt auch für 
Sonntag Abend auf dem Spielplan, 
während am Montag Abend die 
dritte Wiederholung von „Die Elſe 
vom Erlenhof“ mit Elſe Janſſen in 
der Titelrolle vor ſich geht. In der 
Sonntag-Matine kommt „Madame 
Bonivard“ zur nochmaligen Auffüh— 
rung. Am Mittwoch Abend, dem 
fechiten literariſchen Abend dieſer 
Schoenthan und 


Saiſon, kommt 

Koppel Ellfelds großes Verſeluſt 
ſpiel in zwei Abteilungen „Frau Kö— 
nigin“ zur Aufführung. Ilſe Janſ— 
ſen verförpert darin die „Gertraud“. 
Samötag Abend wird das berühmt: | 
Qufifpiel „Die fünf Frankfurter“ 
Bühnenerfolg eriwiefen bat. Frl. 
Zontfens Ehrenabend, an tmelcdem 
Die Hochzeit von Baleni” zur Auf: | 
ift enbailtig auf 
Mittrooch, den 6. Februar, angefeßt | 


" 


— |. 


Deutſche Volksvorſtelung. 


| Freude 


Leiermann und jein Bilegekind“ | 
in der Sozialen Turnhalle, 


ran Julie Niemanır, die beliebte | 
Daritellerin, wird am Sonntag, | 
dem 10, ebritar, mit anderen gu-! 
ten Sräften in der Sozialen Turn- | 
balle an Belmont Ave. und Pauline | 
Str. eine Bolfsvorjtellung geben. | 


„Ver 


lich geringer, 


* Wer ſein Grundeigentum ver-| Durch die Mitwirkung von Seinrid) 
faufen will, erreicht jchnell feinen | Löwenfeld und Emilie Schönfeld 
Zmed duch eine Kleine nr in | iheint ein Erfolg de8 Abends im 


der ren e 


Voraus —— —* * * 


Reinwollene 


Werte bis *816 


Tam 
menſchuhen, 
ſons 
Knaben — 
der, 


Männer — 
lohfarbig 
Faſſons, 
Werte bis 82.5 


kochter 
Beſtellung ge 
ſchnitten, 
Swift's 
rgarine,1 *2320 
8 
Prints zu Runfel * 
Alle Me polniſche Wurſt 


—* Pfund 1820 


Armours 
denſirte 
hohe Büchſe, 


De visite 


j Sell, J 


ZIupfer., 


heit 


der und Gefänge, deutſche, 


ſtreckt 


deutenden 
mung der 
fumdbeit und das &edeiben Tinftige: 


Serge-Kleider für Damen 


in den neueſten Faſſons 
Schwarz — 


Sergekleider für Damen, 
Farben ſind Navy, Burgundy 


59.95 


oder 


0: zu 


Mäntel für Ninder 


Kinder-Mäniel 


feinem Plüſch oder Broadeloth, 
*10.00 Werte, aufwärts bis 


$4.95 
Schuhwaaren 


en — Odds und Ends von 54 bi 
großzes Sortiment Faſ— 
Farben, extra Werte, zu 
Knöpfſchuhe für Knaben, 
su ol, 


‚ aus 


Faſſons, 


und 
ſolides 
Größen bis 
05 zu 
Veder- Hals: 
oder ſchwarg, 
angebrochen 

zu 


zu 82.5 
für 
oder 


Slippers 
Romeo 
Größen 


Ev 


‚0, 


zum Braten und 


— 


yil 


Fanch 
friſch geröſtet, 
das Pfund. 


Schinken, auf 


50 3 Büchſen zu 


Pfd. Baker's friſch 


Premium Oleo 


10€: 3 für 
Pfd.⸗Büchſe 
für nur 


ſchnittene Pfir— 
ſiche, Büchſe zu 
Kibbn’s 


die 


Berpbeit fon 


e. ' 13c 


Büchſe, 


aus wollegemiſchten Cheviots, 
ruſſiſche oder Norfoll-Mode; 


8295 
zei 6] 49 


Männer, 
erett 


$1.49 


 Aillerbeite For River Creamery Butter, 
das Pfund zu 
Grisco, 
Backen, 
Ritchie 


Peaberry 


223C 


Kitchen Gleanier, 
neriebene 
Cocoanuß, Büchſe 
reine Cocoa — 


Farm Houſe Marke 


Kraut — 


Serges und Novitäten; IJ 
Größen 6 bis 163 Werte 


53.95 
N Unterzeug 


Bollene Männerhem- 
den, nur in Fleinen 
Gröpen zu haben — 


51.50 Werte 98€ 


ſpeziell für 
Schwarze wolene 


Trikots in allen Grö— 


Ben; 1.00 89€ 


Werte für 
Wollenes Unterzeug 
in ange⸗ 


für Kinder, 
brochenen Größen — 


1.00 u. 1.25 79e 


Cualitäten zu 


x . ° 
Weine nnd Liföre 
: {ed Star, feiner Kiimmel 
— 
Le⸗ | Bourbon biste, Dt. 1 49 
| t tom r 
run Burn, SIE 
fen, Stifte a * — 
1.98 


Old Kentuch gemiſchter 

Whiskey, Gall. Arug 

Hodieine PBooiter Glub 
Staffce, ı Lima Bohnen — 18 

fancy, Pfund zu c 
Ausgeſuchter "IN 
reis, Pfund, c 


I Bigerren, 50 in lite, 
Frankforts, friſch ge— 


macht. —X 173 

zu nur c ; 
t Marke kernloſe 

Roſinen — 

Packet zu 

Pflaumen, Santa Clara, 

groß und ſüß, 17e 

Wrisiey’3 DId Country 

Seife, 10 Stitde 49 

für mr c 


nett beiebt, 


lle 


29€ 
170 


Victor 
das ge 
das Pfund 


ge⸗ 


140 


genannten Künſtlern wirken mit die erfriſchend in ihrem Vortrag, der den 


Bodenhauſen, Emilie 
Kulle und Lore Hack, 
Herren Max Haniſch, K. 
Chriſtian Schober, Mar 
Löwe und Ernſt Rehder. 

Zur 
Volksſtück mit Geſang und Tanz 
Der Leiermann und ſein Pflege 
kind“ von Charlotte Birch-Pfeiffer. 
Herr Löwenfeld wird das Stück in 
Szene ſetzen, und Frau Niemann 
gibt ſich in Anbetracht der Beliebt 
der Mitwirkenden und der 
glücklichen Wahl des Stückes der 
Erwartung hin, daß das Haus aus 
verkauft werden wird. 


v. 
Aulia 


ſowie die 


⸗ 
—)° —— — 


Konzert von Elſa Holinger. 


Fräulein Eiſa Holi nger ſang ae 
tern Mbend in der Gentrul 
Hall ihren Freunden eine Reihe Lie: 
franzöfi- | 
ſche, ſchweizeriſche und amerikaniſche. 
Ihr Programm war international, 
wie die hehre Kunſt es iſt, und neu— 


tral, wie die liebe ſchöne Schweiz. 


„Ich ſinge, weil ich luſtig bin,“ 
heißt es in einem reizenden Liedchen 
von einem Singvögelein, mit dem die 
Sängerin ſich nach 2 Vortrag bon 
ziver Schweizer Volfsliedern für den 
Beifall bed antte, und das Liebchen 
mag wohl ihrem en 


:. den entiprohen haben, denn Fri. $ 


Iinger finat nur, weil fie Freude am 


Gefang hat. Das offenbart fich herz- | 


Ankunft.‘ des 


Sonnenſtrahls. 


Wie ſolche Shmerzen und Dualen zu vermei— 
den ſind, die ſo viele Muütter erlitten. 


Es lann gar nicht zu viel geſagt werden über 
ein wundervolles Präparat, das vielen Fraueß 
unter dem amen „Mother's Friend“ ver 


Es iſt durchgreifender in ſeiner 
alle Geſundheitsregeln die jemals als Wea 
weiler für Tünitige me au tell 
Es wird äußerlich angewendet 
lımg eritredt ſich auf alle 
und Musteln des Umerſeibs., —* es ſie ge 
ſchmeidig macht und ſie in angenehmer Weitfe 
ohne jenes beſondere zerrende Gefühl 
der Spannung. 

Daher wird dem Ereigniß mit unbegren 
entgegengeſehen, und es kann nicht 
nug Gewicht darauf getegt werden, welchen be 
Einfluß die glückliche Gemütsftim— 
Mutter vor der Geburt auf die Ge 
Genera- 


wirlung als 


zter 
a0» 


tionen bat 

Die Qualen bei der Arifis find ımberaleih 
wenn Mother's Friend während 
seit des Wartens aebrandt wurde, dein 
Musfeln debnen fich leichter 
zruc, wenn das 


der 
die 


niner Baby geboren wird 


Mother's Friend iſt nur für äukerliden Ge- | 


brauch, iſt vollſtändig unſchädlich und lann 
von Eurem Apotheler gelieſert werden. Es 
wird durch die Bradfield Regulator Co. D- 
626 Lamar Bldan, Atlanta, Ga. bergeſtellt. 
Schreibt, daß ſie Euch ihr intereffantes Pıch 
‚Motherbood Kool” fiden follen. Sie wer— 
den es Euch fogleich loitenfrei ihidfen und Kr 
werbet c8 fehr mıgbringend finden. Nerfäumt 
—* einzige Nacht ober Morgen. Motbrer’3 
riend nad Bun ft au der Flaſche zu ge⸗ 
en und fo Euch felbit gegen Schmerr und 


Blagen zu. ia 


Aufführung beſtimmt iſt das 


Muſic 


und mit we⸗ 


| Stempel 
hhägt ı 
fpricht. 
‚snnigfeit zum Ausdrud zu bringen, 
| Hebt rl. Holinger auf der Höhe 
ihre® Slönneng, wie ihr Gefang der 
beiden Schweizerlieder „3 Blümeli” 
und „Schwyzerhüsli“, beſonders des 
letzteren, klarmachte. 


ind darum um ſo mehr an— 


art gemahnendes „Waldesrauſchen“, 
Raabe „Stille Stunde“ und Maſ— 
ſenets „Il et doux“ aus „Herodiade 
gelangen der Sängerin hervorragend 
gut. 
„Groß iſt 
mein 


ja die Welt, und wem 
ter”, jo oder fo ähnlich lautet der 
| Schluß de3 
'Singvögelein, deifen Titel dem 
Schreiber nicht befannt ift. „Freund 
liche Aufforderung“ dürfte paffen. 
ı Die Mufe des Gefanges, die fi bis” 
| zur Mitte des Programms im Saale 
beimiih und alüdlich gefühlt Hatte, = 


weil fie glaubte, im feligen, interna= 4 
tionalen und neutralen Reiche Apolls 


ſchlichter Wahrhaftigkeit 


Wo es gilt, Frohfinn und 


ten YAuh Dr. 5 
Bertichingers fait an Wiener Walzer: ° 


E 


Liebehen nicht gefällt, geh mei- © 


erwähnten Liedchens bom © 


x 


zu fein, auf einer allem Streit und % 


' Hader weit entrüdten hohen Warte, 
ihlua vor Eritaunen die Hänbe Then.) 
dem Kopf zufammen, ala fie plöglich 
„Woons, enfants de la patrie* "aus 


dem Munde von Frl. Holinger ber= 5 
wie ein großer Teil = 


nahm und fabh, 
der * diefe Klänge ftehenb an= 
' hörte und Beifall Elatjchte. 


—1)+0 —— 


Aus Bereinstreiiem 


Die Be 
von *—* inſtallirten in der Wige 
Part Halle folgende Beamte für das 
laufende Jahr: Er-Präfidentin, Rofe 
Conrady: Bräfidentin, Erneitine 
Giermann; Bizepräſidentin, Joſe— 
phine Brandt; prototollirende Se— 
tretärin. Alwine Paulſen, M 
2061 Nord Oakley Avenue; 
nanz — — Eliſe 

Klara Beck; ee 


Schagmeijlerin, 


rin, Amalie Braun; Innere Wache, = 


Katie 


Zier; Aeußere Wache © 


teinigten Damen 3 


Fi⸗ 


Fleck; Truſtees: Minnie Meyer MWe 


garethe Hiſelmann und Amalie Bios 
beng; Finanzkomite: Anna Br 
Anna Martvat und Charlotte % 

ı nold. Alle Beamte wurden mit 
men befchenft, und ber — 
den Amalie Heinicke wurde ein pach 
voller Blumenftrauß überreicht, Na 
‚der Inftallirung murbe Kaffee un 

| Ruchen verabreicht. Der Verein zänt 
554 Mitalieder und hat ein Wer 
gen von über $6000. Jede anftän! ) 
gefunde Frau (oder Mädhen)- 
18-—45 Jahren kann dem Be 
beitreten. Re 


- - Cine leberraichiung. — Ser 
| (als Geizhals verjsbrieen, au einen 
Nadıbar ): Sagen Sie "mal, —* 
meine Frau ihren "Geburts 
möcht’ ihr gern eine Lebe 
‚Wie jtell! ich das mur 
* als 





J 


Er 


F 


B- 


E 


= sebradjt und die Engländer das © 


Melt den Frieden wiederzugeben. 


nn — — — 


den — Jahren vor dem Kriege, und das angeftets 
der Tatfadhe, dat in diefer Zeit Kriegsanleihen in 
Höhe von 6 Milliarden Dollar gezeichnet und bezafılt 
und daneben in den legten Wochen des Nahres nad) 
große Mengen Kriegsiparmarfen verfauft wurden. 
| Der Krieg iit demnad) in der Tat ein guter Xehrmeiiter, 
wenn jeine Sand auch jchwer auf «denen Iiegt, die er 
in feinen Bereich gezogen bat. Verichwendung und 
Bergeudung war ein zwar liebensmwürdiger, aber dod) 
recht bedenfliher und in feinen Folgen gefährlicher 
sroifhen Wells Str. und Srenffin Ctr. Sehler der amerifaniichen Nation. Der Arieg zwingt 

Telephon: Frarkiia 3900 ———— Illinois | jic zum Sparen und mat damit das alte Ydort wuyr: 


— 1 Een; tn3 Haus geltefert per Monat 30 Gent | ıc& it ein böfer Wind, der nicht audy etwas Omes | 
antaapoſtꝰ BSn60n0eHe pe nd ent? + 
. in den Ber. ten außerhalb Ehicage, pertofret, $3.00 bringt. 
agpoit“ .3...84.50 


Abendpost. 
Erfigeint täclt$, ausgenommen Sonntags. 


jüsgeser: "THE ABENDPOST COMPANY" 
Pnbliebed daily except Sunday. 
Toklisher: "IHE ABENDPOST COMPANY”, 
—— w — St. 
—E Cam 


— — 
mus, —— —⸗ por J ———— 33.00 
x "Sonntegpost' a — 


.. 54.50 
»Gehbäube: 223 und 2 25 ®. Waihington Str, 


d a« Second Class Matter September Pth 1889 at the Post Office beitsanleihe zur Zeihnung aufgelegt werden, und alle, 
Illinois, under Act of March Sri. 1678. 


—— | Davon zit kaufen, als ihre Mittel e3 ihnen erlauben. 


3  Tanjende und Abertaufende können fi) aber nicht au 
Iapan Ditaliens Friedenshort. 


dieſem patriotifhen Merfe beteiligen, weil ihr Ver 
‚dient zu Tlein oder zu ungewiß iit, als dafz jic e8 wag- 
„Ssaban Hält fich — für die ae aud) Un - en Pape * T —* 
= 3 8 a Fr men. m aud, ihnen — egenheit zu geben, ihr 
Aha Ds ice m Ben ee br Ein Sun jr ie Mena Se Sm 
= | marlen und Ariegsiparicjeine verauspabt, die eg ſuſtl 
imnfolgedeſſen nicht einen Yugenblid gögern, ge) den Nermiten, joweit fie überhaupt iiber en Eintont- 
> börige Mahnahmen zu treffen, jollte dieier Friede men verfügen, ermöglichen, cent- und dollarweiſe ſich 
— unvermeidlichen Schädigung unſerer Inte— — u den —— Ser ringe 
ür die Zivede einer erfolgreihen SKriegführung zu 
reifen. gefährdet werden.“ ie. Diele PR 8 88 
Weber die Bedeutung diejer Worte des japanticen eine echt demofratiiche Einrihtung, und weil fie e8 find, 
——— Grafen Terauchi, bei der Eröffnung ſollten alle Bürger, die keine Freiheitsbonds kauren 
des japanischen Narlament3 Fann fein Zweifel be. können, e8 fi zur Gemohnheit machen, in regelmäßigen | 
fteben. Teraudi iprach fie in Erläuterung des Ver- Zeitabſchnitten ee und Spariheine zu er- 
ei zwilchen Sapan und Rußland und Erörte- | | erben. Das auf diefe Weije angelegte Geld iit ebenſo 
N licher, wie wenn jie e$ auf die Sparfafien tragen, umd 

runs der innern Lage Rußlands. | bringt nod dazu mehr Zinien. 
SMS „der wahre Freund Rußlands“ beat Napan | Diefe moraliihe Pilicht Liegt 
lich den ſehnlichen Wunſch und die Hoffnung 3,  Ymerifanern deutlicher Abkunft od, die aus triftigen! 
DaB 25 den Rufien „gelingen möge, obne weiteren rind feine zn. — De. Praſident 
— * 4 Wilion Ä PT d u Ü c 
großen Zeitverlujt ihre Schwierigfeiten erfolgt reich Fries wiederholt Gelegenheit genommen, ſeinem Ver⸗ 
beizulegen und eine feſte Regierung zu begründen.“ trauen zur Loyalität der Deutſchamerikaner Ausdruck 

Aber Zapan befürchtet. * die innern Unruhen in 


zu verleihen. Er hat ſich dabei nicht geirrt. Iſt der 
Rußland ſich auch auf die ruſſiſchen Gebiete in Oſtaſten Feind auch unglücklicherweiſe das alte Vaterland, vie 
ausdehnen und io den Sieben 


Ditafiens gefährden) teure Heimat jo vieler von uns, fo beiteht doch nicht 
mögen — den zu erbalten, Savan als 
Aufgabe und Pflicht eracıtet. | Deutichamerifaner mit ganz 
Das iſt ihön und gut. Tieie Stellimanahme der | nahmen in diefem Strieae iteben. 
japanifhen Regierung wird nicht m r die Pilliaung, |bervoritechenden deutichen Tugenden, und fie bewebhrt 
ondern den Beifall, die Anerkennung aller Gute fich auch diesmal wieder aufs Neue, 
gejinnten finden müfien. E8 will icheinen, al Fonne! bei vielen eine Zeit des Konflikts zwiichen Gefühl und 
e8 für eine Regierung * ıe edlere Aufgabe geben als Pflicht gegeben haben. Aber die Pflicht hat in dieſem 
die ihrem Volke und de Nachbar ändern den Frieden Kampfe, wie der _Rräfident e3 vorausjah, den Sieg 
zu bewahren — es ici 2 die, einer friegdurdtouten | ‚dabongetragen, Die nicht Fleine Zahl derer aser,! 
Aber jo ihön und | ‚denen alles, was deutich iit oder beißt, ein Öreuel tit, | 
edel jolde Aufgaden iind, jo gefabrvoll ericheinen ſie |den fie am liebiten mit der Wurzel ausreifien und auf 
im einer friegstollen Zeit für den Arieden der Völker, den brennenden Scheiterhaufen werfen möchten, glau 
die fie jich itellen. ben nicht daran, weil e8 ihnen gegen den Strich geht. 
Amerifa ſuchte ſich den Frieden zu erhalten ward! Sie werden fih den Tatiachen beiigen müjlen, wenn, 
wurde durch die Verbältnifie id die Krregsericheinuns | fie jeben, dai ihre Mitbürger deuticher Sertunft ihren 
gen gezwiumaen, in den Sirieg einzutreten, einen baıdi-! (redlichen Anteil an den Laiten des 
gen, geredhien ?srisden berbeiführen zu tönnen; e3) Die Deutihamerifaner baben dert Lande ihrer Wahl 
führt Krieg um des Sriedens Willen md mi; Schwere ihre Söhne für den Strieg zur Verfügung geitellr. 
Dpfer bringen, dei Frieden zu erlar —— mag Der Prozentjat der Soldaten mit deutihen Namen | 
vom Pflicht, den oitafiatiichen Yandern den Frieden zu, dürfte in ımierem Scere nicht gering jein, Aber das 
emohren, Sapan zit friegeriichenı Einichreiten zwın: ! genügt noch nicht. 
gen — zum Strieze gegen die ın oftafiattichen Nuf- | beiten Kräften dazu beitragen, daß der Regierung das 
land um die Herrſchaft kämpfenden und damit den | zur Kriegfü hrung nötige Geld in reichlichem Strome 
Frieden Oſtaſiens bedrohenden Elemente. Venn zufließt. Denn zum Kriegführen gehört Geld, 
Japan kennt feine Pflicht und iſt entſchloſſen, ſeine und nochmals Geld. 
Pflicht zu tun. Nickel, Quarter und 
Man wird demzufolge Japan nicht tadeln, ge- Geld der Regierung 
ſchweige denn ſeine Volitik als ungerecht ſelbſtiſch und rühmt den 
eroberungsluſtig verdächtigen dürfen, 


— Bernd Kaas — 


auch allen den 


verſchwindenden Aus 
Loyalität iſt eine der 


So 


Tollars jparen und das eriparte 
zur Verfügung itellen, 
Deutibhamerifanern mit Recht nadı, 
wenn demnächiti fie eine fpariame Volfsflaiie iind: 
ve Nachricht kommt, daß japaniſches Militär AWladi- |legenheit, zır beweisen, 
DE und das ınnlieaende Gebiet, oder irgend werthe | aut anzuleaen milfcı. 
dere bislang ruiiitche Gebiete in Ditaiteit beiegte und| | 
bi8 auf Weiteres unter jeine Sittiche nahm. Auch 
dank nicht, wenn jich dringende Notwendigkeit Für! 
emen jolhen Schritt nicht erfennen lat. Denn „Bor u b e u 
beugen ift beijer als Furiren“ md Napan iit „der Unjer Sand gemnn im Laufe des Jahres 1917; 
Räcjite dazu“ und wird die Lage ımd ihre Gefahren | ans feinen Bergwerten (Sold im Gewicht von 4,085,589 
beifer Kennen als Negierungen ımd Leute, die durch) zen, das einen Wert Ber »34,156,600 reprajentitt, 
MWeltmeere von dem Sit der Unruhen oder möglichen | ie der Diveftor des Mün; zamtes, T. Baker, bekannt— 
Unruhen und Kriegsgefahr für Oſtaſien getrennt ſind. macht. Unter allen Staaten führt Californien in der 
Zumal wir Amerika, ſeine Regierung und Goldproduktion mit „001,969 Unzen im Werte von 
Volk — haben alle Urſache, uns des Entſchluſſes Ja— 820, 159000, Colorado folgt an zweiter und Alaska 
bans, ſeine Pflicht zu tun und Le Frieden Ditafiong | an dritte Stelle, Die Silberproduftion belief fih auf 
zu bewahren, aufrichtig zu freuen. Denn nad) einer , ı4,244,500 Unzen fein, woran tab den größten In 
langen Zeit des Miktrauens md gegenseitiger Ver- ‚teil bat, Danı folgen die Ztaaten Montana und‘ 
dächtigung und Bedrohung, herrſchen heute ehrlicher Idaho. 
Friede und F ——— dichaft zwiſchen Japan m. uns: daı Ei 
der Erfennini der Intereſſengeme 


daß 
ie haben jet Ge-i 
daß fie ihre Erjparnifie aud) | 
Die beite Anlage aber find, 
Sparmarfen und Sparibeine Onfel Sams, 


— — — — 


ichaift bei- Vie — der Jnſekten. 
der Völker — intniß, daß es in " beiber Völfer | Heiniten Tieren, 
gleich ſtarkem Intereſſe liegt, in Frieden und Freund⸗ baitnimahig ungebeure Kratt verliehen hat, iit ziem⸗ 
ſchaft zu leben und damit, in Oftafien und auf der! lid allgemein befanmt. Meber das Warm find die 
weitlihen Erdhälite den Arteden zu bewahren. Gelehrien indes nod) nicht einig. 
Bir haben beionderen Grund nit dem in F einem Natur-Rätſel. Sehr intereſſ 
Rede des japaniſchen Premiers 3 ſuche, welche verſchiedene Gelehrte auf wiſſenſchaftli liche 
en Entſchluß Japans, —5 unter vorausſichtlich Weiſe unternommen haben. um die Kraftleiſtungen 
großen Opfern — ſelbſt jede friedliche zu neſſen und jo ein beſſeres B ild zu ſchafſen. Es 
etsbeſetzung bedingt große Opfer den Frieden | wurde u. a. ermittelt, daß z. B. ein Maikäfer 
Oſtaſiens an frecht zu erhal denn wir haben ver— EINE Biene wogar 30mal mehr Kräfte beiigt als 
tragsmäßig anerkannt, das Napan befondere u Arge im Berbältniß berechnet. 
effen in Oſtaſien hat — gewiſſermaßen ein Abkommen iſt hinſichtlich ihrer Kräfte du 
getroffen, daS Japan verantwortlich macht, für den | 3er vergleichen: fie fchleppt ohne be 20 
Frieden Oſtaſiens und würden in einem Verſagen Bienen fort. Erſtaunlich ſind auch die Kräfte 
einen Fehlichlag unſerer Volitik ſehen Ameife, die 
müfien. | * = * 
So beſorgt der japaniſche Premier ſich um den Papiermode in Dentſchland. 
Frieden Oſtaſiens zeigt. ſo wenig ſcheint die auf dem Gebiet der Mode in Europa hier in Amerika 
Frage, wie die übrige Welt bald wieder den Frieden ſchon bekannt iſt, iſt zu bezweifeln. Es ſind dies Klei— 
innen mag, zu kümmern. Er deutet mit feinent | der aus Bapier. Bis jegt ſieht man ste mur jelten, ! 
örte auf die große Friedensfrage bin. Seine Worte, ! aber nad) einiger Beit, wenn die deutiche Snduitrie dieic 
er fei glüdlic jagen zu fönnen, dah die Bezichun- | neue Aufgabe völlig gelöit bat, werden Arm und Red, 
fen zwifchen Napan md jeinem Verbündeten Groß- | Groß md Klein in den bedräggten Deutihland in 
en und den anderen Mächten, mit denen |Papierhbenden und Kleidern das Ende des Strieges 
Säpan Seite an Seite fänwit, fortwährend inniger | erwarten, Man redet hon von papierenen Tiichleinen 
werden — jeine Worte eriveden den Eindrud, dar und Bettwäihe! Papierne Handtücher ſieht 
Japan durchaus zufrieden iit mit der Nage umd joweit | bereits. 
der Anropäiiche Krieg in Vetracht fonımt, gar fein‘ D 
ensbebürfni5 bat. Und warum jollte es auch? 
 Yapan tut genug für das allgemeine Wohl, indem cs | 
in Ditafien den Frieden jicheritellt, und es wird dies Seifenwaſſer von 45 Grad Celitus gut beitanden; man 
umso. füherer ımd dauerhafter tun fönnen, länger | fan fie jedod) nicht zuerit weichen lafien ımd das 
der europäifche Krieg dauert und damit aröfer und | Nursfohen it ganz und gar ausgeicloiien. Es iit 
umbejtrittener jeine Macht und fein Einfluß wird. — | N icht eritaunlid, daß mıan das neue Gewebe als Futter ı 
bon .. m — ag iſt es doch alige⸗ 
mein bekannt, daß Papier die Kälte ausſchließt 
Ban‘ Bonds und Sparmarfen! Ein weikes Gewebe, meldes dem „Shirting“| 
täuſchend ähnlich iſt, wird ſchon faſt allgemein für das 
"Bor deut Kriege itanden die Engländer nicht im! Totenhemd gehraucht. 
Hufe bejondererr Sparjamteit. Der Durdichnitts- | Für „Duſters“, Schürzen 
kleider hat man ein dunkelblaues Gewebe aus Papier 


Daß die Natur 
insbeſondere den Inſekten, eine ver— 


< 
jener ant jind die Ver: 
un Musdrucd gefom- | 


Ita» 
‚Lil, 


ein 


thaus einer Lokomotive 


ihn 


IR 


Rai 
öl t 


as Semwebe jicht billiger, ungebleichter zu 
| wolle ehr ahnlich, und fann jehr gut gewaichen iver- 
den. Die Handtücher zeigten, dar fie die Rrobe in! 


je ki 


Engländer hatte wohl guten Verdienit, aber er lebte) 
Ar auch befier und teurer als die übrigen Europäer | hergeitellt; 
md legte von jeinem Einkom 


— 


nn 
sr 


n wenig oder gar nichts | weißen Muitern angefertigt ımd für Frauenkleidung 
Aber der Krieg hat hierin eine Aenderung zu verwendet. 

Sparen gelehrt. | Vorläufig wird diejes nee Material wohl nur 
Sm Sabre 1916 allein vermehrten fid) die Einlagen ! für Berufskleidung Verwendung finden, da es für 


Scarlaſſen im Lande, obwohl das Volk M dilliarden Leibwäſche noch immer zu ſteif und ſpröde iſt, und die form als Manicure Parlor benutt, im Atelier und wartete. 
die | 
ſchöner, weißer Fingernäg gel ſchneidet, (das reinlichſte kam 


Dollars in Kriens 


sanleihen anlegte, un mehr kenn Haut zu Stark aufreibt. 
g Millionen ° 


Man äweifelt jedod) nicht, daß 
Dollar. 


In den Ber. Staaten, dejjen | vielleicht Ihon zu Weibnadten ein 


In nicht allzu langer Zeit wird one neue Frei⸗ 


die in der Lege dam ſind, werden ſich beeilen ſovici 


Sparmarken und Sparſcheine ſind 


Staaten in ven | 


feine allererfte } der geringite Zweifel dariiber, auf welder Seite die' 


Wohl mag es 


Krieges tragen. 


Die Dahcimgebliebenen müſſen nach 
Geid 
Dorum müſſen wir alle unſere 


Man! 


jolange der gegemwärtige Strieg fortdauert, die Bonds, | 


den |; 


te jtehen bier vor | 


21mal) audi ) 
rikaniſche Zeitungen haben in den letzten 


Eine Biene ð 


Mühe 20 andere 
der | 


Ch das allerneueite. 


man! 


dieier nee Rapierfattun wird auch mit 


id 


| Morgen Dir. 


Wie lange air licht? fo fragit Dar mid), | er einige rauhe Haarſtellen mit xl. | Mi 
er! 
|mit ber feidenieichen Vürfte ein paar Ängftigen mid! 


Ich ſchwör' es Dir teuer und hoch: 

So lange man fragt, wie lange man 
liebt, 

En Iange liebt man nodı. 


Wir leſen: 

„Alle Anzeichen deuten darauf bin, 
dab Senator Spinhufoud zum eriten 
Präfidenten der neuen NMepublif DIUE 
land ermählt werden wird.” — Svin⸗ 
hufvud, ein ſchwediſches Wort, das in 
getreuer Ueberſetzung Schweinskopf lau⸗ 
tet. What's in a name! — Old foes 
attend powwow with Teddy in capital“. 
— Sollte es nicht richtiger bowwow 
heißzen? — Zwei von ſieben angebli—- 
chen „Baby“-Banditen, 16 bezw. 23 
Jahre alt, erklärten ſich vor dem Rich— 
ter ſchuldia. Der jüngere gab 75, der 
ältere 25 Räubereien zu. Ihr Anwalt 


| 


„ 


beantragte probemweife Entlafjung. „Der | 


— iſt lächerlich. Wollen Sie, daß 
die Leute meinen geſunden Menichen- 
veritand anzweifeln? Der Antrag it 
abgelehnt“, Tagte diejer Richter. 
‚wei weitere „Baby“ =Banditen erflär- 
| ten fich in einem anderen Gerichte zahl: 
reicher Einbrühe und Räubereien 
Ifchuldig, und behaupteten, fie 
ee nur de&halb begangen, weil 
tie das Diebagut leicht an Veſucher von 
| Billardhallen verkaufen fonnten. Zie| 
wurden probeiwette entlajfen. „Wir 
| müdfen derartige Billardhallen jchlie- 
Ben“, jagte diefer Nichter, „denn— — 
(bier hörten wir auf zu lejen!) 


“u 


I 

„Der Menſchheit ganzer Jammer| 
| Fäßt mich an,“ möchten mir manch: | 
mal ausrufen, wenn mir lejen, 
jein 12jähriges Mädchen niedergeſchoſ⸗ 
ſen wurde, oder ein 10jähriger Junge 
eine Kugel ins Bein erhielt oder die 
Multer mehrerer Kinder 
Flucht vor einem Wächter zu 
tam und ſchlimme Verletzungen da— 
bon trug. Und warum alles das? 
Weil ſie zur Erwärmung ihres arm— 
ſeligen Heims ein paar der Kohlen 
aufleſen wollten, die von paſſirenden 
Bahnwagen auf die Geleiſe fielen. 
Korporationen find befanntlich ſee— 


lenlog, Armut und Elend werden ba= | 


her vergeblich an ihr Mitgefühl ap 
pelliren. Immerhin erfcheint 
tage berechtigt, warum 
bahnen halb erfrorene Sinder 
gel aan Auffammeln von geldlich na- 
hez 
dern müſſen, damit dieſe von denRä— 
dern ſpäterer Bahnzüge 
und in den ſchneebedeckten Boden ge— 


| * 
preßt werden können. 


Ebenſo notwendig wie ein 
Soldat iſt in gegenwärtiger 
‚ein guter Farmer. Und die | Breife, 
diefer 1ih für feine Gr=' 
zeugnifje bezahlen läßt, legen un=| 
widerlegliches Zeugniß dafür ab, daß! 
ihm dieſe Tatſache zur Genüge be— 
tannt iſt. 


welche 


Ans dem amcrikaniſchen Blätterwald. 
Im lokalen Teil einer kleinen weſt 
lichen Zeitung findet ſich folgende No 
tiz: „Der Winter hat ſeinen weißzen 
| Mantel über die ganze Stadt und Ihn: 
negend gebreitet, und cr har gleichzei- 
tig Die Zpürnajen unſerer Neuigleits⸗ 
ſucher ſo ſcharf angefaßt, daß ſie 
erfroren ſind.“ 


Aus dem „Smith Counth Pioneer“ 
„Die vergangene Woche war für den 
Yahnarzt Tweedy, ſoweit das ZJahn 
eben in Betracht kommt, eine ſehr 
anſtrengende. Unter ſeinen Opfern be— 

j enden ih Ara Mill Emerich von 

‘cllaire, der er auf einen zwei 
en anzig Zähne riß, und Will Ward 
Reamsville, der fünfundzwanzig 
zähne uͤrugließ. Die Anſtrengung 
war indeſſen zu groß fir Ward, cr 
mußte den Zahnarzt nach dem 
Dutzend um eine Pauſe erſuchen, 
er zur Fortſetzung bereit rar”, 


I sagt muß nicht mur 
ufig auch O und 
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von 


Wer 


rn bä 


B ſagen, ſon— 


de W. 

Man wird alt wie'ne Kuh, 
Und lernt immer zu. 
trieg tit ein großer 
auch in der Geonraphie, 


Dp 
ıC 


Lehrmeiſter 
Manche ame— 


rs 


Nadren gelernt, Day VBrüfiel nicht 
Spanien, fondern in Belgien, und Hel 
goland nichr im Zrillen Ozean, 
irgendivo in Der Pordi 
jene, die in der 
| beivand dert ſind. 
lernen. 
einigen gemelder, am Toten 
Meere jeici bie britiichen ‚Flieger unter- 
belb der Seehöhe geflogen. Das Ningt 
inerfmwürdig, tit e8 aber nicht. Der Spie 
Igel des Toten Meeres Tteat namlich 
1292 Fuß unterbelb des Zpiegel3 de3 
ı Mitrelländiichen Meeres, jodar 
[di die umterbalb der Seehöhe fliegen, 
Toten Meere immer noch tn einer Höhe 
bon 892 Ruß fliegen. Wa3 jedenfall 
| manche, denen die Meld 
| gefommten nicht 
Wir auch nicht.) 


Geographie etwas beſſer 
müſſen anches 

vor 
— 


iſt, gewußt haben 


ſo ſchlecht, 
gemacht wird 


JKeine 
enderen 


Frau iſt 
Frauen 


wie ſie 


Eine Leſerin von 
morgen Dir“ 


„Heute mir, 


frägt an, was 


8, T. in der „Chicago Iribune” h'r 

ınd wieder der Dinge Ermähnung 
‚tut, die fein Mibbehagen erregen, 
„Well, houna 
'jeftip zu?) wir erinnern uns 


2 > Dr ir ni 
— Ägganergeee brennend nen Goldfifch die Freigerrnfrone in|terte fie, „ber Qebensmiide kennt fei- | 
ne Rüdficht mehr. 
Leute nachher reden, 
Uns fümmert e3 ja nid,t mehr, Hier. 
it der Trunf. oeniehen mir ihn zus | 
mir der Melt ein 


inie verfehlt, uns gründfich die Laune! 
und ſonſtige Arbeits: | 


zu verderben: der Mann, ber « 


| wirft, daß wir glauben ung in einem 
| Schanzaraben der Weſifront zu be=| 
finden; der Mann, der diefelbe Plat- 


und ſich mit großer Sorgfalt 


hätten 


daß 


auf der 
Fall 


die | 
übereifrige | 
Wäcter des „Eigentums“ der Eifen= | 
und! 
rauen mit Anüppel und Schiebpriüs | 


u wertlofen Kohlenjtüden verhins | 


aermalmt | 


guter | 
Zeit! 


thnen | 


eriten | 
che ! 


fondern | 
tee liegt. ber auch ! 


„Di nzu⸗ 


Flieger, 
an 


ung au Geftcht | 
bon | 


0 unſer 
„pet peeve“ iſt, wahrſcheinlich weil B. 


Lady, (trifft das Ad— 
in der 


aus | 
dem Innern bedStrapenba Anmagens 
auf die VBorderplatform tritt und bie, 
‚ Zür hinter fi So „ballernd“ zus 


— — — 


Sein Tri 7 
ßon Paul Bliß. 


| Der fleine Baron Egon von 
\ftand vor dem Cpiegel und ftrich 
ſelbſtgefällig ſeinen ſchönen Schnurr⸗ 
bart in die Höhe. Alsdann betupfte | 
lettencreme, und zulegtzt glättete 
widerſpenſtige hochſlehende Harchen 
der Augenbrauen. 

Er war — bei Laune, 


| der 
gute Egon. Nah einem 


amüfanten Abend hatte er eine eubie| wie er 


ge Nacht gehabt, und friſch geſtärkt 


durch ben gefunden Schlaf fah er fuhr er fort: 


| glüdlichte Menſch 
Zech ſtotterte er 


4 iü indung.“ 


\ 


ja no) niemals gefehen.” 

Fräulein Lucie, ih bin der un 
bon der Welt!“ 
„Sa, um @ottesmillen, mas 
tern nur gejchehen?“ 

Das Furchtbarſte, 
ann patjiren kann.“ 
„Aber fo reden Gie Doch! 


u 


iſt 


was 


einen kleinen Anlauf 


Er nahm 
bebender Stimme 


und begann mit 
„Mein Vater iſt gegen unſere Ver— 
— Pauſe. — Sprachlos, 
ſtarrt ſah ſie ihn an. 
Mit leiſer, zitternder 
„Im Ernſt, 


nun mit ſeinen waſſerblauen Aeug— | Önäpigjte, e& ilt leider fo.“ 


‚lein hoffend in den fonnigen Yrüb- 
| linggmorgen hinein. 
| Dann ließ er fich in den bequemen | 


ſchaute 
duftig blauen 


neuen Melachrinos an und 
wohlgefällig den 
Rauchringen nach. 

Plötzlich kam Beſuch. 
Rautling war es. 
tam er zur Tür herein. Egon be— 
grüßte ihn mit Schmunzeln, blieb 
aber ſtumm und deutete nur auf 
einen Gefiel. 

Faſt atemlos begann der Dide: 
„Egon, tft da$ wahr, wos man ſich 
von Dir im Klub erzählt?“ 
Ruhig lächelnd fragte der andere: 
„Was erzählt man ſich denn wieder 
von mir?“ 

„Daß Du Dich mit der Claire von 
Bärwald verloben willſt!“ 

Egon neigte 
„Stimmt!“ 

Wortlos ſtarrte Rautling ihn an. 
Nach einem Weilchen erſt fand er 
die Sprache wieder. 
es abſolut nicht glauben! 

„Weshalb wollteſt Du 
nicht glauben?“ 

„Es ſchien mir direkt undenkbar!“ 

„So?“ Lächelnd blickten ſie ſich an. 


tm 


es denn 


Dann [eüttelte Nautling den Hopf. fchluchzte noch immer laut auf. 


„Ein toller Kerl biit Du doch! Wie 
oft warft Du nun eiaentlic) 
| lobt?“ 
„Das weiß 
Dickerchen.“ 
„Nicht zu glauben — ſo etwas! 
Ruhig erwiderte Egon: „Aber was 
iſt denn daran o verwunderlich, lie— 
ber Kerl? Wenn man einſieht, daß 
man ſich geirrt hat, iſt es 
richtiger, man geht voneinander, 


ich wirklich nicht, 


be⸗ 
L⸗ 


Verlobung vergißt 
bald, aber eine geſchiedene Ehe macht 
ſchon länger von ſich reden. 
kleinere wählt. Hab' 
nicht recht?“ 
Der Dicke 
| „Vielleicht.“ 
| „Nein, fondern unbedinat!” 
Plöglih fragte Rauling: 


hob 


2 


jagen? 
„Sie wird fich tröften, jich in das | 
| Unabänbertiche fügen und mich vers 
| gellen.” 

„Du glaubf® jo 
geht? 9 

„Barum ſollte es denn ſchwer 

gehen? Wir ſind ja noch nicht einmal! 
offig tell verlobt gewejen.“ 

„Aber man Inst, 
‚wirflich geliebt!” 
Was fagt „man“ nicht! — Uebri— 

aens habe ich Tte auch wirklich geliebt, 
- Uber, Tteber Himmel, 
ein praktiſcher Menſch. Von 
Liebe kann man nicht ſolch Leben bes 
zahlen, wie ich es zu führen gewwoöhnt 
bin, Sie haf nichts und ich 
nichts. 
wenn ein Ginfer dapor fleht.” 

„sh vente, if 
aut bezahlt” 

„Vielleicht. 


un 


daß das feicht | 


der 


Aber eine 


ihrer Borträts beftreiiet 


„Und ich wollte 


272 
u.“ 


dann nicht 


Fin 
| Narr, der von zmwet Uebeln nicht Dag 
ich vielleicht 


„Und, 
ivas wird die fleine Sebenflein dazu 


Der dide ganz unfonft! 
Ganz außer Ti 
'ererbten Grundſätzen 


habe ich Jogar | 
Imit einer KRataftrophe, ja fogar mit; 
jenem GStandal gedroht. 


Noch immer ſchwieg ſie und ſah 
mit ernſtem Geſicht vor ſich nieder. 

Er ging erregt auf und ab. ſta⸗ 
daß man eine tiefe Herzen sneigung 
nicht ſtarren Famili entraditionen 
opfern dürfe. Aber umſonſt — alles 
Mein alter Herr iſt 
der an ſeinen alt— 
nicht rütteln 
läßt. 


eben ein Mann, 


und nicht deuteln 


Auch das 
blieb ohne jeden Erfolg, und jetzt bin 


ich ratlos, bollkommen hilf- und rat 


‚ans Geficht 
ſchluchzen. 
lachend den Kopf. | 


ihr heran. 


bor e& zu Tpät ijt? Eine aufaehnbene | 
die Geſellſchaſt 


die Schultern. 


Du hätteſt ſie 


ich bin eben den zei 
nen Wunich erfüllen mollen, por dem | 


habe | 
Nullen werden aber erft was, | 


| tann. 
funden. 


verſtanden? 


> u 


los.“ Matt, wie gebrochen, 
in einen Sejfel. 

Da plöglih preßte 
und begann 


font er; 


fie das Tuch! 
laut zu 


Sofort ftand er auf und 
„zräulein Lucie”, bat er 
leife, „ich meih, ich fühle e3 ja, Daß 
Sie mid) lieben, und ich brauche e3 


‚Ihnen doch nicht von neuem zu ber= 
ſichern, 
und innig liebe. 


daß auch ich Sie wahrhaft 
Eben deshalb trifft 9 
mich dies unerbittliche 


fürchterlich!" 


Zufammengefunfen jaß fie da und, 


Leife und zart 
„Isch weiß ja aud 
lichfeit nichts gibt, 
Unfere 

Und wenn das unerbittliche 
das lebte, das höchite 
Glüd verfaat, ja — dann gibt «8 
ben nur eines, was unseren Leiden 
ein Ziel feten kann: 
meinfam in den Xod!“ 

Bebend ftand er da, 
heraus. Begierig, 
er nun auf die Wirkung feiner! 
Worte. Aber fie ermiderte nichts 
darauf. Laut Fchluchgend jammerie 
fie meiter. 

Nah einem Weilhen begann er! 
von neuem: „Fräulein Qucie, haben 
Sie gehört, haben Sie meine Worte 
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ſprach er weiter: 
daß es in Wirk⸗ 
was uns trennen 


+‘ 


Leben un 


Da richtete fie fi 
ihn mit feitemn, 


recht, 
gräßliche Ende, aber e3-aibt dod) 
für und feinen 
mehr. — Sa, laffen Sie und gemein 
‚am sterben!“ 

Starr fant er in feinen Stuhl zu= 
rück. Er glaubte, ſeinen Ohren 
nicht trauen zu dürfen. — Sie nahm 
es ernſt! 


Zehnmal ſchon hatte ſein genialer 
Trick glänzend gewirkt, zehn: ral hatte | 


man ihm bedauernd zugenidt, aber 
feine von den zehn anderen hatte fet 


Iode fchredten fie alle zurüd, umd 
leicht „nd alüdlich Hatte er feineszrei- 
heit wieder gewonnen. 

Diefe aber, die elfte, fie nahm e3 
ernit! 


wie ihm der Ylngit- 


ſchweiß auf die Stirne trat. 


| Baronit | 
ed, die den Haushalt vom Erlöje;den, an den 
die hatte Waffer in ein Glas 


Inzwiſchen war Lucie aufgeltane 
Schrank getrelen 


ee nes 


‚bereits völlig furitt. 


'9limentirte Egon 
Schließlich. 
mit einem Unglüd, | _ 


W 


trat zu 


Schidfal ja jo! 


von 


Seelen haben ſich ge— 


wir gehen ge⸗ 


uf und ſah 
tapferen Blick an und — 
ſagte: „Ja, lieber Egon, Sie haben | __ 
ganz reiht! — E3 ift ja ein’ 


anderen Ausweg 


Wortlos und bilflos jah er 
ce Bilder werben joida und fühlte, 


| Nienfans 


| Chofe hat einen leicpten Beigejchmad, Run Tshüttete fie mit bebenter Hand; 


‚finde ich. — Geldperbienen ift ja 'ne ein weißes 
‚recht nette Sache, aber es ill mir doch | 
wenn das der Schtwienerpaba |er 


| lieber, 
bejorat. 
„Ein toller Keri!" lachte Rautling 


“ 


„Weniger toll als praltiſch. 
moderne Leben erzieht uns ja ſo.“ 
„Na, und = alaubfi 
daß Di die 
fo ohne weiteres freigeben wird?” 
„Sie wird es, mein Kerichen, ber 
laß Di darauf. 
Irif bürat mir dafür,” 
„ich, und darf man erfahren? 
„Mee, dag darf man nicht! Solde 


> 


‚!pee kann man Sich nicht gefeglich Trank!” 
ſchützen laſſen, um ſo geheimer hält Stimme. 


man ſie alſo.“ 
MNun denn — ich wünſche 
' Lächelnd geleitete Egon den Freund, 
hinauß. 

Als 


te eine luſtige Melodie. 
er ins Schlafzimmer 
Toilette — ſorgfältig, 
ſorgfältig, denn nun 


ſogar ſehr 


kam 


mit Hilfe feines geniolen Tricks ſei— 
ne geliebte Freiheit 
wollte, um dem neu gewonnenen klei— 


aller Form antragen zu können. 
Nach einer halben Stunde war er 
auf dem Weg zu Lucie Sebenſtein. 
Die junge Malerin war nicht daheim. 
Aber Tantchen Milli, 


Hüterin, ließ ihn, ala alten Freund Beiſpiel, 
So ſaß er vermag.“ 


der Familie, eintreten. 


Doch ſchon nach 


Luzie. 


zehn Minuten 


Egon blies den Rauch von fic. alle Kraft in ihm. 


Das faßt, mit wahrhaft heroiſcher Größe, 


Pulver hinein. 


Jede ihrer Bewegungen berfolate 


mit 
doch ſaß 


atemloſer Spannung, und 
er wie zuſammengeknickt da, 


| Nater der 


‚denn der entjegliche Schreck lähmte 


Ruhig und ge— 


trat ſie zu ihm heran, goß die Hälfte 


Die Knie ſchlotterten ihm, die Zäh 


ne llappert en ihm, und die Hände zit 


| 


Süd!“ Kraft bat er: 


ja der Leben zu gehen, als 
feierliche, der aroße Moment, wo er) Eklat.“ 


wieber erobern, 


des Haufes jammen, und geben 


„Zaujendmal Xer: chen feiner Stärke zufammen, 


nicht halten fonnte, fondern e3 neben 

ſich ſtellen mußte. 
„Trinken wir 

agte 


alſo den 
ſie mit 


a ermannte er ſich. 


letzten 


a 


„ber nein, liebe Yu 
<ie, doch nicht hier! Nein nein! 
Und nicht zufammen! 


und dort 
verſchwinden, 


ie £ 


————— 
wirklich, des Tranks in ein anderes Glas und 
kleine feſche Malerin reichte dies mit bebender Hand hin. 


Mein erptobter lerten ihm ſo ſtark, daß er das Glas 


tonlofer | 


Mit letzter J 


Weshalb der 
| er wieder allein war, rieb er Welt denn noch Stoff zum Standal 
| fih vergnügt die Hände und funm= geben? Nein! 
Dann ging Ausland fahren 


und machte | 


‘ch werde nach dem | 
fpurlos | 
und Sie, Sie werden 


auch eine andere Art finden, au3 dem 


mit foldhe 

Matt und wehmütis 
blickte ſie ihn an. „Lieber Freund, 
Sie machen zuviel Umſtänce,“ erwi— 


was ſie wollen. 


was echte und treue Liebe 
Sie reichte ihm 


Glas. 


von neuem ſein 
Er aber nahm das lehte Reſt— 
und 


mi | Rirde, bon ba 


lächelnd | | die legte Ehre au erwei fer. 


|_ 
* 


Laſſen Sie die 
liebe Mutter 


ner vor dem Ausbruche des Krieges ähnliche, Bapier-Leinenitoff in den Handel gebracht wird, der| Schwein in Chicago!); und ſchließ⸗ zeihung, lieber Baron! — Ein ganz mit bleicher Angft bat er: „Nein, lie- 


be ans Leben itellten wie die Briten, madte| ji für alle Jmede eignen wird. 
im vergangenen Nahre, dem eriten Ariegsjahre | 


Fern liegen für diele Zeit natürlid) noch nicht vor; 

e vorläufige Berichte aus verſchiedenen Landes— 

#4 Iajien faum einen Smeifel daran, dat; die kin- | Es werden für das Frühjahr ganze Kleider aus! 
Ba den Sparfaffen, Darlchnsgefellicaiten und| Papier angefündigt und wenn es dann do) einmal io 

genojjenichaften ji um mindeitens 10% vermehrt | weit ift, werden Iuftige Damenblufen und Rödchen aus 
al um etwa den gleichen Prozentjag wie in Papier lange m auf ſich warten iR. 


worden; dieſe Herrenkleider 
kommen woſſerdicht. 


aus Papier find boll:! 


li der Mann, der uns, ebenfalls; 


1 Serren-Beinkleider aus Rapieritoff, dumfel undiouf einer folchen Platform, unaufge⸗ reichte 
Land, dieſelbe Erfahrung. Genauere ſtatiſtiſche dunkel mit helleren Streifen, ſind auch ſchon angefertigt fordert abgebroſchene Gaſfenhauer H 


vorpfeift. Was iſt Ihr „pet peeve“? 


zee ſowas! 
Voll Widerſpruch iſt die Natur, 
Beſonders in der Nähe, 
Denn jet der Heinjte Damenfuß 
* eine große — Behe. 


tm 


notivendiger Gang! 
fie ihm bie 


and bin, bie 


Ihmale weiße | 
er ehretbietia fühle. | 


| Blößlich war alle Heiterkeit bon Sei: | Nun gut, jo lernen Sie 


Freundlich bes Kind — nein, nicht bier!” 


Da rief fie voll Leidenfhaft: „AD, 
Sie haben feinen Mut, 


nem Geficht verfchwmunden, mit teüb- Frau, wie man mit Anftand ftirbt!“ | 
| feliger Zeidendmiene ftand er da. Ein|Und mit einem Zug leerte fie dad 
wenig erftaunt fah fie ihn an. Dann | Glas, 


t ter: „Was ift Ihnen 
Sn, Buena & L ‚dei 


Atemlos Bir 
Sie les ns ae 


Baron!! den 
bon einer | | be m Vrlington-Sriedbof ftatt, 


er. auf I zu, um Socina 
(ee 


I richt, 


ram 24. 
ent 


ı Mitalicd des 


und | 
gegoflen. | 


E3 war zu fpät. 
Sie fant bereits fchlaff und leblos 


auf das Sofa hin. 


„Fräulein Lucie!“ ſchrie er. Frãu⸗ 


lein Lucie! Um Gottes willen! Hilfe! 
Hilfe! Es iſt ein Unglück geſche hen! | 
einem | Sinen Arzt! 


Schnell einen Arzt!“ | 
In bebender Haft rannte er hin- 


Sie "aus und alarmirte da3 ganze Haus. 


* * 


Nach zeyn Minuten bereits wir 


‚ärztliche Hilfe zur Stelle. 


Aber als er mit dem Doftor und! 


‚dem SHeilgehilfen wieder ins Zimmer ı 


Da por ihm am) 
ıTifh fah Fräulein Lucie Sebenftein, ! 
friſch und geſund und lachte mit fo: 
‚herzerfrifchendem Humor, daß er im⸗ 


mer erſtaunter wurde. 


Klubſeſſel fallen, fſteckte ſich eine der türlich habe ich gebeten und aefleht, | 


Ihre 


Kay Herr Doktor“, jagte fie, 
liebenswürdige Bemühung ift 
denn der leichte Unfall it‘ 
Entſchuldigen 
Sie die unnötige Störung.” 

Ganz betreten und verlegen fom= | 


umſonſt, 


Amaus. 

Als der 
fam, ſetzte er eine ernſte, würdevolle, 
ja faſt eine ſtrafende Miene auf, in— 
dem er feierlich begann: „Meine Gnä— 


'diafte, darf ich nun wohl um Aufflä= | ie 


2 Stimme trat, glaubte er fernen Augen nicht | 
meine trauen zu follen: 


' 


den Arzt mieber | 


rung bitten für dag —nun fagen wir | 


fonderbare Spiel, das Sie mit 
mir zu treiben 
iQaune hatten!” 

„Gewiß, 
ſie heiter 
wollte Ihnen eben nur zeigen, 


und mit feiler | Ironie, „ich 


Herr Baron Egon bon’ 
Zed aber wieder zurück ins Zimmer | 


die liebenswürdige J 
Herr Baron“, entgegnete | 


da ß 


ich ebenſoviel und vielleicht noch "mehr! 


Talent als Sie habe zum Komödien= | 


as 


Tpielen. ch w 
gen, daß ſelbſt J 


ollte Ihnen ferner zei— 


Sie über den Durſt getrunfen, aus⸗ 


geplaudert hatten, daß ſelbſt ein ſo d 


genialer Gedanke des Barons Egon 
Zeck auch noch zu übertrumpfen | 


iſt. Weiter wollte ich nichts. 


Ihr ſo genialer Irid, 1 
den Sie bor Kurzem im Klub, als’ 


So, |, 


und num, Hert Baron, find Gie frei | 


und fünnen bei dem reichen Fräulein |, 


von Värwald bon neuem Xhr Glüd |: 


ya 


berfuchen! 
Da nahm Baron Egon von 

feinen ZHlinder, machte eine durdhaus | 

forrefte Werbeuquna und verfchiwand. 
Noch am felben Tage trat 


Deutſche Kalender für 1918. 


Lahrer Hinkende Bote Vetter 


Illuſtridter Hausfreund 
' Germanla Kalender .. 


‚ Wanderer 
Nlinfirirter Gerold NRalender .... 


Koelling & Klappenbach 


? Puchhandlung, 


Jetzt: 


— —— — —— — — 


Todesanzeige. 

Alter Wirtsverein, Local Nr. 1. 
Den Beamten und Mitgliedern zur 
Nachricht, daß uner langjähr. Mitglied 

Charles Berger 

geſtorben iſt. Beerdig: 

ftatı aus Zaınstag, den 26. N 
8:30 Borm,, vom Trauerha 

Wells Str, nach der St, Iolepbs-slir 
Charles Siebert, Rrülident, 

Marin Shil, Seiretär, 


D te ına fir ndet 


Ir 2 : 
Todesarzeige, 
en ımd Belammten die t 
dar meine geliebte Gattin un 
Mutter und Schwiegermutter 
Maria Dempfe, 
Sn 
wa 
u 


aten ıM 


Freunden 


liebe 
geb. Franz 

1918 im Alter von 

Leerdigung am Me— 
Jan. 1918, um 9:50 Dorm 
hauſe, 1937 S. Kedzie Ave 
Mary's of Perpetual Help Kirche l 
Jochınefle, don da mit Mırios rad de 
Boniſazius-Gottesacker. Um ſtille Teilnahme 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Dempie, Gatte. Francis 
Michael und Marijory, Kinder. 
und Lucia Dempfe, 


Sutter, 
Heury Sutter 
<hmwiegerfinder, 
ED 5,588, Ehriitian Meo- 
thers Society of St. Märy's Perpet 
Kirche. — itisbi Zeitungen 


* J 
W.C 


ſind ge— 
ca 


Todedonzetge 
und Det en die traurige 
ı Satte und ım 


Fremder 
richt, daß eli 
ber Water und Vruder 

Benediet Hochlener, 
veritorb, 

verftor 4 
‘8, tel vensjab 
Uley Rıivd,, entf ı 
ae fnäter . „Alm ffille 

rauernden SHtiterbliebenen: 
Seniener 


Nas 


bel und 
in ſei— 
1032 


Fran A. J. Parou 
RO im 0 eiter 
in er W 


Bruder des 
nem 
an 
Sie 
geh, Zicher, 
Frau 9. SG, Schmitt, Fran WW. J. 
Loniſe, Catherine, Frau William 
Margaret umd $enevieve, Kinder, 
sulener, Prirber 


Todes anzeine. 
Serrcielder Liederfran;. 
Den Mitgliedern 
daß unſer paſſives 
Chas. 
ae ftorb« a fit, 
Zamdtag. 26, 
Norm., bom 
Wells Ctr,. nad 
ſephs⸗Kirche, bon da nad dent t, Joſephẽ 
Kirchhof. Die Zanger find ecn udi dem B 
ſtorbenen die legte Ebre zu erweiſen. 
Frauz Valis. Präfident, 
6. Greit, Sefretär. 


Gattin 
Tertor, 
Roeder, 

Shriftopn 


sur Nachrid 
Mitglicdh 
Beracr 
Beerdigu na an 
Jan. 
Ira 


"Eulesanarian 


Weit Garricld Frauenverein. 
Ten Peamten und Mitgliedern zur tramwiacır 
Nachricht, daß Schwelter 
Liſette Meinſen 
Die Reerdtarra finder ſtatt ar 
26. Iar., 1 Ub — vom | 
14 nfiner \ 
it Aırto: 
| Die Beomten verfammel n fich 2 3 l 
in der Halle, un der beritorhen 


aeitorben iit, 
Zamstag, den 
Trauerbauie, : 


5 


= —— 


Vertha Wittfe, Bröfidentim. 
Dore: hea Giauf, Schr etärin. 


Codosanssian 
— und Bekannten die 
richt, daß meine 


Albertina Duewerth, geb. Berg 

Aller von 42 Jabren geſtorben in, Die 
Beerdigung findet ſtatt am Samstag, den2 

Jan, um 1 Uhr Nachm, vom 
5305 ©, Biſhop Sar., 

den: Goncordia- Friebbof, 
bitten die_trauernden Hinterbliebenen: 

Frauk Duewerth, Gatte Erna Giles, 
und Arthur Tuewerth, Kinder. 


Um ſtille Teilnah ne | 


Todesanzeige. 

Deutſcher Kellnerverein. 

Allen Mitaliedern des 

eins die traurige Nachricht, 
Kollege 


daß unſer 


Henry Ullrich 
geſtorben iſt. Das Begräbniß findet in Se 
28, Danmmar, 1 Uber Nachm., bon Fred 
— Eitablifbment 6224 Proadwars, 


TH. Lohriann, Celretär, 


 Geitorben: Zohn Gauler, acliedter ießter Gatte don 
—— Gauler, ſtarh am 28. Janunar 1018 
olldwood, Califo:mien; 


u 
verftord, Doris 
vuſa. 


J 
| 
" 
: 


ver lie | 


| 
I 


! | Sonnabend, 2 


traurige Na ı 
geliebte Gattin umb umiere | 


* 
„Die 
Iranerbanfe. | 
mit Mı omodii en vach 


aller 


! Heiner Salle, Ecke M 


| 8: 


Der ' 
ar; 


| Uni frille Zei 


er eine 


y Srhofunasreife nah vpem Süben an. 
Nun war es Erh lungsreiſe nach Suden 


atemlos wartete 


206 West Randolph Str. 


‘gm Plter 


a! Zamötag, 


al Seiy | 


Ethel 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lleber Vater, Brıı- 
der und Schwiegervater 

Nev, Herman H, Fleer, 

Paitor Emeritus3 der evang. Salems— 

Kirche, Satte der veritorbenen Mathilde 

leer, im Alter von 65 Jahren am 23. 

Saı, 1918 felig im Herrn entfchlafen 

ift, Beerdieung am Samdtag, den 26, 

Januar um 1:30 Nadın,, bom Trauer» 

baufe, 6816 GEimeral Abe,, nad) der 

edang.: Zalemd-ftirde, 25. Ett. und 

MWentivortb Ade., vor da nad dent Fo 

voit Some » Kriedhof Um ftille Zeil» 

nabme bitten die trauernden Hinter⸗ 
bliebenen: 

Willjam und Herman Fleei, gran Anna 
Muller. Tan ımd Cart leer, ran 
Torothy George ‚Venjamin ımd Alma 
Fleet, Kinder, M ar, Minnie, Anna, 
George, Fred, Neu Henmm, Auanit, 
John. Goiueb Ficer, ‘sefchipifter. 
Glara, Gdith, Sophie und Enma 
Fleer, Tr. F. H. Muller und Rev. 
Joſevhh George, Schwiegerkinder 

Um Zige bitte Oakland 1396 aufau— 
rufen, doft 


Todesanzeige. 


Freunden und Be Tannten die traurige 
Nachricht. dab unfer geliebter Gatte und 
Baier 

Gharies Berger 
am Mistvoh, den 25, Sanuar, au? 
fe geben ad be: Sufen worden ift, 
Beer rdigu ug fin 
den 26, Ran nar 


dt e⸗ 
Die 
et ſtatt am Samstag, 
um 9% Ubr QVorm., 
vom tauerha ie, 951 Wells Eir,, nad 
der Joſephs-Kirche, wo ein feier: 
lihe2 HSodamt zelebrirt wird, don da 
nit Mutos nah dem St. Joſephs-Fried⸗ 
hof. 

Joſephine Berger, geb Emmerling, Gat⸗ 
tin. Charlie n. Walter Berger und 
Frau Noie Schrempp, fomwie die berit. 
Edward ı. Geurge Berger, Ainder. 


x p 
Todesanzeige. 
Freunden und Telanı ıten die trgurige 
Nachricht, deh meine Tiebe Mutter 
Liſette Neinfen, ned, Eder, 
Gattin des verſtorb Ghriitian Meinten, 
Jar nuar entſclafen iſt. Beerdi— 
am Samstag, den 26. Jan. um 
rNachm. vom Trauerhauſe, 2214 
ner Mbe,, nach der epang. ©t. 
he, 2 und ©. Kar: 
Nıto3 nah dem 
2 Um ftilles Bei» 
mernde Sohn: 
Herman Meinſen. 
lunft bitte Lawndal 


naule 
boir 


en 


ung 


Zr, 


— 3 

Todesanzeige. 
Freunden un d Belannten die 
richt, dar meine geliebte Gattin 


liebe Mutter r 


traurige Nac- 

und nie 
- md Srosı n utter 
e Elien, ach, Öeine 

25, Benuar felig im Herrn ı 
jeerdigun iR am Zamdtag, deu 
30 Vorm. bom 9: 

Kaulina 2! 
Kirche wo NReauten 
bon da ınil Autos 


le: id Ave. 


zchwiege 
Ana Marie 
ntii fh 


Ä ) helfe . 
1 j , 

ver Bah 
‘Pi itte keit 1e Plun 

John Elſen, satte, —* Mathias, 
Mary ınd Michael, Rinder 
rau Gatherine Elfen, 
Kmellindern, 


Reter, 
Frau Mary un 
Schwiegertöchter, nebit 


treues Hexrz hat ausgeſchlagen, 
ebevolles M utterberz 
t3 in ibreir Qebenttagen 
Sezeiget bat ihr Muiterbera, 
za ımmtere fanft gute Mırite®, 
t > haft fo geliebt 
Du wirit uns ja wohl beraeiben, 
zenn wir haben dieh betrübt. 
t Bait jegt überwunden 
ſchwere barte Stunden; 
ai chen Tag und ande Nacht 
sait du in Schmerzen augebracht; 
<tandi ‚at hatt du fie ertra gen, 
Tr Schmer zen dei ne Ri lagen, 
ı der Tod dein 
Doch vergeife n mi: 


Ein 


Auge bricht, 
Did 1) n icht 


Zodesn nzeige, 
Freunden und Belgt ınten bie traurige Nach- 

richt, dab meine liebte Gattin ınd unfer e 

liebe Mutter 

Glizabets Wenig, geb. Dotſch. 

von Jabren ſelig im Hexrn ent⸗ 

Beerdigu ng findet ftatt amı 

Zan., Nadm. 1:30, bon 
16 Str, nad dem Wald» 

heim: riedbaf, Um ſtil ie Zelinahme bitten die 

trauernden Hin terblieben: 

Sench Wenig, Satie George, Margaret Bal. 
founz md Garrie Wenig, Kinder Charles 
Balionn;, vienerfohti, Anna M. Wenig, 
Schwiegertochter 

Näher⸗ Telephon Canal 2050. 


Todesanzeige. 
Freunden und PRerannien bie traurige 
richt, dab unfer aeiiebter Gatte und 

William Wendorf, 

j Beerdigung am Won 
1:39 Nacınt,, bom Trauer. 

v., nad) der ebang.luth 
(ve, u. Walton Str. 
> nad dem Eoit- 
1 (le Xeilnabme Bıiten 
i ! Hiebetten: 
Sttilie Weudorf, ach. Waldow, Gattin. Born- 
thy, Thereic, Kran 9. Ineger, Eophia und 
William Bendorf, Kinder. frin 


Din 
ie 


Zrauerbaufe, 845 @. 


zum 


dofr 


— 


tag, n 
baufe, 193 


Sur Erinnerung 


Wehmnut und Liebe gedenlen wir deute 
Todestages unſeres lieben Gatten und 


Shriſtian Wetiſtaedt ſr., 

ii bor zwei Jahren, am 25. Jan. 1916. 
retet ſtill zu meinem Grabe, 

id weinet t un mich, 

Stört wid nicht im mei nec Rub”, 
Shr wißt, was ich gelitten Babe, 
Bergönnet mir die ewine Ruß’. 
wer gelten follft dur nientals& fein, 

Züge Ruh' ſei er vig dein. 


Gewi En bon deiner di nie ber 
Louiſe Bettfter dt, nebit 3 


eſſenden 
ndern. 


it 


Zur 6 rinnerung 


Mit tiefer Trauer, WVehmut und Llebe gr 
denen wir ‚De eute des Todestages meiner Gat«. 
in und unſerer lieben Mutter und Seweſter 
— Mm. Shark, 
Naruar 1016 aus 
gerommen Wurde. 


welche am 25 unſerer Mitie 


Geſchieden von uns— 
immer nah 


iſt du unſexem Herzen 
sind nicht vergeffen. 


Gemwidmet bon deinen dich liebenden Kindern:; 


Gen. und Grace Scharf, 
Maria Henridä, Schweſter. 


Western Casket & 
Undertaking Co., 


Michigan Ave. u. Randolutz 3 Centrai 368, 
Amweiageichäfte in der ganzen Stadt. 


| Wir beforgen die Beerdigung iu jedem Deteil 


D. S. Sattler, Präf. 
16de;,3mtX 
Sch, Superior 4819. 
Sreitag, den 25. Danuar: 
2 > > — 
Die rätſelhafte Frau. 
u. Sonntag, 27. Jan., Abds.: 
Laus der Gute““. 
Sonntag, den 27. Sar., Nadın, 2:45 
Madamz Bonivard. 
Montag, de Sanıar, Abende: 
Eiie von Erlenhoj. 
Voranzeige: mittwoo, den 6. Februar, Beue— 


fia- md Enrenabend für rl. Etie Janffen: 
„Die Homreit von Taleni.“ 


26. 


128. 


Frauenverein „la Kalle‘: 


‚Gemütlihelluterhaltung 


Dentihen Rellnervers | 


und Tansfranzchıen, 


Sonntag, den 77. Janner, in Schvenhoiens 
ilwaufee u. Aſbland Ave. 
5 Uhr Eintritt I5c die Berfon, 


Anfang Nachm. 


“: WILLIAM B. LUCKE- 


= Ph, Gas Fitting und Sewerage 


2 Bruder bon een 
we, 


3838 North aeyantun. 


wu. 4.g m 





Guten Abend! 


geitern Abend Tajeıt. 
Gläfer geben ein Elarcs Bild. 


Augen-Spezialift. 


— — — —— 


"MILWAUKEE AVE: and ZIELE! ST. 


Eriparniffe beim < 


eren die Buchitaben ver- 
Ichivommen, während Cie 
Meine 


Samstag: „Verkauf 


Groceri-s und Fleisch 


Bordens 
Voearl, 


Büchſe 13 B 
an “ nen 
 j3e |». 


Tugend af 
** Swifts 


ar... Abe 


Singer > Ds— 
o en dem 


- 10e 


KnoMenipier 


* "29ic 
Sei 24ec 


Te * Gorn u 


Grbien - 
3 Büchſen 390 


—* 


25€ Snake Liniment für 


Milch * 
Veerleß 9. 


(seine "Rbone 


< 


Caimcal, - 
baım Crader: 


= 2%. J4de 


„Gra- 


E 9° yah Mar 


Old 
die 


160* 
26c 
16€ 
” 14c 
Whisken. 1 195 
uinine, 13e 


30€ Haie Syrup of 
Figs. 30.. 
25c Three Kings. 
Maaeniropfen, zu. 
25e Nature Orderins, 
Glarts Mait 
die Flaſche. 
25e Laxative 
Die Flaſche. 


in 


pol les 


Speziell von 8 bis 9 Uhr Abende: 


— Großes, 
t jeden stun 


Durgend.. Bohn ans 
— Ro its Reite 
Nteine abgeliefert. 


— —* J ce 
T 2 


o e Hi Änetintter — 


—S — 


Sunny Rroof. bottled in Bond, 
Flasche zu 
Calif. 
Gall. 
Green 2424 Whiskey. 
Voll 
Bine, Sonch ER Wine, 
DIE Fl! la iche : x 

Old Settlers En. Bourbon 


Extra feiner Rock and Rye, 
für Ein de nischen ee 


sen —* — Peaberry 


». 183€ 


zoanın — mil⸗ 


22 


ne 


jeines Obit, 


* ‚Le 


iungei 


asfec, 


Bester 


233€ 


ic 


3c 


— Bob White 


et he 


Eriẽ vo od. 


jede: 


5c 


— 
ge X 


nen Nleenca (3 an 


— — 


Büchſen. 
Santa 


— 
_ sic 
6 183 Graders, 
: >C Spcal (2 au 
örantturter, 18 NumMden), 
E ver Bader WU 


Biumd. 
Liköre 


get: 


Men 


— 


ſoaſt 


— — 
. 
"1.83 
89c 
1.49 
1.39 


Gognac Brandy, 
3.19: 1, GSallone. 
100 Brani, 


lve erſchluß gealtert, voll. 


Duart, zu 


ind Erkältungen, Fl. 


Spezialitäten für Samstag, 26. saunat 


Basement-Spezialitäten 


Vierfach genäbte Carpet 
beien, 59c Wert, jpeziell 3 
Ertra große Waſchbretter, 
39 Wert, ſpeziell zu 
Stublſitze, alle Größen von 
16 Zoll, in Schwarz oder 
fir diefen Verfauf 

ſpeziell jeder 
Fleiſchermeſſer, 


25c Wert, 


490 
29e 


Fibre 
12 bis 
Braun, 
nur. 
b6zoll. beſter 


ſpeziell 


Volle Partie von ür Mäd 
d nd sinaben, 45 
aufmwärı3 bon C 
Meſſer und Gabeln mit Cobolagrif 
fen, vom yo Stabl gemacht, wiri 
200 ; Baar Wert, 39 

Be auf 3 Raar C 
Gr röße beſte Wäſcheklam 
amſtag nur, 


Schlitten f 
ſpezi iell 


bhen 
en gie 


licher 
für dieſen 
Standard 
mern, 


ſpeziell 


rur 


— —— —— 


K noblauchwu 
Frar urier 


atrurſt, 


Ms: 
RW 


B 
iſche 
2 Pfund fi 
Fancy geſch * 
Pfui ud 
geſchlac 


ſch 
Brathühner, 


chtete Gänſe, 


iD 
are 


| . 25e 
„221 


Das 
“Ü ieie 
Bund zu.. 
Klei ner Zchiweinefchulter 
Praten, Brumd zu 
ee Gur Schweine 
braten, Rund 
Yintervicriel 
mil vᷣgefütterte alb 


Rund zu.. 


th 
ei 


+ 


fleich, 


Hinterviertel Lamm, 
Pfund 
Native 
Pfund 
Rolled 
Pfund 
Fetter Speck, 
Pfund 3 
Alpha Marte roher 
ken, Pfund zu 

Harte Sommerwurſt., 
Pfun d 

Compound 

2 Pfund 


223C 
230 
 223c 


Zirloin Seat, 
Roaſt Beer, 


das 


‚Srocery-Spezialiiäten 


10 


NMıraırn J 
(ii dI zu 


370 
160 
190 
270 
26c 
l5c 
lle 


Stüchk 


9* 


naghetti, 
Jata Kafft⸗ 
Pfund 

drirg feine 
wer hen 

J Rof⸗ 

md zu... 


Kr 


Se Reis da— 


IK 


Miedereröfinung der Schulen. 


Scdnlratspraiident und -Znper- 


intendent beraten mit Nontrollenr, 


Er verſpricht Hilfe 


Wiederaufnahme des Unterrichts für 
Montag in Ausſicht. — Williams 
überweiſt Frage der Ueberſtunden in 
Fabrifen an Waihinsten. 


mt 


Scultatspräfident 
Schulf uper intendent 

heute eine Konferenz 
lichen Kohlenkont rolle 
und dem Gouniytohlen 
Burham, in der die „Frage der Wie 
vereröffnung der Hffentlihen Schu 
len beiprochen wurde. Sie erhielten 
von der Kohlentontrolle die 
daß fie alles in ihrer Macht 
tun mwürbe, den Schulen zu 
tigen Kohlen zu verhelfen, ſolange 
dadurd nicht Familien die für Er- 
baltung ihrer Gelundheit unerläßli 
che Kohle entzogen würde. Gomohl 
der Schulratspröſident als auch 
Schulſuperintendent erklärten nach 
der Konferenz, daß die Ausſichten 
auf Wiedergaufnahme des Unter 
Yiht3 am nädften Montag gut 
ſeien. 

Gountpfohlenfontrolleur Durkam 
ab nad der Konferenz te folgende 
Srflärung ab: 
Schulen wurde vom CSchulrat, Erz: 
siihof Mundelein und Mertretern 
der Brivatfchulen freimillig zugeitan- 

Der Schritt wurde nur burd) 
Jatiahe veranlaßt, dab eine 
hlennot herriähte, daß den Schu= 
(en nicht genügend - Kohle geliefert 
verden fonnte, und daß die Lage fo 
kritiſch war, daß es 
ſchien, alle verfügbaren Kohlenvor— 
den Hausgebrauch 


bi ten 


Zujage, 
ftehende 
den nö 


räte für 


..——— 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 


>53 TOM1A 


der 


„Die Schließung der | i . 
| fen derfohlenfontrolle hält man dies 


unabmeislich : 


aufzu⸗ 
brauchen. 


omatoe Ke— 
Maid c 


Re 
16-Unzen; 
Zumbrite 
»Bubten fi 


putation 


"19e 


Grandmas 
vor 8 
Pur 


das 
sit 


Ba Ict 
t y Rell u 


Vacket zu... 


* a. 
Sabin Mavble 


Kanne für. . . 
V0 — Ita 
Farmhouſe Marrce 
Ma R- 84 
Pfund Bader 


ſporen, der ſtark gefährdet war. 
ſind 7000 Tonnen Kohle die 
nötig, die öffentlichen 
betreiben. Dieſe Menge würde 
Perſonen für eine Woche 
erſorgen. Die Verwaltung wird 
N, was int ihrer Macht itebt, den 
ulen zu den nötigen Kohlen zu 
ger! chelfen, jo lange fie dadurch den 
Familien nicht die Kohle vorenthält, 
geſundheitlichen Rückſichten 
nat nötig tft. 
68 it Stark fritilirt morden, dal 
Wirtichaften, Brauereien, Iheotern 
und anderen Vergnügungslotalen ge 
n ilt, den Betrieb fortzu 
iepen, mäahrend bie Schulen geichloifen 
wurben. Die Bundesverwaltung iit 
it dieſer Kritit vollſtändig einver— 
hat aber unglücklicherweiſe 
er beſchränkten Vollmacht, welche 
uns erteilt worden iſt, lein praktiſches 
Mittel, Abhilfe zu ſchaffen durch 
Unterbindung 


der Zufuhr.“ 

Verlangt Auskunft von Waihington. 

Kohlenkontrolleur Williams hat 
ſich um Auskunft an den Bundeskoh— 
lendiktator gewandt, was hinſichtlich 
induſtriellen Betriebe —— 
werden kann, welche Ueberſtunde 
machen, um die Verluste einzı — 
die durch die Einſtellung des Betriebs 
vom 18. bis zum 22 Januar 


mm 
sin 


271 
34 


70,000 


be 
fu 


aus 
edi 


—* n 


b D 


el 


be 
ta 
c 


’ 


‚iur 


| jacht worden ſind. Beſchwerden, daß 


viele Betriebe tägli; Weberjtunden 
macden und auch morgen Nachmittaa 
arbeiten laffen werden, find beim 
jtaatlihen SKtohlenfontrolleur von 
tielen Seiten eingelaufen. In denftrei- 


Umaebung ber 
Bundeskoh— 


Verfahren für eine 
Kohlenverordnung des 
lendiktators. 


Mahnung an's Publitum. 


Obwohl die Lage des Kohlenmarkts 
eine baldigeBeſſerung verſpricht, ſoll 
tenſohlenkonſumenten doch nicht, wie 
Countykohlenkontroller Durham 
heute erklärte, mehr Kohlen ankaufen 
oder beſtellen, als ſie 
D. h. Konſumenten ſol— 
len erſt eine neue Kohlenlieferung ver— 


als eine 
halbe Lonne Ele 


I 


i 2 


wiederhergeſtellt 
den Händen eines 


als 
38 Millionen Dollars Bonds 
Rio Grandebahn vor 
und 


unbedingt 


langen, wenn ſie nur noch Vorräte 
für drei Tage haben, und Kohlen⸗ 
händler ſollen nicht mehr 


— — — — — 


— als Bürgſchaft. 


Um —— bon Banf-| 


einlagen zu verhindern. 


ld. Eullertons Landerwerb. 


Kaufte in 
ren an 
Steuern, 
ter 


Strecterville jich vor 26 Jah⸗ 
und bezahlte auch einmal | 

— Wieder ein beanitande- 
J—— 


—. 


Cine Bür- haft von 
nen Dollars, welde die „Weitern 
Railwans %Xo.“, eine Delawarer ‘ 
‚storporation, fürr die Denver & Rio , 
Srandebahn itellen wollte, wurde 
heute von Superiorrichter Kava 
ınagb angenommen, 
| Broteftes, daß die Bürgicaft un 
genügend je. Als die Denver 
Rio Grandebahbn vor rund 
sahren die Weitern Bazititbahn 
: baute, infolge eines Krieges zwi 
‚ichen den lleberlandbahnen, um fi 
einen eigenen Zugang zur Razifit 
fitfte zu verichaften, wurden zur 
Mustührung Des 
56,000,000 Bonds von 
Weſtern P ifgeiellihait aus 
aegeben, und Diele wurden bon der 
Rio Grandeaeiellihaft aarantirt. 
Tie MWeitern Pazifikgeſellſchaft 
endete, nachdem zwiſchen den gro 
ßen Ueberlandſyſtemen und der 
Rio Grandegeſellſchaft der Friede 

worden war, in 


Maſſeverwalters 


mar 


ugi 


und fanı unter den Sammer. 
„Equitable Truſt 
Treuhänderin der Käufer 
ging 
nun gegen die 
serhucht, un die VBondsbeliger 
jicherzuitellen, in Chicago und 
anderen (roßitädten, wo Die 
Bahngeſellſchaft Zweiggeſchäfte hat, 
ihre Bankeinlagen mit Beſchlag 
zu belegen. Um ſich dagegen 
zu ſchützen und bis zur Beſtätigung 
ihrer Zahlungsverpflichtung durch 
das Bundesobergericht oder bis ſie 
die Bondsbeſitzer durch langjähriges 
Prozeſſiren zu billigem 
mürbe gemacht hat, bot ſie 
dem Superiorgericht, in dem 
das Beſchlagnahmeverfahren heute 
angeltrengt wurde, die Bürgichaft : 
der „Weitern Nailvans Go.“ 
doppelter Döbe an. Dagegen mad 
ten die Gläubiger geltend, dah die 
Beſtände dieſer Handelsgeſellſchaft 
zur Hälfte aus Bonds der Weſtern 
Pazifikgeſellſchaft beſtänden, laut 
ſtaatsobergerichtlicher Entſcheidung 
aber im Illinois keine Ge— 
ſellſchaft Akttien oder Bonds einer 
anderen beſitzen darf, und daß da 
her der Staatsſekretär ihr, als er 
ihr die Lizens 
in Staate ausſtellte, die 
dingung ſtellte, daß ſie jene 
und Bonds nicht als Teil 
Kapitals aufführen und nicht 
Geſchäftsbetrieb, das 
von Birraichaften gehört, 
dürfe Daher beſitze 
$75,000,000 inkorporirte 
ſchaft nicht genug Vermögen, 
die Gläubiger im Falle einer ihnen 
günſtigen Entſcheidung ſicher zu 
ſtellen, behauptete der 

Equitable Truſt Co.“ Richter 
Kavanagh hielt die Einwände abe 
nicht für * und hieß die 
Bürgſchaft gut. 

Stadtvater Cullertons Laondtauf. 

Stadtratsmitglied Edvward Cul 
lerton hat auch in Streeterville Land 
getauft, am Seeufer boulevard und 
auf der Nordſeite des Delaware Pl., 


ae 
alſo in 


nun 


art 


Staate 


Be 
Aktien 
ihres 

zum 


wozu 


die mit 
Geſell 


dem allerfeiniten 


bat er $6000, in Baar und Dieniten 
....in Baar, wie er fich verbeilerte 
Den Wert der Orunditüde Ihäpt er 
auf $14,000, wie er bet jeiner Wer: 
nehmung vor Streisrichler Pindney 
heute iin Prozeh des Käpt'n Streeter 
um das Eigentumsrecht bon ganz 
Streeterville ausſagte. 
vater hatte beide Parzellen von Fred 
und Mary O'Carter im Dezember 
1901 eingehandelt, die ſie 
„Räpfn” ſelbſt gekauft 
O'Carter war dem Trunt verfallen, 
wie der Zeuge behauptete. 
hat einmal, im nächſten Jahre, 
Steuern für das Land bezahlt, ſeit— 
her nicht mehr. Er beanſprucht es 
aber noch immer als Eigentum, 
gegen behauptete „Käpt'n“ 
ſpäter einem Vertreter der „Abend 
poſt“ gegenüber, daß Cullerton erſt 
dann Eisen ttümer des Landes werde, 
wenn er dafür bezahle, 


bis 


vin 


Mütter, tut ioigendes— 


Wenn bie Kinder huiten, fo reibt ihren 


Mujtersle anf Kehle und Bruſt. 


Niemand fann fagen inte bald die 
eriten Anzeichen jich zu "rup oder 4 
Schlimmerem entmwiceln. Ind dann bijt 
du froh, wenn du einen Feng Muſterole 
zur Hand haſt, um raſche, cher⸗ Hilfe 
zu bringen. Es zieht leine Blaſen. 

Als erſte Hilfe und gewiſſes Mittel 
iſt Muſterole vorzüglich. Taufende von 
Müttern willen das. Man jollte itets 
einen Mrug au fofortigent Gebrauch im 
Haufe haben. 


E8 it aud) ein Miitel für Erwachiene. | 
Hilft gegen Wundheit der Meble, Hald- | 
fatarrh, Mandelentzündung. Krup, 


Aſthma, Neuralgie. 
Bruftfellentzundung, 


fen Naden, 
weh, Kongeition, 
Rheumatismus, Lendenweh, 
und Reißen in Rücken 
Zerrungen. Muskelweh, 
Froſtſchäden an den Bügen und GErfäl- 
tungen. der Bruft (verhiitet oft Zungen | 


entzündung). 


Krüge zu Süc und 60c;-Sofpitalgröße $2.50, 


| 
| 
! 


Millio⸗ 


trotz bitteren 


K 
zehn, 


Unternehmens ! 
der | 


Die! 
Co.“ in New York 
der | 


Beraleich | 


zum Geſchäftsbetrieb 
Stellen 
verwenden 
um 


Anwalt der 


Teile jenes 
Bezirks liegen ſie, und bezahlt dafür 


Der Stadt- 
bon: 
Datten. ! 


Er jelbit 


hin⸗ 
Streeter 


her habe 


ſtei⸗ 
Stopfz | 


— Abenbpafi, — reiten, 


—ãA— Fur Samstag, 26, Januar, —I Loop· Eingaug von der Hochbahn. 
Ein zufriedenſtelleudes Lun Heon zu mäſſigem Vreiſe iſt in unſerem Reſteurant auf dem fuünften Foolr zu haben. 


SIEGEL COOPER&CO 


1. 75 STATE, VAN BUREN und CONGRESS STR. öHebt S. 6. & Cs. Stamps auf — einer mit jedem 10c Ginfauf 


Duplex Männer Handiduhe 


Vierter Floor. 

bon borzüglider Qualität, mit ichwarz be- 
ftidtem Rüden, in grau oder Cha⸗ 
moisfarbe, für den morgigen Ver— 
lauf markirt, Paar 31 

Doppelte ſeid. 
Maid), grau mit ſchwarz 
Rücken, Paar zu 


beſricklem 


J 


Die Ueberzieher 
Einfachbrüſtige Belters 
All⸗aronund Belters 
Doppelbrüſtige Belters 
Ulſters 


Cal. 
Unzen 
En 
Auswe 


Feiner Santes Kaffee — re— 
aulär 280 das Biund, © n 
Zamstag.. LU 

Orleans Molafſſes, 


New 
reg. 1560 Büchſen. 


ei“ 


Hühner, ausgezeichnete Milch 
dühner, Samstaa, das 


gerollt, 250 

zu ode 
Zurf Roait, autes Pin 98 
Korf, Wund zu Ä c 


Bor Neaft, von Prima © 
20c 


Beef, Pfund 


md, 
Rib Roaſt Beef, 
inocwenmlos, rund 


ENGEN — 


in! 


er nicht einen Gent dafür bezahlt. | 
Die Urkunden lauten „United States | 
of America, Diftrict of Late Michi: | 
gan“ ufw. Der Stabtvater hat auf! 
jeinem Grundftüd einen Shurpen | 
sum Mufbemwahren von 
errichtet, um fein Belttrecht zu be= 
fräftigen. 
Unna Wittmann, 
' Dienitfee im Haufe 


die langjährige | 
Streeter, ſchil⸗ 

dann, wie das Ehepaar Stree— 
ter auf dem Lande um feine oh: 
mung, auf rund fünf Meres Gemüle: 
bau, au Hühner: und Kanincen 
sucht betrieben habe. Die Merfäufe 
‚der Grzeuanifle habe der alte biedere ı 

Zeemann feldit beforat. Anna U 

Ai nette Ericheinung und bat, gleich 
tem Käpt'n einen abenteuerlichen Le: 
benzlauf hinter fich. Sie ftammt 
aus Buffalo, fam als dreijähriaes 
Amd zu einer „polntiehen Dame” in 
Chicago, im Alter von neun Jahren 
wurde fie Ichon Dienitmädchen bei 
dem Ko mmiffion ishändler Willart an 
der Cieftnut Str., bald aber nahm ;; 
jie Maria, des Hipt'ns erfte Gattin, 
‚ins Haus und bort tit fie u unier 
der zweiten Frau Streeter geblieben. 
Sie tft augenscheinlich wie ein Kind 
Gehalten morden, Von MWichtiafeit 
‚für den Prozeß und Streeter3 An— 
Ipruch ift ihre YUusfage, wie die ver= 
ichiedener anderer Zeugen, die Beute 
bernommen wurden, daß Streeters 
Land nicht eingezäunt war, baf; er 
mit anderen Worten Sturm und 
Wellen geitottete, aus dem See immer 
mehr Sand an fein Reich) anzu= 
ſchwemmen und dieſes zu vergrößern. 


Erſt eſſen, dann entſcheiden. 


Nerto 


Derie 


> 
c 


ur 
oder 


Sivilklage 
&ounty 


Wenn in einer 
'ftreid-, Superior-, 
Nachlaßgericht die Verhandlung 
zur Mittagsſtunde abgeſchloſſen 
ſo äußert ſich die menſchliche Natur 
ganz beſonders in den Geſchwore 
nen. Sie ziehen ſich zur Beratung 
zurück, und fünf Minuten ſpäter ge 
hen ſie als Gäſte des County, von 
einem Hilfsſheriff geleitet, zum Eſ— 
ſen. Erſt nachdem fie" aut ver 
und nachträglich die Zigarre 
ſen haben, 
die Entſcheidung, und ſelbſt 
ſchon die erſte Abſtimmung 
brächte, ſo würde es dochg 
Brauch verſtoßen, — vor de in Mit 
tageffen vorzunehmen, dem Nichter 
»u berichten und — wer 
den, denn dann ginge ihnen das Mit— 
tageſſen flöten. bezahlt das 
County täglich mindeſtens für 
paar 
tageſſen. Unter denen des heutigen 
Tages waren auch die, welche darü 
ber entſcheiden ſollen, ob die Zenſur 
| behörbe berechtigt war, einen 
Fuß langen Film, betitelt 
your Daughter“, „Shist Eure, 
| Tochter”, zu verbieten. Schon einmal 
'ijt darüber verhandelt morden, 
mals haben fich 
aber nicht über die Frage zu einigen ! 
bermodt. Die Sache fchwebt 
ı Richter Pan, 


bis 


10 


BE | 

daut 
er E 
iq 9]: 


en 


dieſe 


—241 
zu 


> 
So 


— zen | 
und Gelenken, | 
Geſchwülſte, 


Ein linderfreundliches Ehepaar. 
Der Sattlermeiſter Joſef Lach 
mann, 1343 Nord 
ſeine Gattin haben heute im Kreis: | 
'gericht beantragt, den elfjährigen 
Mar Shapiro an Kindesftatt an- 
‚nehmen zu dürfen und daß er fünf-, 
‚tig Mar Lachmann heiße. Sie haben 
das Kind betreut, feitdem c& aiei: 
cin halb 3* alt war. Die Eltern, 
Sam “u elle u, —— 


1.25 


Männerhandiauhe (Niagara 


nnd Llftereites 


Ercam 


nerlitierte, Stewing oder Roaſt— 


Spring Lamb, Hinterviertel 
Aeule 
Veal 
Lountry 
Oscar 
Frankfurter 


Werkzeugen 


tlage gegen Wilhelm Buchholz 


hat 
nen, da er bereits mit MargaretBuch- 


holz, geb. Lavey, verheiratet ſei. re 
till die Stlägerin nicht gewußt ha- | nae der Slottenjchule Great % 


ı ben. 


Der frühere Hochſchullehrer 


‚ten. 
ſchuſſes, 


Ausſchuß 
findliche Beweismaterial 


ilt, | 


ıZod gefunden. 


geht es ans Beraten, an! 
wenn ' 


zegen ud 


ein! 
Dupend Gefhmworene das Mit: 


5000 | 


„Prot tect 


da⸗ | 
die Geſchworene n | 


bor | 
‚0: 
er 


Weſtern Ave. und | | 


ww ih. a 


Männer: 
Anzüge 
und 
Ueberzieher 


Ihr Männer, das iſt die Geſchichte anf einen 
ſparſamen Käufer, 


Hier findet Ihr nicht vorgeſchwatztes, leeres 
abſolut nicht. Ihr zahlt Euer Geld und trefit 


id. 
der beabfichtigt, jeine Kauffraft verdoppeln 


(Herede 
Sure Auswahl. 


3 


Das ift etwas für den 
zu können. 


in dieſem Ereigniß — 


Dritter Floor 


Alles iſt eingeſchloſſen — nicht ein Kleidungsſtück iſt reſervirt — die Schränke 


ſind weit offen 


dieſes N? 


Irgend ein Anzug oder Ueberz 


— „Schnell! Schnell!“ iſt das Loſungswort — 
zerkaufs wird die Leute von allen Teilen Chicagos 


und die Neuigkeit 
herbeiſtrömen laſſen. 


ieher im Laden 


— Enthaltend Werte bis zu 542.50 


Angebrochene Größen, damit Ihr's wißt, aber Ihr findet 
Eure Größe in dieſer oder jener Faſſon in dieſer Auswahl. 


Misc 
Die Auzüge 
Eiegante Virdelfe für junge Männer 
Koniervative Anfions für ältere Männer, 
Alle Gewebe: Serges, Tweeds, 
Kammeparne, Gailimeres. EZ 


Keine Gebühr 
! für Menderungen wahrend | 
| diejes Verfanfs | 


Feine Apfel-Butter, So Unzen 


Oliven, — 
Hagel "eant 


sa, 25c 


Grave Nuts 
heat, 


Fünfter Floor 
1500 Pfund kaliforn. 
ſchen Samstag, fund 
Did Faſhioned Jaban 
itred Savan Ice, 5 
Samstaa. Pfund 
Galtforniiche 
21, Wichie, 


reife 
oder 

linzen 
Zaım? Man zu 


vi Mice, 
Ibredvded 


Grispo Soda Graders, 
kadete, Zamdtag 190 


Armouré Veribeſt Corned Beer, | 
Lunch oder vpotted Zunge, 


Büchſfen, 81.00, I5e i 


Gon Garne vber | 


Slas, 
hs 15 


14e | Br A 


Delicia Ghiti 


Burnhams 
6 Bü. 7560; 
| 


Clam Chowder, 


Zamötan, Bil 
SEE — Ze 


Die Bäckerei⸗Spezialitäten. 


30€ 
32C 
Neaft, Mith nerütt,, 


— Pu . en 
F. Meners Edelweiß 
su c 


Pfund 


Home made Ginnamen Rolls — 


Zimmt Top - 300 


Kaffeeluchen, 


Pfund tolade, Caramel oder 


ı nas, fitr 


Zburup nd 
Duvend 
French 
Zucker oder 
Znmätag, 


Style 
Peanut, 


1420 Nord Maplewood pe. 


merden faum einen Einivand 
ven. 


Sie "und 644 ©. Alhland Une. wohnhaft, | | 
erhe- ihren Leben durch einen Revolver: | 
'fchuß ein Ende bereitet habe. “%Be- 
weggründe zur Tat ſind ſoweit noch 
un Kg nicht betannt. 
Im Superirogericht ſtrengte heute 
Beulah Woods eine Entſchädigungs 
an, 
der ihr am 15. September 1917 die 
Ehe angeblich verſprochen hatte. Er 
aber, mie die Klägerin ausführt, 
Beriprechen gar nicht halten kön⸗ 


Angeblich ein Don Juan. 


Der Arm des Geſetzes. 


fahnenflüchtige Seeſoldaten des 
Mordes dr — verdächtig. 


Die in St. Louis verhafteten und 
zwangsweiſe nach Chicago zurück— 
gebrachten fahnenflüchtigen 3ög 
Lakes 
BHohn Dell Claude und Raymond 
Dunn ſchmachten im Zwinger der 
Wache an der Fillmore Ave. unter 
—— dem dringenden Verdacht, ihren 
— Kameraden John A. Becker, deſſen 
Heath wird ſich vor ihm verantworten. Leiche am il. Nov. im Sharples— 

Oscar M. Heath, der früher als gebaude an Waſhington Boulevard 
Lehrer an der Englewood Hochſchule und Clinton Straße gefunden 
tätig war, bald nach Eintritt der wirrde. beraubt und ermordet zu! 
Vereinigten ı Staaten in den Welt: |naben. | 
Irieg aber entioffen wurde, weil et| Claude ſoll, vom Polizeileutnant 
in Wort und Schrift gegen die Regie-⸗ Edward 2. Grady ins Gebet ge 
rung Stellung genommen hatte, wird nommen, Ausſagen gemacht haben, 
demnächſt abermals Gelegenheit ha- die einem Geſtändniß gleichtommen. 
ben, ſich vor dem Disziplinaraus Beide Häftlinge haben, den An 
ſchuß des Schulrats zu verantwor- gaben der Polizei gemäß, geſtanden, 
Der Vorſitzende dieſes Aus- hren Kameraden Kichärd Bundi ck 
Kommiſſär Hart Hanſon, vor mehreren Wochen in räube— 
hat auf nächſten Mittwoch eine riſcher Abſicht überfallen und miß 
Sitzung einberufen, in welcher die handelt zu haben. Bundick liegt 
Angelegenheit zut Verhandlung kom⸗ jetzt noch au den Mißhandlungen im 
en dürfte. Kommiſſär Jacob M. Lozaret in Great Lakes darmieder. 
Loeb. welcher zu jener Zeit noch Ferner werden die Burſchen be 
Schulratspräſident war und Heaths zichtigt, am 14. Dezember in der 
Entlafſung anordnete, wird dem Rähe des Nortbiweiternbahnboies 
das in feinen Händen ber | yon Matroien Pierce Murphy über- 

unterbreis zaffen amd beraubt und außerdem 
‚mehrere NRaubüberfälle in sort 
Warme verübt zu haben. | 

Leutnant Gradn erflärte beute, 
da die Verhaftung eines Dritten; 
und * wollte er 
Näheren nicht 


Zwei 


Dies Y 


— ⸗ 
Der Disziplinarausſchuß. 


men 


ten. 
— — — 


Sir 4 ſicher. 


Leib 

| nabe bevorftehe, 

ji ber den Fall des 
auslaſſen. 

— — ——— 


l 
Wahlverjammiung fur Mid. | 
| 
! 


den 
Tod. 


In einem Anfalle von Schwermut 
jnate fich ver 46jährige Schuhma Ser | 

Julius Blazek im Schlafzimmer fei= | 
her Mohnung fieben Revolverfugeln 
in den Leib. Er bat den erfehnten 


ſieden Auge In in 
fend den erieimten 


Jagte ſich 
und 


} 


Bauler. | 

Eine demoktatiſche Maſſenver- 
ſammlung im Intereſſe —8 John 
H. Baulers von ber 22. Ward fin: 
det heute Abend in Yondorfs Halle, | 
Halfted und North Xpe., ftatt. Anz| 
Iprachen werben halten Ald. W. P. 


In ſelbſtmörderiſcher Abſicht dreh-⸗ 
te geſtern Abend der 42jährige Bäder 
Franf Finfterbauer in jeinem Zim— 
mer im Weit Hotel, 802 Welt Mabdi- 
jon ©ir., das Gas an. Er wurde je- 
doc) noch rechtzeitig aufgefunden und | Ellifon, Edwin Strauß, N. George) 

ad) dem Gountphofpital gefchafft.! Try, Wm. C. Burns umb ambere.| 
Weber die Urfache zu der Tat konnte Ald. Bauler bewirbt ſich um eine 


bisher nichts in Erfahrung gebracht | nochmalige Nomination. 


werben. 

Heute am  fpäten Nachmittag 
murbe der Polizet vom Leichenbe: | 
ihauer die Mitteilung gemacht, daß; Der ald Kutfeher in Dienften der! 
Frau Mary MeRall, 32 ._ all Blatz Brewing Co. ſtehende Frank 


— Duffner, 49 Jahre alt und 2137 
Befreiung von Ausſchlag 


Lexington Str. wohnhaft, wurde ge: | 


— —— — 


Vom Pferd veihlagen. 


ftern im Stall der Brauerei an Des: 
plaines, nahe Kinzie Str., bon einem 
Pferd jo ftark in ben Unterletb ge⸗ 
8 daß er nach etwa einer Stunde 
bverſchied. 


Mach dir keine Sorgen wegen Aus— 
ſchlag oder anderer Hautleiden. D 
De eine reine, geiunde Haut be— —— 837— 
kommen durch Gebrauch von ein wenig — Eine lahme Verteidigung. 
Zemo, das in jeder Apothele für 300 Mama: Du, Nellie, mir iſt geſagt wor 
der $1.00 die extra große Flafche zu | den, dad der junge Arthur Smith, der | 
rhalten iit. Dicy immer zur Stircye abholt, das Got- | 
BZ — teshaus nie betritt!— Nellie: Das iſt 
„emo — nit wahr, Mama. Exjt legten Sonn- | 
Be BEER, u | tag, Ivo e8 jo regnete, ijt ev mit mir hinz | 
bei öt —* und ee ie Haut rein | eingegangen. | 

ce 3 . 

— geſund. Zemo iſt eine reine, ein— Verraten. — Herr: Mir träumte 
ringende, antifeptiiche Flüffigfeit, tve= | 

der klebrig noch ſnierig und nicht heute von Ihnen, Fräulein Se a 
'fledend. €s ijt leicht anzuwenden und moilte * einen Ruß. 8 ‚Su u 

Ye m toifchen uns iR 
fojtet eine wahre Mleinigkeit für jedes De 1 eiter name und > 
I Mal. &B, ift fteis verläßlid, Er Han 
The €. W. Noje Co., Cleveland, TC. In: nd war teine —— da u 


* für gewöh lich | 
Drüfen, Mus ichlag | | 


„Full Dreß“ Anzlge, 


Mit Seide gefüttert, 


Zwet⸗ 10 et 5 
© En Brite Creaner, —Aus— 
Pfund $1; 35€e \ 


Tafel Pfirſiche, 
in ſchwerem 


14 6 PBüchfen für 1.95 — 
©; Samdtag, Pidie 


Delikate 3 Lagen Kuchen, 
Ana 
3 Ranen Butter Cream Gates — 


- 123 | - Cream Füllung und 
Cop, Stü, 
HERUNTER 


| Rrenner verbundenen Gu 


GSejellichafts:- Anzüge 
tn Gntawahs. 


und „finiiheb“, 


„zwiits 
oder 


R * W aihpuiver, 
reguläre 


> 


oder Yadfer | wahl zu 


Antonini Dlivenöol, 
Büchſe, reg. 430 Breis 


em, 


Mr, 
Sirup 


230 


——⸗ 
Prachtvolle Jonathan 
zu 

sanch weise Kartajieln, 
15 Buſhel, fir 
Großer Bund 
Sellerie, Tür 

Süße Fleriva Orangen, 
Dutzend au 

._ trodene Swicbeln, 

unstag, 10 Pfund ſür 


Gha: | 


a5c 


Kalamazoo 


Te 


Alle Arten 


tirt, 


Kein Geld 


19e 
Er 38 . 


— — — 


Ae spiel, 


"89e 


—EXE 
Feinſte Raſirmeſſer aus 


“Hand honebd, jertig zum Gebra 
Cam atay, 


1.19 


Raſir⸗Pinſel, 


mit auter Qua⸗ 
lität 


Boriten, 
u 15c. 


Sein Umtanfchen 
Kein Aredit. 
zurückerſtattet. > 
Heine Voitbefteflungen. 


Jeder Ankauf iſt endgiltig. 


Jar, — 


Ba: | — 
Büchfen 


— —0 
Siptons oder T.— 
Kaffee, drei 1 Pfund 
Bhtchien, 9dc; Piund 
Jumbo nelalzene 
1e8. 35c, Pfund 
. Brcie, ver Korb 


Sanch Barkäpfel, — 10 
Prund für 

Groͤße Kiſte Jonathan 
Aepfel, für 

Jums⸗ fine Navel Dran—⸗ 
gen, Dupend 
Schwere Grayeirmit, fal- 
Diwend 


390 
490 9e 2 
350 390 


tia. D 


von Fleiſch 


zu deu billigſten Preiſen in Chicago 


Feines Rib Noaſt, 

das Plund zuüß 
Fancy Gänſe, das 
Pfund zu 
Enten, das Pfund 
Hühner, das Pfund 

a ee 
Berf Tenderlsin, 

das Prund zu... 


183c 
253c 
1 


Short Steaf3, 

das Pfund zu.. 
| Sinterviertel Lamm, 
das Pfund zu 
Schweine- Schultern, 
das Pfund zu 
Schinken, das 
zu. 

Frijche Halsknochen, 

das Pfund ZU.» 


Pfund 


Alles in Fleiſchwaaren zu Wholeſalepreiſen. 


Keine Ablieferung — Wählt E 


ner leiich felbft und fpart Geld; 


Schwarz & Petersen 


WHOLESALE MARKET 


225 N. Ashland Ave, 
Er Nahe Belmont und Lincoln Yivenue,. M— 


Ecke Melrose un 


Nechtjeitig gefunden. 


zu ihrer Wohnung Nr. 1246 ©. 
| Samper u wurde die TOjährige 
rau Kennie Kalmann vonleuchtgas 
| iibermältiat, das einem mit dem 


vr 
4 


der fich von der Verbin: 
am Gasherd Tosgelöft 
genoflen fanden redhtzei- 


entftri dinte 
| bungsftefle 
hatte. Haus 


| tig die Greifin und holten einen Arzt 


Dem ift es aelungen, die Ohnmäd)- 
tige ins Bemußtfein zurüdzurufen 
und fie anfcheinend au außer Ge 
fahr zu bringen. 


—— Tel. Lincoln 359—— 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE, 
Cifen Abends bi8 9, Eunntand bis 6 Ur. 


Bilteoles ud Grafonolas 
— — 


Ye bis jegt ber. 
audgenedene Diat- 
ten. WUmerlfamiice, 
beutiche, unnarifihe 
towie Schweizer 
Platten fietd aut 
Laser. — Verlangt 
unfere vollftändige 
1. neue manatlidhe 
Line. Auf Wunid 
ienden wir nujeren 
Vertreter. 
Voſitbeſtellungen 
werben Nnell und 
punkltltih ausge. 
fuhrt 


Akjanfrfonmt” 


ALBERT W.MAY 


Rechtsanwalt 


Zimumer 1433, Conway Building. 


111 W. Washington Str. 


Telephbon Main 3518. 
Mechtsfahen jeder Art jachveritändig 
und gemijienhaft erledigt. Aus— 


funft wird gem exteilt. 
dataftſaſondie 


Barum if 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


Wurft überait Devarzust? ES 


MESE * 5 


dAshland Avenue 


miſchlauch 


NoRTH AVENUE STATE Bahk 
NORTH AVE.&LARRABEE ST. - 


CHICAGO Br) 
3% anf Eriparniffe 3% 


* vor oder am 10. eines jeden 
nats hinterlegt, ziehen Zinſen vom 
de⸗ ſelben Monats, 


Sicherheits: Gewölbe 


Beamte 


Landon Cabell Roie, Brälident, 
Soyn T. Emerh, Bizepräftdent, 
Charles E. hie, Vigepräfibent, ) 
Otto ©. Noehting, SE 
Victor H H, Thiele, Hilfet: 


Sifen Samstag Abend von 6 Bis 6: 


Banking Co. 


B-W. «Cie Coönde  Waffagn s 


° Shed-Kontos ı ein t 
8% Zinſen bezahlt a | 
Spareinlagen 


Sn 


anf verbejiertes Ghicage 
tum zu ben niebrigiten Rates 


Algeneined a Bali 2 | 
Acheiaıt 82,000, 00 


Home Bank&T 
Ahlen» und Milwaute Muruazs, 
Berleiht Geld auf 
eigentum und zum 
sum nicdhrigiten Z 
Siifquellen über 


, Ellen Siensing u. Camslag Wacne 





< , 7 
' Bd 


a BEE * — — e 
— — — — ————— —————— — — — — — —— —— 


—WXE Diefe Verkäufe für Samstag mı 


The Store of To-day and (To-morrow 


THE FAIR *- 


Starte, Adams and Dearborn Streets 


lage prozeffirt werden, drei ivertlofe | 


Ched3 über insgefammt $340 umge⸗ | Kohlenloſe ſe Monlage. 


Ü u feßt zu haben. 
——___ . 
LT, 8 7 — Siam. — und Nahrungsmittelfon- 


N = 1 0 ieffen geitern Beridei 
Das Land Ant in Vajiravudh einen mo * erliehen geitern Vorſchriften. 


T dernen Verrſcher. | 

a I e , Der gegenwärtig regierende Konig 

Vajiravudh, hat ſeine hauptſächlicht 

* 1 r- Erziehung in Europa genoyjen, Er 
eines wundervollen Verkaufs! 
Benson’s & Rixon’s 


I 
verorachte dort die Zeit won ſeinem Türſen nach zuölf Uhr Mittags nicht 
2 h ' i h R ) 


12, bis 22, Zebensjugre, Huuptjachlig! mehr als 45 Grad Wärme in ihren 
in England, wo er in der Roniglichen, Geihäftsräumen haben, wenn fie of- 

von Kleidern, Hiten, Schuhen und Aus- 

Hnttungsiunaren fir Männer und Nnaben 


—— 
byE. J. 
in u 


RG 


Nahrungsmittelfleinhäudier. 


N, 


Außerordeuntlicher Verkanf von Knabenanzügen 


Mehrere Hundert Anzüge, mittel: und Winierſchwere, ſollen 
morgen auf eine ſehr ungewöhnliche Weiſe abgeſetzt werden. 


Der Preis, zu dem wir dieſe Anzüge erlangten, war ſo verlockend, daß wir nicht widerſtehen koönnten 
— und wir kauften mehr, als es noötig war in dieſer Saiſon auf Lager zu haben. Wenn wir ſie aber 
an einem Tage verkaufen können, ſind wir bereit auf Profite zu verzichten, um unſern Kunden ſolch 
einen ungewöhnlichen Bargain zu bieten. Um unſeres Erfolges ſicher zu ſein, müſſen wir zwei 
Anzüge verkaufen, wo wir gewöhnlich einen verkaufen. Hier iſt alſo der Plan des Verkaufs: 


Nicht weniger wie 2 Anzüge an irgend einen Kunden 


Ar diefe Werie erbaltet Ihr zwei Anzüge für eine Stleinigfeit mehr, al was Ihr gewöhnlich für 

einen zahlt, nd wir Fönnen das ganze Lager jchnell ausverfaufen. 

u — Dieſer Verkauf offerirt für Eure Auswahl eine 
große Anzahl hochfeine Norfolk-Anzüge, haltbar ge— 

Warbeitet, ſo wie ſie für einen geſunden Knaben not“ 

wendig ſind. Xde Naht iſt eingefaßt, um aufplatzen 
zu verhüten. Die Röcke ſind mit dauerhaftem Fut— 
ter, und die Sofen find ganz mit dem ftärfiten 
Autterftoif gefüttert. Die vorbandenen Storfe find 
Cheviot3 ımd Caflimeres ‚in Braun, Grau ımd 
bübichden Miichungen. Diejes find Anzüge, die den 
zu $5 gleid find; Größen S bis 18 Sabre, zum 
Verfauf fiir morgen, 


Viilitaratademie zu Sandhurft und. Tem baiten, —— Grocers gewarnt. 
‚in Orfond jtudierte, au) cın Jahr ın 
einem britiihen Regıment diente, Er)  cecse ER 4 
ſpricht vorzüglich engliſch, franzöſiſch Vorſchriften für die kohlenloſen 
und deutſch, obwohl er erſtere Sprache Montage, welche der Bundestohlen 
vorzieht, und hai in dieſer mehrete diktator Harry A. Garfield einge 
Auſſähe betreffend hiſtoriſche, po.mi- führt hat, wurden geſtern ſowohl 
— und wiſſen ſchaftiiche Gegenkände vom ſtaatlichen Nahrungsmittelkon- 
veröffentlicht. Zn Tegteren Jahren trolleur Harry A. Wheeler als auch 
hat er auch mehrece Theaterſtucte in von dem beratenden Ausſchuß, der 
der engliſch en Sprache verfaßt, die er dem ſtaatlichen Kohlenkontrolleur 
in Siam anſäſſigen Freunden einſtu- John Williams zur Seite ſteht, er⸗ 
diert und unter eigener Bühnenlei- laſſen. Die Verſügungen des Nah—- 
tung Aufführung bringen läßt. rungsmittelkontrolleurs beziehen ſich 
Aber auch auf der politiſchen Bühne nur auf induſtrielle und kommerzielle 
führt er ie Dberregie, Da er al3 Pras Anlagen der Nahrungsmittelbrandhe. 
dent ſeines Miniſterrats die Ge- Alle anderen Betriebe unterſtehen 
Ichide feines Nerhes leitet, (Er dit ın dem Kosientontrolfeur. 
jever Hinjiht Das Regierungsober— Nahrungsmittelfontrolleur 
haupt jenes Woltes, und teıne Steis lers Verfügung traf aus Waſhington 
| tung wid Durch viele — ein und beſtimmt, ba alle Nah: | 


alte Ueberlieferungen geitißt. Aehn⸗ rungsmitte (tleinhänbler, die anMon- 
‚Lich‘ wre ber fat auen allatıımen 20l- 


| terır gilt auch Den Stamelen ihr Herr: 
jber als eın Weien mit aöttlichen Wi 
genſchaͤften. 


De außergewöhnliche Verteilung von Kleider-Bargains iit die Senjation der Saijon. 
Nirgends jonit in Chicago jind beim Berfauf von Kleidern, die dem Benjon & Niron 
"Standard nahefommen, jolc niedrige Preife angejetst worden. Weit vorausjehende Kleider: 
Fäufer beiuchen diefen Verfanf zu Tanjenden. Saft die Gelegenheit, Geld zn eriparen, nicht 
Jan Euch vorbeigehen. Unjere Ladentijche und Regale iind hoc angehänft mit unvergleic)- 
lichen Werten. Seid klug, holt Euch Euren Anteil an der Gelegenheit, bebor es zu ſpät iſt. 


lee: 


‚teaen nach zwölf Uhr Mittags ihre | 
Selchäfte chten balten, höchitens 45 | 
‚&rod Wärme haben dürfen. Es iſt 
Siam daß fie nad ber! 
Bazırıdud) jedody near 1a) zeitge— Nittaaz itunde ihre Geſchäfte ſchlie- 
maßecen Anſichten hin. ver wirtt em— ben. All⸗ Nabrungsmittelgrokhänd: | 
jig pur die Auftlarung und —* ehung ler müſſen ihre Verkaufs- und Büro— 
jenes Volles entjpuechenu N zäume fohliehen, fünnen aber 
„oren. Blepwonl betampr ec enie Peorfandträume offen halten. 


weder Das Karren vacdpallaper be 

Sitten, Gebrauche und Kleidung, und Vorſchriften für Montag. 

bemuht ſich die Entwictlung jenes | Die Vorſchriften für alle anderen 

Landes auf natürlicher, nallonatii- geſchäftlichen Betriebe, welche der be— 

ſcher Grundlage zu ſerdern. In Siam ratende Ausſchuß bekannt gab, Find 
wie folgt: 


hat ſeit undenklichen Zeiten innerer 
Alle Geſuche um Befreiung 


Frieden geherrſcht, die Sieuern ſno 1. 

— £ Mar: — nur gering, und ſo iſt es berſtanduch, von den Beftimmungen der Derorb- | 

varı, SMarmer & Mat, TR daß ihm em beitandiger Strom von nung des Bundestohlendittators we— 

er - Hirſch ww; Surmejen und Anoo = Chinejen zus gen Herftellung von Munition oder | 

Wiclwire Anzüge und Ueber Sal fueßt. t song wendet der Armee anderem Material für die Bundes— 
und den öffentuchen Lehranſtalten regierung müſſen erſt vom Kriegs 
ſein beſonderes Intereſſe zu. Die Ar: —* Marineminiſter oder dem Kabi— 
mee wurde noch bis vor einem Jauce⸗ nets mitglied, für deſſen Abteil ung, 
zeynt von ausläanoiſchen Vffizierei, Die Aufträ ge aus geführ t werden, aut: 
Aimerttanern, wngländern, Franzo— geheißen werden. 


Männer: und junge Männer- 


zer und Ueberzieher 


f Anzüge und Ueberzieher, die 
23 3 Ben geishneiderten $25 AMlei 3 
A dungsſtücken gleichkommen 
ff — hervorragend in Faſſon ik 
und Schneiderarbeit, zu 


cıt, 


® 
° 


ihre | 


° Anzüge und lieberzicher, 
die andere Yüden bis 
“perlangen, in einer gr: ohen 
“zahl von Fallons ıınd St: 


—⸗ 
Notiz: Die Anzüge können in verſchiedenen Größen ausgewählt werden — 
bringt Eure zivei Anaben oder fauit 2 Anzüge für einen Anaben.—2. loor. 


Toric 
Angengläjer 


Toric Nngengläjer, goldgefüll- 
tes Finger Biece, mit befter Qua 
lität Torie Linjen angepaßt, ein 


Second Floor 


Mädchen-Graduntiong-Kleider 


Dritter Floor 

Die von uns gezeigte Nuswahl von weigen stleidern für 
Mädchen für die Mittjahr-Graduation ınnfaßt eine große | 
Berihiedenheit von Muftern, welche veizend einfach umd | 
hitbich Find, Towie andere, die reicher — | 


Anzüge und leberzieher der 


$20 Qualität, 
Schhneiderarbeit, in den ı 
Modellen md im 


ar on 


die feiniten 


der 


1168 
Kle 


Welt, jetzt 


—— 


Fancyh Knickerbocker — — mit zwei Baar 


Eiwerfauft'au.......... 


©) Wlaibs und 
| bon 6 bis 
' Knaben-Madinaws, 
5) Auswahl, in 
| 86 Werte, zu 


| HSofen, in allen Größen 6 bis 53. 95 


Schwere Winteranzüge für Busen, in schönen 
Diagon als, in a 


len Größen $1. 98 
jett verfauft zu... 


alle Gröken, Sunberte zur 


Großen von DA 17, A 35 
. 80 


Schwere wollene Ueberzieher für Er e wendbbare 


und Shamwliragen, alle Größ en bis 83 95 


mwirflicye $6 Werte, grober Verkaufspreis 


10, 


Männer - : Ansftattungen 
einenfragen für Mänıcı endr 
7 


Eine 
on 1000 Dutzend Cluett Peabody un 
tal u rand Stragen, alle Größen, 
alle & allons, zu. 

40 


veiße Taſchentucher für Manner 

das Stück * 
Seidene Ya 
u: We tt, ZU 
de Männer Sofenträger E mit Ledereuden, 

ſchwere oder leichte Sorie, 

de —* fliehgefütterte 3 und Merinod 

Unterz cu ‚ Berfaufspreis 

Wollencs SL und $1.50 wi uner- —— 89e 


on riaypr ur Dr { * 
zur uswahl,; 


Strumpfl halter, 


taranit 
Heeren 


stönig 
Schu 


nung 
Die Gebaude 


ſen und Veutſchen, geſchun. Rach und 
nach ſind dieſe der Dur Ringeborene 
erſett worden, die europatſche RNeili— 
alien veſucht und in vortigen 
gedient hacen. 

Die Unwerſitat oon Benglot, vo 
ſeinen Vater gegründet, wird vom 
freigebig unterſützt. Sie bil— 
den Zentralpuntt des ſiameſiſchen 
Iypens, oovmwohl dieſe Bezeich— 
nicht in jedem Sinne zurrifft. 
der Univerſität vertei— 


det 


2. Induſtrielle Betriebe, auf die 
ſich die Verfügung bezieht, können 
genügend Wärme aufrechterhalten, 
um das Einſrieren ihrer Röhrenlei= | 
tungen oderSprentelſyſteme u. andere 
Beſchädigungen ihres Eigentums zu 
verhüten. Keine Triebkraft, 
durch Brennmaterial erzeugt wird, 
tann benußt werden, fei fie nun von 
den Anlagen Telbit erzeugt oder von, 


einer Zentralftelle bezogen. 


En] 


3, Anlagen, die mur hydro⸗elet⸗ 


= 


mi EN 


die ı = 


ausgearbeitet Tind. Eingeſchloſſen ſind 
Georgettes, Taffetas und Chiffons, 
einfache und weiße Stickereien, mit ſchö 
nen Ruffles beſetzt; ſowie die Buſtle 
Effekte; einige haben Flounces. Größen 
für Mädchen von 12 bis zu 16 Jahren. 
Sie ſind mäßig markirt zu 


: 12.75 vis 24.75 


ſchließlich Caſe; regulärer 82.50 


Wert, ſpeziell das 


El 


Haudſchuh— Verkanf 


Männer-Handſchuhe — Fow— 
J nes beſte Qualität Chamois 
Lederhandſchuhe. Auch Glace 


' Baar 


eo .6 


len ich namlich über Die gunze Studt, 
und Studenten, Die megr als eine, S 
Borleiung zu beiuchen wurfchen, hi. 2 !hren Betrieb fort tſetzen, vorausgeſetzt | 
ben oft ganz uniepnliche Entjermungen Ne verbrauchen für Heizungszwece 
zucäczuiegen, Studenten, die unge: weht mehr Brennmaterial, ala wen 
obhnliche Veranlagung ep 1, um Beſchädigung ihres Gigen: 
fangen hinreichende Unterftugung, un UMS zu verhüten. 
* y nm europänhen Yandern atnoemiz | 4. Druckereien, Stereotypier-, 
Bildung anzuergnen. Auch das Photogravuer- und fitbographifchen | 
m ie whulmiten Siams fteht, und verwandten MMnlagen wird Be- 
vom ufatiichen Welichtspuntte be= fretung von den Beſtimmungen der. 
trachtet, auf anerfennensiwerter Höhe. Kohlenverfügung nicht gewährt, 
Obwohl im auläglichen Nebin außer joweit fie mit der Herausgabe 
durwaus ovemotratiic, veriaugt Bajı von Zeitungen zu tun haben und fo: 
ravpugh bei offiziellen Gelegenhei. en weit ſie Arbeiten für die Nahrungs— 
die ſirikteſe Innegaltung der Ettlette. mittel- und Kohlenkontrolle und die 
Bei ſeiner Kronung vor ſieben Jahren Bundesreſervebanken herſtellen. Im 
mußten Zeremonien gewiſſenhaft letzteren Fall muß die Genehmigung 
beodachte werden, und er Jelojt und der Staatlichen Kohlenfontrolle einge: | 
rd 2 ge erſchienen in orientali— holt werden. 
ſchen, mit Edelſteinen überladenen Ge— 5. Händler und Fabritanten 
wanvern. Der toi nig, oßwohl nur Optiterwaaren fönnen den Zeil ihrer | 
tteigroß, ıjt von groper törperliher Infaaen betreiben, in denen Aufträge 
Stätte, br tem guter heiter Und Fir Augengläfer ausgeführt werben. | 
ven er, und ſpielt Lennis, wWot, Fuß- Als Ganzes dürfen dieſe Anlagen 
und Sos nicht betrieben werden. 
6. Engros- und Detailläden, La— 
gerhäuſer, Bürogebäude, Geſchäfts— 
häuſer und geſchäftliche Gebäude 
aller Art können nur geniigend 
Warme unterhalten, um bas Einfrie 
ven ihrer Nöhrenleitungen und, 7— Pe as N ——— 
Sprentelfnfteme und andere Beſchü- kungen dürfen an Dienstagen nicht i T. 
Ein jungturtiſches Blatt digung ihres Eigentums zu verhüten. obgehalten werden, ſelbſt nicht Tut Der Gerſtenſaft macht Mücken bitter 
eine unteren, Ausgenomm ven find nur Betriebe, die wohltätige oder patriotiſche Zwecke. Aerger, 
Viarbeiter mit oem RNoeninan- in der Verfügung des Kohlendikta EGrocers werden gewarnt. Gott den 
‚wer donſtantinopeler ZFeuer— beſonders genannt oder Beamte des Geheimdienſtes teilten berger. 

Szecheuyn pPaſcha, hatte der ſpäter von ihm ausgenommen wor—- geſtern dem ſtaatlichen Nahrungsmit— H. U. 
ee en ee den find. Diefe Vorjchriften aber |teltontrolleur mit, da einige Läden Als Nachttrank nimmt man Hen- Dem Ruſſen mundet Uncchlitt fen 
ſprach allerte iniereſſame RZeitten beeinfluſſen in keiner Weiſe die Ver- in verſchiedenen Stadtteilen ihre neiin: ⸗ 

lungen. Nachdem er ertlart hatie, ordnung des Kohlendiktators, daß Kunden zwängen, andere Waaren im Hunyadi Janos in der Früh er 
dah in dem Gewirr der eugen Gaſſen Räume, in denen geiltige Getränfe Wert von einem Dollar zu kaufen, | en: I * V. 
von Komſantinopel die Heuerſprißen ausgeſchäntt werden, an Montagen wenn ſie den gleichen Betrag Zudger 5 ne J 
nicht jo — —* WIE es nicht geheizt werden dürfen. faufen wollten. Die Beſitzer wurden Die Sn era eg weiten, 
ut wohl der Fall geweſel = i — & xt sooDll ur Hilft Dei Gebreſten. 
En ar A a * —* — Vertauf in Apotheken. —— daß — ——————— 

Apothetken fünnen an Mon elfontrolle damtt nıcht einperitanden ; 


nicchte fi aus den Staube, nanmliches erzäblen, aper Sie dungen‘ 4 or ſei Das 1,08 
z wicht lawyen, Ste willen ja, dal; die tagen diefelben Waaren wie an ſei. — iuluuig Das Korn, es iſt 
gen verkaufen. 


Vor der elterlichen Wohnung, Nr 

1815 99 £ ur . Etordye oft aut den Scornſtemen Sonnt Rah, 4 
fehsjühtige Stanler —* in der niten; das bat zur Folge, day 8. Andere Tinanzinftitute als Tas fließende N-B-G. 
ec ge Stanley Wr re — — ſefIchafften 
einem großen, ſchwarzen 5 Störche oft Feuersbrünſte verurſa— Banken und Treuhandgeſellſchaften 
mit aelben Häbern Üserfahe nn chen. Sie dürfen nod) immer acht Jind von der Verfügung des Kohlen 

von New nid Ser. De er Snabe 2 laden, denn was ic) hier jage, ıwıll Piltators nur ausgenommen, foweit , Rrobibition droht allerivegen, 
geftorben. Er war | Motorführer — Deinpi fen der 16 Sönen jofort näyer erflaven: cu Noten und Hypotheken a Montagen | Und das verurjacht uns viel Weh; En — 

„dh MALE ILULUN il cı > — En 3 fkör 7 te } ) bei F * 
Schweidnitz geboren, und in aufla® und mit ihm ie dem einziger Funke, der aus dem Schorn- fällig werden. Als Gegengift für dieſen S Segen Likör. Der Due mädhit bei dem Chateau; 
Abſolvi 'rung feiner; nächiten Zaden lief, } n ben Armen. jiein in Die Höhe fliegt, tan das, 9. MWäfchereien fünnen wie ges | Diem’ uns zum Troit dies A-B.C. M. Die Nang-Däamcen find Tofo. 
* Amerika, wo Der fahrläfſige Wagenführet war, auze Storchneſt in Brand ſtecken. wöhnlich betrieben werden. Das A, Abjurder Moft geflärt oft ward — Li. —— 
J ı Arlegerbumd AN“ ohne fi) um das Opfer au fümmern. | Der Stord) aber tragt Die brenuen, ſchließt chemiſche Reinigungsbetriebe Zur Milch der frommen Denkungs- Der Zeltinger, er wachs und blühe! 
ſchloß, für en er bis 1911 lebhall weiter aerattert — a rg den Stotje voll Entfegen in andere und Färbereien nicht ein. art. In Sadien gibt's Zichorienbrübe. 

+3 Yv ‘ a 505: no mi s Hrau nitomn h . i 
u —— — —— Als * Leiter der —— Von einem X IN Albert Lang be Neſter 10 daß bald auf 2 Dä⸗ 10. Regelrecht organiſirte privat e B I; D L zo tan Gilden 
Muellers Tours ar er bei R iegs E — * IN — 4 Sin s ns > en 2 2 42 u 
ueflens Tours“ war er bei KriegE-  yienten Lafttraftivagen ber dat, dern IN Der Haawardart die Reiter /gubs und Hotels fönnen an Mon au vih den Veſude bört man Ob Nettar wohl der Göͤtterblaſe En 
BE: zo ıtjhlant, en Erpreß Company ivurde der zehnjäh- und amt onen Die Dãch er jelbit iN tagen Feuerung in allen ihren Ab: „Sort mit dem Brandy!” bort man Kordhänfer-blan gefärbt die Naie? Als die größte deutſche Unter— 
früher Vertret er des Deutſchen rig⸗ Edward Prino v Bor der elt terlichen u Flammen ſtehen. teilungen unterba lten, wenn ſie in! fchreien; n ’ . — ſtützungs sgeſellſcha ft im Staate Illi⸗ 
— erb 8 sherf $ ! Die J fick 0 7 % 
trieger = — om Ra iſer m Wohn u ng, Nr, — 1217 Taylor Sir., ‚feinem Teil ihrer A Inlage geiitige $e= | —W empfiehlt * nois machen d die Plattdeutſch gen Gil: 
en und mit Urdenöverleihun | iger den Haufen gefahren. Zang be-' unbekannter Sec» tränte ausfchänten. Bryan. Vortrefflich mundet Ochſenblut“, den grehe Anftrengungen, das ge- 
gen ausgezeichnet worden war. teuert, er habe den Anfall nicht pgy, TAN, von dem man annimmt, daß 11, Xheater, Filmiheater, Kegel— C. Olivenöl jhmedt weniger gut. ſammte ig für dieje jegenz= 
. * v. 2 ) > X J ⸗ — 8 In: .» .. Pr ey ww F 2 
Mrd adven 5 Ort, > a. — Wie ein, Hiiten fönnen, da yr es abe unerwar⸗ P —* —— re du bahnen, — öffentliche Die Miſchung iſt des Cocktails Seel'; P. —* a‘ de Bier rule Seit 
t, hafı der biefige Bürgerme | jehleubert fei jan, —— „Tach bere —— einſchließlich Oe Netrolemm liebt Rocefeller » 7008 
Y 3 * —— 8 + RT § el E d * & 
den de3 Drben® verlichen morben | Kohn Bermalb in hie Büro im! —— | a WRBE eu 2 er Shwimmbaffins dürfen Beleuchtung D BEER er en I # —— fübie 
e © :bäude ein Rär hä sıtdedt. Er war infolge de L . Geſellſcha 
war.  Stadtgebäude ein Pärchen traute und Schändet die Uniform. * * 2. * x Kälte und Heizung an Dienstagen nicht |; Der Doppelfünmel wirkt verderb- | \. EEE 1 ftarf genug ift, Schuß und Silte 
Wouisßpille, Kn. — lieber der Fabei in platideuticher Sprache die Lon Minneabolis, wo er verhaftet‘ m . In Pe daß er ſei unterhalten, ausgenommen, um das lich. | Die S-Mildh ſteigt im Vreiſe ſchnell und u nn idafällen zu bieten 
2 e F * J ne Identität nicht bekannt geben — ſehr; in Ungaü e 
einer neuen „Merfaj-  bindenden Worte jpram, worden war, wurd Ha \ ! F Ir 
mnahme” eine —— —— 5 — 2 geitern 9 upt- konnte. Er wurde im Ambroje-sta- Einfrieren ihrer Rohrenleitungen Delirium tremens iſt auch erblich. Sein Quetſchewaſſer liebt Während des dreißigjährigen Be— 
, bie bie aefellichaftliche Orb- St. ‚ mann „sames D.Martin“, auch J. N. sei oder andere Beichädigung ihres E - * mi hend der Großailde iſt imme r 
mehr beionte, die fundamenta⸗ MacDonald Martin genannt, [WDR 05... GE WER TERERER DER Eigentums zu verhüten. Deffentliche Ar Pfälzer. fie — Wi b Sr 
— e ——— aurüd a,. Rand entfernt, gehinden und da ein 219 3 Den „Erdener” trennt oft, ich wette, R. Wahrfprud: „Wi beipen uns in 
en Grunbjäge der evang. Shnnode zwangsweiſe zurückgebracht. Der rmieritaniſcher Dampfer kurze Sei Verſammlungen und Verſammlun⸗ die Gtifett Hot und Tod“ jtrift aufrecht er- 
aber ganz unerwähnt fieß, was von, Häftling gibt zu, einen faljhen Na- — gen bon brüberlichen ober gefelligen Vom Eſſig nur die Etikette. Wer zu viel Rotſpohn intus hat, zallen worden, und durch die jene 
'Teoe in B Me R . | zuvor vorübergefahren war, nimmt | t. ® 
Ceiten der Vertreter der Spnobe'lege in Bronxville, N. 9., mit etiva | men angegeben zu haben, beteuert| man an, dab er über Bord fiel und. Vereinigungen fünnen an Diens- F, Dem gibt der Doktor — Rubina überale Gewährung von Kranien 
— ’ * 
fer gerügt ) worden ivar, fam e& in da e3 ihm gelang, auf das Eis zu tagen abgehalten werben, wenn Feine | Der Fencdel-Tee und Wufel, beide | relb (ununterbredhen 51% 
Sind das Getränf der „Heinen N ‚Den ‚Sett — ber ee Beetle; E 
EHE er 


150 Schülern zu übernehmen, end-| aber, dah er Offizier fei und das 3 9 
inch — St A an Gemeinde iettern, ei = das —— ver“ Unterhaltungen bamit verbunden AIr url und 


atltig abgelehnt . Recht babe, diegauptmannaunniform + 
tu‘. An 60 Pit Der Nora St, Louis Deren zu en Er sen var a der An WE ‚find. DRIN var rs BL 


Sondichuhe von einem anderen 
eritflailigen Fabrifanten. $2 u 


52.25 Merte, für 4 43 


morgen 
Glacehandſchuhe für Damen — 

waſchbare Glacehandſchuhe aus 
importirtem Leder, in Perlen 
weiß. Perfekt paſſende Hand 
ſchuhe von beſonderer 
Qualität. 81.75 Wer— 
WE 


Yingerie, Woile und Organdie leider fom- SUR 
men in vielen Modellen, bübich bejegt mit CH 
Valenciennes Spige md Bin Tud3, und haben 
weiße oder farbige Scherpe, Mancde mit Ta: 
ſcheneffekten. Die Faſſons ſind für Graduirung 

und Konfirmation paſſend, Größen von 6 bis 


16 Jahre. Be— 7.» big 13:9 


achtenswert gute 
Werte, zu 

Weiſſe Middies für Mädchen, J ET j 
fönnen aud; bei der Sraduation | Weihe Stirts für Madden, in 
— werden. Sehr hübſche in vollen Pleated Moden. die vor— 


an. BLEL.IS 1.25 | 
Sicherheit? „S Steer“- —— 


Vierter Floor 


Convertible Kragen —B—— gute ſchwere Zawere un ion Suits für Männer, alte triſche Triebkraft benutzen, können 
| Stoffe, jeder Ueberzieber neu umd tritt modern, ve in Winte berzbgeleßt auf 
| guläre $7.50, —* v und $10 — in al ‚len $1.25 und s1. >) Brehfemben für Männer, 
"Größen, 6 bis 15, einige leicht & 
 tauf marlirt zu..... 
| zen; Man * und. si nabenjchuhe 
» | 2:&nien Anzüge für Sinaben, in wexejten Trend) > in I dus: Rotiif 
N Modellen, Slaſh- und —— * große Auswahl — —— un * 
von- Muitern. Beide Hofen ganz gefüttert, ausge preis, DEE WDusie. - . . . 
. I zeichnet gemacht, e3 find 53 DO nd Bern u Schu hwichſe Ge 
1 810 Werte -— verkauft zu 6. 95 Site terfauft zu... . 3 
| Ganz ſol 


** —— für Anadeı ı, Briten S5 bis 
| Novelty Kinder- — alle Größ en, -$1. 79 11, Zchritren R De er um Sid are 1, 61, 29 | 
Rerfaufspreis 


wNperen, jeßi 


eier N Tan D SSHTHOSCSRHBESTIESHDNNRNESTÄHRNSSHHEESSTHHTANSAANDESDESNIASHTANARRNGASRIANDLTRAATRARARTAHHENG 


4 
“ 


a 
s 


79e 


eilgen, 


die 106 Größe die 


ı 23% biö 8, jvezieller Vertaufsspre 
Knabenhoſen, Knickerbocker Faſſons, arort. 79 Dull Calf Blücher oder Knöpfſchuhe für 
C Männer, ven 50 Merte, Verla 2 49 
st —— iahfarbig, Glanz: cder 


Farben, Größen 6 bis 17. Verkanfsvpreis. 
83 
zpfen oder 82. 69 


Knabenbeniden, Unterzeng, Bluſen, Hüte Hals 0 wid 
m 


82,7 kaufs 


a 


Haupt⸗ See 
trachten; alle aus unferenı Winterlager; berabgejegt attleder, alle 
auf die Hälfte des urſprünglichen Preiſes. 


5 N 


Moden, 3.* 


es Paar garanti 


Caramels 


Hübſche Biſſen, 
Zunge zergehen. 
Vanilla Nuß, 
Einfach Vanilla 
Schokoladen-Nuß, 
Einfach Schokolade 
Layer Cream nuſw. 


Schnüren, jed 
N 


Laden Dienstag, Donnerstag und S * 


2 


amstag bis 10 Uhr Abends ei his Mitten. di Ah 
te au cr 


zu bemerfenswer- 
ten Herabſetzun— 
Sie ſind 
gemacht von hoch— 
feinem Hartholz. 


„Alles was ein Mann oder unbe svant‘‘ 


Ben 


Samſtag, 
ſpeziell 


gen. 


n 
“ 


Wetter. 
Wert 


Hunden und Mädchen witrdinen fie hei dieifem 
98Se Wert, berabaejegt auf 57e | $1.98 


ber", 
$1.35 Wert, berabgeiegt auf 89e | $2.48 out 1.37 P ru nd, zu 


*1.65 Wert, herabgeſetzt auf Be82.98 auf 1.59 In hübſchen Schachteln verpackt. 
An n u ö m 


J 
* 
N 


warte er 


Sn rabal. li leid} 


— Regierung gsantrit 
oitalihen Haren ı db, ein 
Die auf em Beeren 
ziveruni Anhalb Jahrtaujenden zurude 
hitten tommte, 
—— —————— 


Störche als Brandſtifter. 


herabgeſ. auf 1.19 
Wert, herabgeſ. 


Wert, herabgeſ. 


1 in 


Jallll id, Uli 


2 


— 
4 


' —EE — 


— — — — 


Milwaukee Ave. und Paulina Str. I 


IH HH HOHES 


'deflen eriter 
‚tt, plant eine 
'haftsfampagne, um nicht 
Serlufi Des vergangenen Jahres, 9 
durch Tod und 19 durch, Austritt, 
pettzuimachen, jpndern um ptelinehr 
Mitgliederzahl auf 500 zu erhö— 
dadurdh dem Y eine 
erfolgt Stellung im Mereinsleben 
ver Stadt au jichern. 


Stiefe 
Mitglied 
nur den 


veriootet 
die einer ſei⸗ 


* Sehr ſchmeckt der 
Treber, 
der Iran 


Kal 
Leber. 


Traube 


aber 


Aus 


Hohes Alter. — 
keiten. — 
kampagne. 


—xx 91090 FE 


Bear Creef, Wie. shren | glieder haben fich von der Gemeinde re 

Be Geburtötag feierte une! zurüdgezogen, während mehr als 300 Fahrläffig und feige. 

ängft Frau Car! Reinte, die in Bom= die neue Ordnung aut hießen und ih- —— 

—* geboren wurde und im Jahre rem Seelſorger, Paſtor John Stilli, 
1852, fünf Jahre nad} ihrer Verehe-⸗ treu zur Seite itanden. fomwie den 
hung aus Deutihland hierher ta, ‚ganzen Vorjtand der Gemeinde burd) 
9 fie mit den Yhrigen 66 Juhre Wiederwahl auszeichneten. 

fang bie gleiche Farm bemwirtichaftet: Ne wYort,N.Y. — 
hat. Ihre Mutter erreichte ein WUlter Müller, der Ebrenprä 
von „nur“ 97 Jahren. Sechs Kinder, | Deutjchen Striegerbundes 
26 Entel und 13 Urenfel erfreuen ihr | Norf, it plöhlieh 
Hier. ‚1859 in 

&pledo, DO. — Der Stadiver- ;Tam 
band hat die enaliichen Tageszeituns | 
aen benachrichtigt, Daß er darauf be- 
or daß diejelben einen ihrer Der 

er zu jeder Verfammlung abjen- 
—J der dann einen „richtigen“ Be— 
richt veröffentlichen könne. 

Es gereichte den Mitgliedern ber 
duiſchen Loge der Odd Fellows zu 
befonderer Genugtuung, daß einer ber 
Ihren, Sred Hahn, zum Oeneralma- 
or bes Ordens im Staaie Ohio ers | 
wählt worben ift, nachdem ihm erſt 
por einiger Zeit das höchite Ehrenzei= 


deutſchen Ureiſen 


Engliſche Zeitungen eingeladen. 


ner Für die ſchuf Grüne- Doch bitt'rer noch der 
danten tors 


— Streitig 
Mitgliedſchafts— 


weyr, 
Ehreupräſident geſtorben. — 


— 
erein 


———— 


Das Mädchen nippt Vanill⸗-Likör, 
Mit Vitriol gibt's leicht Malheur. 
W. 
erfreut 


—8* 


Ueberfuhr und tötete einen Knaben und Der 


Wein des Menſchen 
Herz: 
lindert manchen 


Schmerz. 


des 
Vater, 
kriegt man 
Kater. 


Schnapſes 
Der Whiskey 
Str., Vom Kumiß leinen 


Die ' x 
Der Xeres tut dent Spanier wohl; 
Und jtatt Benzin braucht man Anlol. 


», 


Richard! 
jident des 


Die großen Kinder. I 
4. 


Die Limonad’ 
tpuppt in 


mit „Zubehör“ 
Maine ſich als — 


nach 


Es predigt Abſtinenz der Sünder, 
Abſinth iſt nichts für kleine Kinder. 


“ 
Qü 5 


Buttermilch Herr 


empfang 


Ein 


J 
ie 


Louis, Mo.— Paſtor Fritz * 
bon ber hietigen lutheriſchen Betle- 
bem2gemeinde hat nun ben Ruf, das 


Praiidium an dem Concordia Eol-| 
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Spezialitäten in Winterkleidern 


lleberzieher 
fonierbative, 
ind Trend) 


ihlichten Weberzieheritoffen gemad)t; 


Sir Männer nnd junge Männer, 
Gürtel-Rüdieite-, lofe Ritdjeite- 
Moden: aus ichweren fach und 
aut ge= 


ichneidert; durchweg gefüttert oder mit Schul- 


ter-Futter; 


Rerte $12.50, 


Anzüge 


Gaifimeres nemadıt, in 
Streifen: 


Moden: 
gebaute 


Männer: $11 Werte, nur 


Größen 34 bis 44; 59. 43 
zu 

ans ſchweren 
Miſchnugen and 
fonjervative und extreme 


Gröfen 33 bis 48, für regnlär 


und korpulente 88. 7 


für Männer, 


Mackninaws für Männer, mit Shawlfragen, 


- M 
in 


Gürtel 
herum, 
Plaids 


rund 
blauen 


Gürtel 
und 


ickſeite oder mit 


grauen, grünen 


Größen 35 bis 46; 


wöhnlich 87, zu 


iinabenanzüge, Rind Bad 
Modelle, mit Stücke 
Gürtel, gefütt. Knicker 
bocker-HSoſen, in grauen 
und braunen Drifdpngen, 
Club Checks und Plaids, | 212 bi: 


Größen 6 bi3 83. 97 früher 


17, ſpeziell. zu nur 


Aepfel 


„Carry With“ 
Korb Wagner 
Aepfel, die fein— 
ſten für Eß— 
zwecke und zum 
Kochen — 
abgeliefert = 
ipez. der Korb, 


C 


3: 
viots 
tons 


nen, nette Sa 
platten“ 
a Moden. 
feine bis 14 


vıD 


Gr. 
Jahre 

jedoch nicht in 

jeder Mode. 


Wt. b. 3.50 4u 


= 


Winter - Coats 
für Mädchen, 
Raumung 

angebrochenen 


handſchuhe Partien, ge 


Doppelt meitr. macht aus Ehe 
Mittens für viots, Boucles. 
—— „ibelmes 
Be NR iſchungen 
ben, "be — Gir 
nur tel⸗ Modelle 
Relour Knaben mit Batd 
Handſchube Taſchen, 
fließgefütter? gebr. Größen. 
Tuh = Hand toveit fie rc 
flädıe, nur im h 
ſchwarz. 239 
u; C 


YH7 
daai 


Knaben-Ueberzieher, 
Chinchillas, 
und einfachen 
gem 
— M 


Mädchen-Kleider 


Mädchen-Kleider, 
Serges, Galateas u. 
ilor⸗E 
Skirts u. andere elegante 


Schwere graue woll. 
Hoſen für Männer; 
auch einfache Farben 
Streifen, Grö— 
bis 50 


2.2 
Rappen 


Männer Win- 
ter müßen, aus 
reinivoll. Stof— 
fen gemadt — 
gewöhnlich $1; 
ſpez. zu 

nur "69e 
Nahrah Knaben 
Hüte, aus woll. 
Stoffen, Chin— 
chillas u. Plüſch 
gemacht, mit 
Ohrbändern 


ER 
ir Männer 


3% und 506 
Hojenträager für 
Männer ein 
antesZortiment 
neues elaiti 
ihes Gewebe ın 
Veder-Enden 
auch Brejident 
Rallon, — mit 
Cord u. Slide 


beſetzt. 250 


ſpeziell, 


aus 
Che 
Mel 
Trench- u. 

Größen 
Jahren — 


fancy 


acht, 
todelle, 
„zu 5 


und 
gen 82 
ezieli 
zu nur 


gemacht aus 
Kombinatio— 
ffette, „full 


Schuhe für Männer und Kinder 


Männerſchuhe für Arbeit nd. 
metal oder Reloitr 


Schnür-Faſſons, 


regulär $2.5 


High 


Dreiachraud, aus Gun: 
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Wir beionten zum Scluffe unje:! 


res lebten Artifels, daß die Regie: 
rung wohlgerüſtet ſei, ihren großen 
finanzpolitiſchen und 
ſchen Aufgaben gerecht zu werden. 
Immer deutlicher tritt es hervor, daß 
Präſident Wilſon ſchon in der aller— 
erſten Zeit ſeines erſten Amtstermines 
mit feſter, klarer Zielbewußtheit da— 
rauf hingearbe 
dem allmächtig gewordenen Großka 
pital Krone und Szepter zu entwin— 
den und dort, wo früher das Volk 
dem Kapitale harte und bittereFrohn— 
dienſte leiſten mußte, nunmehr das 
Kapital in den Dienſt der Volksmaſ— 
ſen zu ſtellen. Dieſes Prinzip wah— 
‚rer wirtjchaftlicher Demokratie hat, 


wie uns gerade in diefen Tagen im⸗ 


mer klarer werden muß, dem Präſi 
denten als die eine große Reform vor— 
geſchwebt, deren Durchſetzung hierzu 


[ande nicht weiter mehr hinausgeſcho⸗ zu 


ben werden konnte. Je weiter man 
ſich in dieſes Problem und die Art 
und Weiſe, wie der Präſident ſeine 
gute Löſung herbeizuführen beſtrebt 


geweſen iſt, vertieft, um ſo mehr muß 


man Wilſon, von dem fraaglos die 
Initiative ausging und die Direktive 
angegeben wurde, beivunbern. 
aewaltigen, weltgeſchichtlichen Ereig⸗ 
niſſe der Gegenwart mögen Ab⸗ 
weichungen vom urſprünglich feſtge— 
legten Wege zur Erreichung dieſes 
Zieles bedingt haben; es iſt das ſogar 
As ſicher anzunehmen; immer aber 
hat der Präſident an der Durchfüh— 
rung des Prinzips, das man die 
Demokratiſirung des Kapitals“ 
füglich nennen könnte, feſtgehalten 
Heute iſt die Entwicklung der Dinge 


ſo weit gediehen, daß der „Money 


Truſt“, mit dem Rücken gegen die 
Wand dedrüdt, daſteht und verzweif⸗ 
lungsvoll ſchreit, ihm mehr Gllenbo- 
genraum (durh Schaffung 
alleroberiten Kriegörates und 
Munitionsminiſteriums) wieder 
ſchaffen. 

Wir hätten alle Urſache, aus die— 
ſer Zuſpitzung der wirtſchaftlichen 
Verhältniſſe innerhalb des Gebietes 
—* Be — das —*— 

imm ie ee te wirtſchaftliche 
Not und Be ‚au —— wenn 
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zu 


finanztechni⸗ 


itet hat, lezten Endes 


Die 


eines 
eines 


Faffons, Größen 
wert $2.50, 


"$1.67 
4c 


au 


2 Y, 
Schachtel. 


jeden Kunden 


ielle? Zeuerprobe der Ber. Stanten—I| x 


Matenaers. 

nicht mit beivundernswertem Weit 
blid und: Scharflinn gerade die jehige 
Aominiftration fir den gegenmwärti- 
gen Augenblid vorgebeuat hätte. 
biefen Iagen wird die von 
geichaffene, neue nationale Yinanz- 
technik, das Syſtem der Bundesre 
ſerve-Banken, die Feuerprobe 
weitgehendſten Sinne des Wortes zu 
beſtehen haben. In den Bundesre⸗ 
ſervebanken hat Wilſon ſich für die 
gegenwärtige Stunde, da er für die 
wirtſchaftliche Neugeſtaltung der! 
Kulturwelt die Meilenſteine ſetzt, ein 
wirkſames, nicht verſagendes Rüſt— 
und Werkzeug verſchafft. 

Das Bundesreſervebankengeſetz iſt 
am 23. —— 1913, alſo noch 
nicht einmal ein Jahr nach dem Ein-⸗ 
zug des Präſidenten Wilſon 
— Haus, ſchon in Kraft getreten. 

Dieſes Geſetz ſieht klar und beſtimmt 

nächſt, ſoweit die bisherige Kapi— 
* konzentration in, uch Street”in 
Frage fommt, eine Dezer traliſirung 
des Kapitals vor, mit der aber gleich— 
zeitig wieder eines Kapitalszentrali 
ſirung unter direkter Kontrolle der 
Bundesadminiſtration Hand in Hand 
geht! Eine beſtimmter und feſter for 
mulirte Kriegserklärung gegen 
„Money Truſt“, als wie ſie durch die 
Schaffung des Bundesreſerve⸗ 
bankenſyſtemes erfolgte, konnte 
gar nicht erlaſſen werden. 
Ohne die immer beſt — **— 
gewordene Haltung der unabhän— 
gigen Geſeßgeber aus dem Weſten 
‚und Süden der Vereinigten Staaten | 
hätte die demofratiide Admintitra- 
tion gegenüber den gefpaltenen Inter— 
elien der Kapitaliften das Gejeh im 
Konareß au wohl niemals durchge- 
bracht. 
pital bis in die jüngſte Zeit auch noch 
immer ſe Er geglaubt, Pur finanz⸗ 
techniſche Manöver die ganze Einrich— 
tung der Bundesreferbebanten illuſo— 
riſch zu geſtalten. · Dabei hat voller 
Srauſen das Großkapital aber auch 
ſchon in den vergangenen Jahren die 
glänzende Entwicklung der Bundesre— 
fervebanten angeftaunt, und e3 miter- 
leben mäffen, daß daS neue nationale 
Finanzfyften der Vereinigten Staa- 
| ten, das unter birelte; Kenner der 


&, 
5 008 
Rilfon | 


im! 


ins) 


pen, 


Abminiftration fieht, fich zum größ- 
ten Finanzinftitut der Welt fchon 
heute entwidelt hat. 

|. Die Geldintereffen haben mahr- 
| Icheinlich gehofft, unter Ausnugung 
| ber durch den Weltkrieg aefchaffenen 
| 


Berhältnifje fich der Adiminiitration | 


‚ to noch ganz und gar unentbehrlich 


|; zu de und zugleic) die Bedeutung ı 


| der Bunbesrejerpebanten erheblich | 
.permindern zu fönnen. Gie haben i 
fich bitter getäuſcht. Geſtützt gerade 
auf die Bundesreſervebanken ſteht 
die Adminiſtration heute feſter, geſi 
herter, freier und fiegesbewußter da) 
im Kampf mit den ausmärtigen 
| Feinden, al3 wenn fie fich auf den! 
| Gelbtruft berlaffen müßte, der ja, 
| doch nur feine eigenen privaten Ziwede | 
verfolgt. Und geftüßt auf die Bun- 
besrejervebanten iteht fie heute vor 
allem frei, unabhängig und ftarf, ge 
tragen vom Vertrauen und der afti-| 
ven Unterftügung der produktiv täti-' 
gen Mafien des Boltes, da, mo «3 
jih um den Kampf zur Vernichtung 
ı gerade jenes fapitaliftiihen lnge 
beuer3 handelt, dem bisher Land, 
| Bolt und Regierung der Q Vereinigten 
Staaten einfach Untertan fein muß-| 
ten. Denn geftiigt auf die Bundesre- 
ſerbebanken iſt die Wominiftration 
heute in der wahrhaft glücklichenLage, 
die ungeheuren finanziellen Verpflich: | 
‚tungen der Gegenwart 
|bom Geldtruft zu erfüllen, 
| Das hat das wunderbar wirffame 
und tätige Shitem der Bundesre- 





'fervebanfen zuftande gebracht. Unter | 


diefem Spitem mwirb befanntlich der 
‚tontinentale Befit der Vereinigten | 
Staaten in 
bezirte eingeteilt. 
'tit eine fogenannte Bunbedreferve- | 
bank vorgejeben. Kede Nationalbant | 
it verpflichtet, al3 Attieninhaberin | 
;der Bundesrefervebant ihres Bezirke 
| beizutreten; jede Staatsbant 
——— die beſtimmte Vor— 
ausſetzungen erfüllt, kann Mitglied 
der zuſtändigen Bundesreſervebank 


werden; es hat ſich gezeigt, daß ſich 


dies für jede derartige Bank im eige— 
nen Intereſſe empfiehlt. Jede beitre-⸗ 
ſtende Bank muß vom Altienktpital 
der Bundesreſervebank ihres Bezirks 
einen Betrag übernehmen, der ſechs 
Prozent ihres eigenen, ejngezahlten 
| Aftienfapitales und der angejam= 
‚melten eigenen NRejerve 
Da die Bunderefervebanfen feine di- 
Iteften öffentlihen Gefchäfte tun, | 
tann man ſie als von „Wall Street“ 
unabhängige, unter direkter Kontrol 
le der Reaierung ftehende Zentral 
vanfen der Banten felbit bezeichnen, | 
Sentralitelle, durch Deren 
Vermittlung unter Regierungskon 
Itrofle die Banten Gelchäfte unter 
einander abiwideln. Yu den Bunbes- 
'referbebanfen legen die angefchlofie 
Inen Banfen einen Teil ihrer eigenen 
überfchüffigen Gelder an, und da in 
den Bundesrejerpvebanten außerdem | 
bejtimmte Gelder und ?yonbs der 
'Bundesreaierung deponirt erben, 
haben wir es bier mit einer bon 
„Wall Street“ abjolut unabhängiaen | 


IR 


als eine 


| Geldausgl eichsitelle der Banten bon : 
— | Regierung macht er feinen Vorwurf; 


jer erklärt, er babe länaft fommen fe 


wird noch Dadurd | hen, 


durch ihre Vermittlung | 


Die Be 
Bun 


riefiger Geldtraft zu tun, 
deutung und Wichtiofeit 
| besreierpebanfen 
ıerhöht, dab 
alle Notenausgaben ıfw. der Bun 
desregierung, desgleichen die Einzie— 
hung von Noten und Umlaufsmit 
teln, erfolgt. Wie ſtaunenswer 


der 


desreſervebanken ausgewachſen hat, 
geht daraus hervor, daß dieſe Ban 
ten im Verlaufe von nur vier kurzen 
Jahren mehr als 2000 
Dollars an Depoſiten 
konnten. 


anſammeln 


ſchon heute die großzügigſte 
ſchwerwiegendſte Bankeinrichtung der 
Welt geworden. 
Durch eine Amendirung des Bun— 
desreſervebankenſyſtens wurde es 
möglich gemacht, auf einer geſunden 
Baſis den Kredit hierzulande elaſti 
ſcher in freier, unabhängiger Betäti— 
gung von „Wall Street“ zu geſtal 
ten. Dadurch iſt zu einem großen 
Teile erſt das enorme neuerliche 
Wachſen der amerikaniſchen Indu 
ſtrie und des amerikaniſchen Han 
dels ermöglicht worden. Nur 
die Vermittelung der Bund 
banken iſt es möglich geworden, Gel 
der im Betrage von rund 2300 Mil— 
lionen Dollars noch vor Eintritt der 
Vereinigten Staaten in den Krieg 
an die Alliirten auszuleihen und da— 
fi ir amerikaniſche Schuldverſchrei 
bungen von gleicher Höhe, die im 
Auslande geha lten wurden, unab— 
hängig von Wal Street” zurüd 
au erwerben. Durch Vermittlung der 
Bundesreſervebanken war die Negie 
rung, unabhängia von „Wall 
Street“, in der Yage, bi3 zum Ende 
des Jahres 1917 rund 3500 Mi:lio 
Inen Dollars zu leihen und fich einen 
felbftändigen Kredit im Auslande 
zu verſchaffen. Außerdem war 
es möglich, wie ſchon geſagt, 
eigenen Lande unter den geſteigerten 
Bedürfniſſen des Krieges angeſichts 
der Neuordnung aller wirtfchaftli— 
ſchen Dinge gerecht zu werden. Die 
Hochkonjunktur, die ſich unter tätig— 
ſter, von „Wall Street“ unabhängi 
ger Mitarbeit der Bundesreſerve— 
danten entwickelt hat, geht wmeiter'e 
daraus hervor, daß ſich die Einlagen 
aller Banken in den 
| Stonten bon 17, 


ars im Jahre 1913 auf 25,000,000, 


Und zweifellos * das Ka— —* im Jahre 1917 geſteigert haben. 


Dabei iſt die von „Wall Street“ un— 
abhängige Erſchließung der nationa 
len Hilfsquellen in 
een fortgefchritten, derart, 
das Nationaleinfommen der Xer-| 
|einigten Staaten für das eben ver=| 
flofiene Yahr 1917 jet von ſach— 
verftändiger Seite auf nicht weniger 
als 50,000 Dollars gaefhäkt mirb. | 
Durch meife Ausnupung aller Fat: 
toren und Möglichleiten und dur 
wahre Sparfamkeit, bie aber nr 


unabhängig! ilt, 


9— 
ſchen 


Kunſtkritiker 
12 Bundesreſervebanken-⸗ 


Für jeden Bezirk 


und | 
Countygefängniß 


8 1: 
ausmach | ihn, 


wurde, 


übung ſeines 
geſellſchaftlichen 
zwecken benutzt habe. 
warnung 


mals vorgelad 
warnt, 


für 


t und| 


iaewaltiaq Ti die Tätiafeit der Bun: |”; 
ibn zu beiveaen, 


| unterzeichnen, imonac) die in amerifa=! 
Inifeben Häfen befindlichen 
Millionen | 
a > ö s | C0 rt 
Damit find die Bundeare- | -IUTE, 
fervebanten der Vereinigten Staaten | 


ı pen 
und | Pen. 


dertagung 


den finanziellen Verpflichtungen im, 


Vereinigten 
745, 164, 000 Dal: | 


Siebenmeilen: | 
daß 


mit Rnauferigfeit verivechjelt werden 
darf, follte e& im Vertrauen auf das 
von der Regierung für das Volt ge: 
fchaffene und fontrollitte Finanziy: , 
ftem wohl möglih fein, die Caften | 
des doppelten Krieges, des Kampfe es 
gegen den äußeren wie den inneren 
Feind, zu tragen. 

Im Hinblick auf das Bundesreſer-⸗ 
vebankſyſtem verdient die Regierung 
in den nächſten Wochen und Mona— 
ten die weitgehendſte, aktive Unter- 
ſtützung des ganzen amerikaniſchen 
Volkes und insbeſondere der produk— 
tiv tätigen Klaſſen, der Arbeiter, 
der Farmer und aller wirtſchaftlich 
noch ſelbſtändigen kleinen Exiſtenzen. 
Wir müſſen die Regierung tatkräftig 
unterſtützen, damit fie gegen den gro= | 
Ben inneren Feind, gegen das Kapi= | 


tal, den Kampf rafch und beftimmt | 
| gewinnt. 


Den je lauer wir find, um| 
jo fänger wird fich biefer Kampf bin- | 
ztehen und um jo mehr werben - 
zioifchen die beiden gewaltigen, har= | 
ten Steine, zwilchen die Finanztec- | 
nif und Finanzpolitit der Regierung 
und „Wall Streets” geraten, und ba: | 
bei große Gefahr laufen, zermalmt 
zu werden. Die Regierung verdient | 
in ihrem Kampfe aeaen das Kapital | 
ımfer Vertrauen, wie wir noch zeigen | 
werden, um fo mehr, als der feelen 

loſe Kapitalismus nur zu ſehr bereit 
zur Erreichung ſeiner eigenen 
Ziele die Intereſſen der amerikani- 
Volksmaſſen blindlings zu 
opfern. | 


Graf Moftgelas in Sait. 


des „Graminer‘ 
ternirt werden. 
Graf Albrecht Meontgelas, 
|Kunft: und literarifche Krititer 
„Chicago Examiner“ iſt geſtern 
feindlicher Ausländer in Haft 
nommen worden und wartet 
in Wheaton auf 
die — des Präſidenten, ihn 
auf die D 
niren. 
Graf Montgelas, der 
Doktor der Rechte beſitzt, 
vor dem Ausbruch des 
Europa nach Amerika 


ſoll in 

der | 
des 
als 
ge⸗ 


Krieges 
und 


genannte Zeitung tätig geweſen. Als 
der Sperrzonenerlaß kam, verbürgte 
William Randolph Hearſt ſich für 
und er erhielt 


vor einigen Wochen vor den Unter— 
ſuchungsbeamten Clabaugh 
der ihm vorwarf, 
Erlaubniß, Sperrzonen in 
Berufes zu betreten, 
und Vergnügungs— 
Mit einer 
entlaffen, wurde Graf 
Montaelas u: Seit darauf aber= | 

n und nochmals ver-, 
geitern verhaftet | 


geladen | 


worauf er 
| wurde. | 
Der Graf führt fein Mißaeichid | 
auf feine Stellung als Kritifer zu 
rüd, die ihm pas llebelmollen Fritt- 
‚firter Künftler zugezogen babe. Der. 


mas nun aefommen ift. 

Es war Graf Wlbrehts Wetter 
Adolf, der als Interftaatsfefretär 
amerikaniſche Angelegenheiten 
im Auswärtigen Amt in Berlin den 
amerikaniſchen Botſchafter 
„gefangen“ gehalten haben ſoll, 
einen Vertrag 


um 
zu 


deutſchen 
Schiffe freigegeben werden ſollten. 

Hermann Basler, 1709 
iſt ebenfalls als 
Ausländer in Haft genommen wor 


— —— 90 —— 
Ein Sonderbutget. 


Finanzausſchuß ſchafft es und wird es 
dem Gouverneur vorlegen. 
Der ſtadträtliche 


bindlichteiten aufzuſtellen, in 
Bewilligungen für unbezahlle Rech— 
nungen und andere Bervilligungen, 


‚die im regelrechten Budget Aufnahme ı 
nicht finden 
; werde (len. 
Hunrch | 10° den follen 
esreſerve⸗ 


können, aufgenommen 
Dieſes Budget wird 
Gouverneur Lowden als einer der 
Gründe für Einberufung einer Son— 
der Legislatur, die der 
Stadt weitere Einnahmequellen er 
öffnen ſoll, unterbreitet werden. 
dieſes Budget 


werden, die Oberrichter 
Stadtgericht geſtern verlangte, um 
eine unbezahlte Rechnung für ſteno— 
grophiſche Aufnahmen gerichtlicher 


Lerhandlungen begleichen zu können. J 
wurden $787 


diefer Summe 
die Unterfuchhung 


Non 


für des 


Streits 


zwiſchen Stadtrichter Gemmill und 
Stadtgerichtödiener Germaf veraus: I 


gabe. . \ 


Der Ausihuß ordnete ferner die‘ 


Kündigung des Mietövertrags für 
die Räume der Wohlfahrtsabteiiung | 


Fir die Leiterin der Abteilung, Frau 
Youife Däborne Rome, -mwurbe eine: 
Bemilligung nicht ausgeworfen, doc | 
teilte SKorporationsanmwalt Gttelfon | 
dem Ausfhur mit, daß Frau Rome 
im Amt blede, bis ihr Nachfolger 
rnannt ſei ober bis der Poſten abge— 
ſchafft ſei. Der Ausschuß, ſchenkte 
ſeinen Ausführungen 
teine Beachtung. 
enge 
Feinfühlig. Alte 
vhiloſophirend I: Wie feinfühlig doch | 
der deutſche Sprachgetit it! Wenn Bivei | 
| einander heiraten, fagt man: die ver- 
| heiraten ich! 2 j 
Nobel. — Gnädige Frau (zur Ge: 
jellichafterin) Hier, Fräulein, leſen 
Sie einmal biefen Roman, und jobald 
ler anfängt, interefjant zu werben, dann | 
ea Sie ihn mir zum Weiterlefen! 


“Kinder schreier 
NACH FLETCHER'S 
< AST ee R IA 


| 
'E 
mı® 


Dauer des Krieges zu inter= 


den Titel 
fam fur; # 
in’ 
ift jeit, g 
zivei Jahren fchriftitellerifch für die | W 


die Erlaubniß, E 
ſeine Tätigkeit fortzuſetzen. So weit J 
ging Alles gut, bis Graf Montgelas J 


daß er die fi 
Aus: : 
au! 


Ver—⸗ 


Gerard J 


Grit BR 
feinblicher | F 


Finanzausfchup | 
‚beichlof, gejtern, ein Budget für Ver: B 
das R 


Ju 
wird auch eine Be-I 
Itwilligung von $1000 aufgenommen | 
Dlfon vom 


im Gitn Hall Sauare Gebäude ya. F 


re 4 


Ulrer Nunggejelle ı B 


EEE 


Drogen etc. 


Sweethenrt Talcum ı 
Ruder, - 
Größe, zu 

em Facigl 
Seife — 25c 
Größe zu.. 18c 

Sind Yoney & Us 
mund —— — die 


—E Zahn Baite 
oder Pulver, 17 
25c Größe... c 
Bompeian Winiiage | 
Cream, 5 
Größe zu 


YAusitattungsartifel fir Männer 


Schwere 
Männer, Shaivl- 
gen, Werte bis 84, 


Honeh, 


Sweatercoats 
u. milit. Kra— 


Sodium Phosphate 


Laxative, 280 

Groöße 4u...... l15c 
Mentholatum 

50€ Größe zu 29€ 
* Tiaiere, 

30 in Pla: 

EEE Bein 150 
Dr. Caldwells Sy⸗ 

rup of Fies, 

50c Größe zu 29c 
„biltips Mill of 

Magneſia 
80c Groöße zu 34c 
Bells Line Tar & 

50c Gr., 29€ 


MILWAUKEE 


Handichuhe n. Strümpfe 


nahtloſe Damenſtrümpfe, 
doppelte graue Ferſe md Zeche, einf. ‚ Top v. Nib Top, 


Feine ſchwarze Caſhmere 


unſere regulären 50c | Werte, 
io lange der Vorrat reicht, Paar. ... 
Schwere ſchwarze woll. 
nahtloſe Männerſtrümpfe 
mit doppelter grauer 
Ferſe und Zehe, alle 
Größen, das 25 | 
Baar au C 
. Schwarze, fein gerippte 
rlieggefittt. nabtloje Sins | 
derſtrümpfe, dopp. Ferſe 


u. Zehe, Gr. 6b. 250 


9, Ipez., Paar zu 


ſticktem 
85e Wert, 
das Paar 


handſchuhe 
am. 


| das P 


für 
weiche Umlege- u. 

2. 25 8 Gröb. 14—17, Werte von 

50 bi3 $2, zu 

Baderoben F männer, — 
83. 530 und 84.00 Werte, 

Bad Sttumyfhalter vr Männer, 
in aller Farben, 25c Werte, zu. 

Unlon⸗Snits für Männer, au 
feriäitmere, wert bis 

3.00, 

Baunoll, 
fi eßgefüt — on⸗ ug > fiir 


ET 7) 


Beripptes und glaties Männer: 


— wert bis $1.00, 50e x * 
— 0 
— 


wert bis .00, 1. 69. — A 


Gerippte Union“ rg für Min- / 
* der, wert bis zu $1 
6 fpezielt zu 


acrippie und niatte 


— 


— — — INT TUN 


Dr astische Herabsetzungen 


für die letzten 


—* Wir nehmen am 30. Januar Inventur. Um unſer La Pr Ehineitla u. Novelt 
ger auf den möglichit niedrigen Bunft ; en; ber 
haben wir die Preife ohne Mi ickſicht auf den Koſten 


punkt herabgeſetzt. Bedenken Sie. 


Kleider näciten Gerbit fast die nn 
Werte bis ; 


Deantel und Nleider— 


s12.50; Ihre Auswahl 


au 


Einfache oder ve lzbeſetzte Mäntel, Jowie dae 
zu 


Werte bis 
Auswahl zu 


in Serge oder 

319.50 Ihre 
Plüſch-Mäntel—Werte rangiren 

zu*30.00, ſpez. Samstag — 
Plüſch⸗ Mäntel, außerord 

Werte, ſpeziell Samstag 


3538 Plůſch Mäntel, ein 
2 e beſetzt — Werte bis 
— 


Satin, 


539.50, BR AME ....; 
vlüſch Mäntel, die 
rangiren bis 8509.50, 
Mäntel und ann, 
ranairen bis zu 830. 


Leicht Seichmuste — 


ſpegiell für Zamstag 


Son I— 11 Rorım.: 
son Mantel fitr 
Mädchen, ſchwarzes 
Zibeline, 6 bis 14 


ut — = 75 


Von 11-1 Mittags 
Handfleider 
regulär bis au 

$1.98 tert ſpe 

ziell für 

nur 


Alle Hudſon Seal A —— Pelz 
Mäntel bedeutend berabgeiekt. big 


Militäriiche Armband-Uhren 


Militär Armband - iihren, Nidelgchanie, 


ausgeltattet mit 
Werk, 
band, 
8 nt leı 
Sifferblatt und 


Morgen 


—— 


garantirtem 
s Leder-Arm 


.69 


”2 


ift der leßte Tag 


ichtendem 


Jeigefn.... 


des Verkaufs von Korſets 


zu 50e 


Eine Gelegenheit, 


hinaus nicht wieberkehren wird. Eine e große Partie von 


erſter Qualität Korſets für morgen offerirt. 


Carladung goldgeſ⸗ 
be reife, echle Port 
Simon Rang» | 
sen, Deb 10c 
Gariadung Hartof- 
feln, runde weiße, | 
jeine neh. Kocher, 
oweit ſie rei⸗ 
den, Red. 33c 


Trodene gwiebeln, 
fanch gelbe Globes, 
Pfund Bıre; 17e 


5 Bf, für.. 
Gariadıng gelbe 
— —— feine echte | 
anadiſche, am 
Counter, Pfb.. Ice ! 
Feigen, ſpanifche | 


Bon Bons — -19e 


Pfund .. 


am Dollar! 


die wahricheintich auf lange Zeit 


‚ Diefe Partie it in 
vier Gruppen einge— 
teilt: 


Gruppe 1 Mittlere 
Büfte mit feh3 Strumpf 
halter, fanch Brode oder 
Einlad, in nr u, fleiich: 
farbig, reguf. $ 50 
$5.00 Wert, zu 2. 

Gruppe 2 Mittlere 
und niedrige Bure fanch 
beſtidter Top, 6 Strumpf—⸗ 
balter, in weiß ı ind tleifch» 
farbig, reaul. ‚$1. 75 
83.50 Wert, ; 

Gruppe B — Unbollftän- 
diae garten Netter umd 
Leberble wert bis ‚u 


N jrunpe 4 — Unvoll Ian 
—* Par tien, wert bis zu 


Feine Neine Vort 
Lorns oder Q 
Butts, Bid, 2bäc st 

Friſch abgeſchnitt. 
IBeal Cie 
Pfund 

triiches Ivies Leaf | Li 


Nard, wor WTic : 


Pfund 
Butter, aiterbeite 
z torage rü 


Gold 
..D2C 


| md gen md, 
Denñant 


Pfu tt 
ns‘ 

oder Enoroflafe Ruts | 

terine, das 


Acpiel, Jonathans, | 
beite ZaficeL =» Corte: 


ö > für 33e, 
a Te 


auch gnerolltes 
Rippen Roaitbeef — | 
feine Anohen oder 


Abfall, das 243c 


VPfund 
Friſch neihofiene, 
Hafen— 


abgezogene 
45c 


fpesiell, 

zwei für.... 

Bent Reait, kurze, 

Keule, Nieven: oder | 

Schulter: 

ftüd, ®fb... 223C 
Native zarter Rot. 


Roaft, das 183e |: 


Pfund 


Gier, —— un 
Storage, „canb 


EAVE. 
at PAULINA ST. 


Offen Samstag Abends. 


‚rei Proben von ‚„‚GCongh Drops‘ 


Weite Chamois 
menhandſchuhe, ganzweiß 
und weiß mit ſchwarz be 
Rücken; 


Eine Partie f'ey Golf 


farbige dopp. 
| handſchuhe, 


Männer-Neglgigeehemden, 
gebüg. 


lc P 


män A| 


welche wunderunlfe Gelegenheit ; 
512.50 Männeranzüge 
515.00 Männeranzüge 0b 
516.50 Männeranzüge 


818.00 Männeranzitge 
520.00 Männeranzüge 


$27.50 Männeranzüge 
530.00 Männeranzüge 
$35.00 Männeranzüge 
540.00 Männeranzlige 
55.0 Madinaw Männer-Gonts, 
57.50 Madinaw Männer 
Corduroy Männerhoien, alle Größen, joweit fie 
Deänner-lieberboien oder Jumpers, Union Made 


fuchen, Ananas 


Ne cinas 


merhes 
od. Pu Fr ran ffurter 
Laid au N 


luchen, 
PBfund ı€ 
Rings oder 
[hltung, sen 95 ji 


Stüd 


———— — — — —— — — —— — — 


„Doppelte 7 Grüne Stamps bis Mittag- 


Für Sport , 


26 Rexvette Gantera, hat 


flare Bierv Finder, 


nimmt Wild 
4, — 
541.50 Wt., 


LINCOLN, SCHOOL 
and ASHLAND 


Zwei Läden 


DTEX 


regulärer 


Echte Johnſons North Star Rac— 


ing 


den Schuher 


Freie Proben von Smith Bros, Huſten-D Drops 
u. sta ig immi Samſt ag an Jed. Kunden in unſ. 
Candy⸗Dept. weggegeben. Smith Bros. Suiten 
Drops oder Kaugumini für Sam: en ſpeg. 
de Sorten, 3 Padete für 10c, das Stitd dc 

Brofen Ball Mixzture, reiner Zuder 


Candy in aſſort. Flavors, 15 
die 25c Sorte, Bid IC 
Alt. Chocolates, bandaerolit, >25 
in beite Schofolade getaucht, Prd. C 
Peanuts Squares nder Britile, ſehr friſch und 

geihmadboll, die beite 30c Torte 
das Vfund 


Gebrochene Wilch Gpotsiade, 
delilat, beite 600 Sorte, BFd 


Sa: 


reqular. 
69c 


f. Kinder, und 
Fauſt— 


Echte schwarze 9 Vie Kid S 


Hbint 
nen Leiiten gemacht; ein 55.00 


Ganz folide —e für Mädchen — ſind in 
und in Knöpf-Faſſons zu haben; dieſe Schuhe 
in Patent Colt Leder ſowie in Matt Kalbleder; 
82. 50 Werte wir verfaufen 
das Paar 3 


feinerStoff, 
Manichetten, 


ur 


Schuhe haben Sohlieder-Spipen ımd es ſind 
fanıten Glabmaie Schuhe: Find in Größen von 
zu haben; es ſind 53. 500 Werte; 
— 

Ganzlederne Knabenſchunhe in Schnür 
Knöpf-Faſſons; ſie ſind ſehr dauerhaft es ſind 
$2.50 Werte - 


morgen, das Paar zu 51.79 


Kinderichuhe in Patent Golt und Kid;  Dicie 
Schuhe baben bandgetvendete Sohlen und Spring 
Abſätze— es ſind gute 5341.39 Werte; moörgen 
verkaufen wir das Paar 


und in 


Ueber; * 
e Größen, 2 bis 1 


Tage vor Der Inventur 


die 


Schlittſchuhe, 
zu befeit., 


es iind 9 Soll | hohe cm eu. find anf neuen, mober- 
Wert, das Barr äu.... — —— 


an 


57.29 


Zuverlässige Schuhe 


Schuhe für Damen, mrit einent ent jranzöjiichen Leder: 


‚u mare 3,98 


Schmür- zem * 
toınmen We 


ce» 


Rieber 


zu reduziren. 


daß die Breiie für 
ein werden. 


22, EERTER N NR *launetetie 

59, su Be ER 9 v ven "iur siltaben 
2 ’ aller Größen 6 

r ) —* Jahre, warm ud 


bis 
ea: ‚eine 


vollee 
duntle 


bis 16 


inadent; 
mist, Ant pc 


fach Ei nit y* Siofte Sr 


“ 929,50 
5834,50 
— 


Seidene u. 
für Frauen, 


bejeist, ertr 


geſt 
su 


Von 2— Nachm.: 
Tamen vw. Mii 
ie leider, ſeid. 
— n und ECreve 


— f. 
Hüte Hat ı. 


x Drarz 


Ta 

(„y 
cr 
u. farb 


auveart 


verkanft werden! jarbig 
Rinder Goats ‚er. 2 bis 6 


Dr Mintel, —* Sabre, Werte bis $1. 00 


wert | Y 85.00... 
bis zu 10.00 Kinder —* Wröhen 2 bi 


ive; stell 84. 09 10 Jahre, 9 —* 
bio 


Kon 6 Nachm.: 


Damen u. 


su 87.5 
Kinder Eoat⸗ . Größen 6 bis 


14 rg N an ven 5.00 


Ss12.X 


Handaemadite De 
Yigar ‚ven, $1.2: 


ſtraight 
Büchſe von 

750 M 
Ertotet de Sigarren, Ver⸗ * 
ferto 6 röße $3 a) 


Säfte bon 50 
en 81. 4 


Eremo be Sigarren, 00 


bon 50 Süd 832.0 


El Libon 6e Zigarren — 
51.50 Kiſte von 25 


Factory 
H abastı in 


— 


nlage, 


„ei Dernero 
IAnb Größe 
tilte db on 50 


de — 
ſehr ſpeziell. 


iss: 


Der letzte Samſtag des Jannar— 


Räumungverkaufs von 


Männer-Anzügen und Uebherziehern 


Ohnue Rüdjicht auf die c erhöhten Herſtellungsloſten von Anzügen u. 


Icherziehern für Männer und junge Männer, fetten wir Die Breite 


ganz bedeutend herab, da ı unſer Lager vor der Inventur reduzirt 
werden muß. 


Wir erſuchen Sie, hierher zu kommen und zu ſehen, 
zum Geldſparen wir Ihnen bieten. 
57.95 
59.50 
$10.95 
$11.95 
$12.95 
$14.95 


od.liederzicher, Nan.-Raumungspr., 


‚Neberzieher, Ian.-Räumungspr., 
od.Ueberzieher, 
od.Ueberzieher, San. 
od. UNeberzieher, Nun. 
od. Ueberzieher, Jan 
e od. Ueberzieher, Jan. 
od. Ueberzieher, Jan.« 
od. Ueberzieher, Nun. 

od. Ueberzieher, Jan. 


Jan.Räumungspr., 
Räumungsvr., 
Näammungepr., 
MRäumungsvpr., 

Räumungspr., $17.95 
Räumungsvr., 318. 95 
— ——— $21.50 
Raumı ,‚ 823495 
Nanuar-Raumungspreis..$3.19 
Coats, Januar-Räumungspreis . . 855. 95 
reichen, zu 81.95 
‚Gr. t0, 69 


22.50 Männeranzüge 


ingspr. 


36 


* New Dort i 
imb iger 


äfe 


Srtih achadene 
Huntlerg. Balmerd Narte frifch neröften 
| Mırom Root odb.Cen Kaffe ce, die 
cert Butter 27 { Sorte 
Cooties, Bid. „IC | Kind .... 
Sohn Warte feine 
geräucherte Schinken 
10 bis 12 Pid. durch 


fhnittlie, Mic 


gern Nonni 
Iiform,. So 


Pfund 


reaula 

=. 
25C 

Feiner Basktet fired 


Javan Tee 480 


und ..... 
Pfund Bakers Premium 
lade 


Sebeis erühmte, Dad - Eboto 


2De | Sat .. 


Friſch gemahlenes 


gelbes Corn—⸗ 
bie: 


Medl, Bip.. | 
Wbite Bcarı Ma- | 3 Stüde für. 
taroni 3 Spaabeiti 


Home made Lagen— — 
Tafeldeffert. 


Fi 
i ; Badete für 


ng, mit affortirten 


we u 33e 


gebackenes 


ongenbror 


tif 
are 
American 
— elß 
urit BrD.. Zeife 
. "Feine geränerte 
nochenloſe 
—R 330 
Wiceboſdte Nr. 19 
friſch em Rat: | 
fee, 
au 


<tiide 


air Jay R 
2 oilettefelte, 


Home made Hafice- | 

deutſcher 
Lemon | 

Mandel» | 


treugzel, 


Borut,, Nımterdfen, 


1 


Albuſen 


Inmerfragen, 


De ei Alle Dädmen- und Kin- 300 Tun, jeine 
ne, * 81. 95 der-Mäntel müſſen ver ae a wet = 


New Genturh o e | 


y 


vrodelle 


Pauceı 


find 


$1.65 


Ganzlederne Schuhe für Knaben, in Knöpf-Faſſons; dieſe 
wohlbe⸗ 
1 bis 


52.49 


544 


Knaben-Ueberzieher ett. 


für Knaben, 
6 Jeh 


und 


39e 


oſen, 


macht 


506 


men 


Cir 


we 


"AB 


mit 


Tal utücher ett. 
—* gette Grepe Kragen 


nit 
muin 


San | 


feir 
S0c 


Reiner geleitter ia: ! 


Jelly, das deiifate 


2TC 


Frifch geröſtete 
fh , I 
ne 18e " 


Famiin 
Navbtha 


1 —3 — 280 


vie 


Sc. 


x Haudtajen, 
83. 66 Toy- und Back th av 8 
Vörſen Sir amen — 


Zigarren und Tabak zu einer Erſparniß 


TxXL 


* Zabaf 80c Eimer 


lang gefchnittener 


m te —* Flake Ent boch⸗ 


ichtabat 


— Mine 


BIT 


Kaufen Sie —— für Sonntag und Montag, hier 


Liköre 


Yannad & Hngas 
Nr. „73“ Bourbon, 
er. in Bond*-— 


=. 2.91.69 


Od Times Wpis- 
fev, reg. 82.00 Wert, 


* Or 


Gatifornia A 


Brandd, J 39 


Star, Bla, 


Grtra feiner Alm. 
mel oder Namaica 


Ha 1.25, f 





Geſchäftsgelegenheiten. Zu vermieten 
ttaes Tbeater,. Wuld Temie. — (Anzeigen unter diefer Rubrif ie dad Wort) (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c bie Seile.) (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 
„Bie rätjelbafte Frau.“ 
Madftone, — „Madame Eand.” 


Grundeigentum uud Hänfer 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c; die Zeile ) 


Nordfeite 


mußten. Von den durch ſolche Ge— 
ſchöpfe Heimgeſuchten war daher 
große Vorſicht zu beobachten; ſie 


Reichsdeutſche, Achtung! 


— 





Läden und frabrifen ı Bu verfaufen: Bollitändige Delifa- ul Hörmieten: Zwei helle Slats, drei Zimmer 


ad, Dfenbeizung, $14 und 316. Schlüſſel 


er 


— 


Zu Berlangt: Rorter ımd | 


\ 
\ 


J 
* 


Ber F 
Kr 


zw. 


ee Kort. — Ihe Gipfen Trail.“ 


ohans Brand — „Rilac Time“, | 
Kolonial, — „Ihe Brat“. 


GBarrid. — „Ibe Very Idea“. 


Sllinois. — Biegfeld Folltes. 


Smperial. — ‚Haus und Frig.” 


Ra Salle — „OH, Bob“. 


Blaunbeufe — 
Some“, 


er 


Mational — „Bes 0’ Vin Heait.“ 
Dibhmpic, — Kolb und Dill. 
„Ihe Man Who Staheb aı 


’ 

J 

wers. — Ihe Mufic Mafter.” | 

Brinceb — „Ihe Man Who Eame Bat”. | 

Stubebaler — „Viabtime”. | 
Bismardgarteı. — Konzert jeden Nad- 
mittag und Abe. | 

Burauniepp, 715 North Avenue. — Neden | 
Mbend und Sonntag Nadhmittags ! 
mental- und Volallonzert. | 


Inſtru⸗ 
| 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer uud Sinaben 
(Anzeigen unter diefer Rubril ic das Wort) | 


Berlangt: 
Watdh Fitters, 


S car Rocbud & Gns. 


do ſon 


Verlangt: Guter junger Mann, über 
18 Sabre alt, Selfer in Grocery 
Department; mu auch NAblieferungs- 
Wagen fahren fünnen. 

Knoop'8, 
North Ave. und Pine Str. 


SiegelGooper&k&Ge 
Erfahrener Bärer verlangt: itetige 
Stelle und guter Yohn zu Anfang. 


Nahaufragen in der Dffice des Su- 


perintendenten, 7. Floor. 
Verlangt: Manı, um aı 

beiten, Anzufragen: 1304 

Berlangt: Ein guter Bladimith an 

arbeit. 1660 Zullerton Uve,, nabe 
Berlangt: Alter Mamır 

beit im Shop ımd ım 

Schmidt, 136 W. Yale 


Berlanat: Zunge mit Griabrung in Mpotb 
601 W. North Ave. 

Verlangt: Fitters und Helſe 
an Gebäuden. 5814 
Klaſſe Nacht 
it Erfahrung in 
ter Yobn 


Sherman 


Verlanat: Eriter 
Rolls-Bäder, einer n 
nabiicher Yadiwaare; 
aen fojort, 172 
iton, 


gilt 


Berlangt: Fireman füı 
Yrbeit. 61, und Ib 


erfabrener Borter: 
guter Lohn st 


ve., Ede Kacine 


Berlangt: Guter 
Bartenden Tönnen: 
beit, 1982 Elnbourn 


Rerlonat: HeltererRorter. Binder 
rabee Etr. 


Berlanat: Rorter, der englifh | 
Saloon; $40 monarlidb, zimmer ımd 
545 Evurb Weſtern inc 


Kor 


ira nn 


Berlangt: Guter Wurſtmacher. 
Vienna Sauſage Co., 1215 S. Halſted 


Straße. 


Sorier, fann aud bartenden. 1 


Berlangt: Netter, ülterlicher, 
terner Mann, um „Suriace ı 
bedienen und Office retirzu 
Lincoln 27 


ziV, 


lediger 


zeie 


> .r 
15, ©tr., Ede Paulina 
ı Verlangt: Stadtlundiger Junge 
16 Sabre alt, A & Co 
gan Abe, 


Krod 


Berlanat: Junge oder junger Mann in 
derei; einer mit Erfahrung bevorzugt. 
rmitage de, 


2erlangt: Nelterer Mann 
maden lanıı, als Porter 
D 747 Wbenbpoit 


Verlangt: Ein tüctiger 
auch Maſchinenarbeit verſt 
binet Worls, 1004 W. No 
Berlangt: 
Racine Ave. 


Berlangt: Criabrener Helfer für 
sürberei. red Strauß Doe Ysorf3 
field Adenue. 


Gabinermal 
t. U 


fr 
ef 
rib Moe 


doir 


6211 
21441w7* 


— 
— 
* 


Teamſters. 


A 
J 


mid 


V 


— — — —— — —— — 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
(Anzeigen unter diefer Rubril ic das Wort) 


Gefuht: Aunger Mann, 23, fuhr Arbeit al 
Sunitorbelfer oder irgend eine andere A 


- Mdr.: 3 1002 Abendvoit. 


Gejuht: Carventer, Cabinetmafer, ı 
ſcheldenen Anſprüchen, wünſcht 

in Hotel, Fabrik oder Geſchäftshan 

744 Zilden Str, 

@eluht: Bäder, erite Sand on 
Kolle, fucht Stelle. Tel. 00 


Gefucht: Erfahrener Feueimann, Teier 
Sandbhman jucht Arbeit. I, Chriftl, Telepbon 
Modwell 163. 


Geſucht: Deutſcher Pianiſt 
drei Abende wöchentlich. 


Kenw 
oder 


für | 


frla 


Geſucht: Lunchman. verrichtet Rorterarbeit, 
tann lochen, Bartenden aufwarten, ſuchtſtelle. 
Telephon: Sumboldt 4510. 

Geſucht: Bäcker ſucht Stelle als zweite Hand 
an Brot und Cales. Khone: Graceland, 40 


fr 


fucht Arbeit 


\e 


FBefudt: Zunger Dann ſucht Stellung 


Bint 


F@efuht: Aunger verbeirateter Mann 
St ung it in allem bewandert. N 
4859 Bine Strabe. 

Geudt: Sunger Mann, 22jähri 
gendweiche Fabrilarbeit. Adr. N 1 


ſuch 


a7 if 
ri Si 


g t 
bdopit 
Geſucht: Oeſterreich⸗Angar wi 
weiche Arbeit, verſtebt Carver 
Boiler tenden: tut auch Vor 
ratei). 1445 Mohawl Str. 1. 


(bet 


teraxbe t 
nterbaus 


lat, £ 


Geluht: Junger Mann jucht Urbeit, bat % 
jäbrıge Erfahrung an Drillpre& und QTapping 
Malbine. Mdr.: O 724 Abenbpoit. 

ſucht: Zunger Sch 
farm, guter Melfer. 
Aendpoſt. 


frſon 
weizer ſucht Platz auf 
Adr.: 3. 1001 


eine 
ucht: Zuberläfftger Mann fucht Arbeit als | 540 North 
: er, fann Boiler beforgen, oder 


als Porter | 
—8 


O 1687 Wendpoſt 


in Sacerei. Adr.: ER 
+ miboft | 


Hung als Buch: | 


Ste 


ucht: Deutſcher ſucht Ste 
——— Tlerk: gute Handſchrift; beſte 
Referenzen, ®. Cubendorf, 1523 Norb La | 
Calle Etr., Apartment D. mibdofr 


ucht: Suche Vainting, PBaperbanging 
gie Qaußeigentürer: mäßige P 


teile, 2133 
tr. Telephon: Diverleh 3158, Weber. | 
e | 


Sianimo? | 


-Berlangt: Frauen und Mäbddhen. 
KBinzeigen unter biefer Rubril ic dad Wort) 


Läden und Fabrite 
; Berlangt: 
Operator® an Nähmaſchinen 
Kraftbetrieb. 
Verkſtütte. Gute 
nicht notwendig. 
H. S. Moſes Co., 


Löhne. 
Sprecht ſofort vor. 


dofrfa 


nisse 


Gnte Mafhinennäherin- 


Berlangt: 


feine Rleidermaderinnen | 
nen, brauden ad) Monferbatorifch neprüüfte Alavierlehrerin 
| teilt gründli 
| Ter, 923 Maffafoit Me. 


zu fein; fünnen Sfirt8 mit nad Sanie | 
uchmen.. 1851 Benion Ave., Evanſton, 
IHinsie. z 


Berlangt 
Madchen. 


Cin gewecklkes chrlihes, jımaes 
um in 
Ela 


Berlangt: Maihinen und Hand Girls teſſen-Einrichtung, wie auch Laden zu 


Top Floor. 


Berlangt: Erfahrene Sleeve Eetter an Union ! 


Special Maichine, itetige Arbeit, guter Lohn. 


Goldfinger 


er 
& 


ein 


Bro$,, 


Hausarbeit 
Berlang 


1513 Miimaufee Abe. 
anidofr | 


do —ſa 


635 So. Wells Str. 


: Frau oder N 
lein Waſchen. 


dädchen ſür allgemein 


Telephon 


frſaſor 


t: Mädchen für allgemeine Hausar 
beit in North Shore Heim; lein Matten; 


fach tochen lönnen. Tel. 


Kenilworth 176 


wie auch Mädchen, um an Weſten zu 
lernen. Tobias, 1471 Milwaukee Ave., 


dofr | det Euch an M. Zumer, 2137 S. Ra— 


Verlangt Erfahrene Operators an! 
aftmaichinen für Schürzen. M. Simon | 
: Es., 821 Rees Str. 


: Srau zum Geſchirrwaſchen: Stun⸗ 


m er I 
„ormal 


frie | 


Verlangt: Mädchen oder junge Frau zum 


Aufpaiien auf 2 Kinder; aute8 Seim und auter 


Lobn für die richtige Perion. 863 N. 
Straße. 


dbofr | 


ı— 
ı 6 


Mädchen für Hau 
ftaurantd. 452 Nor 


. Crawford 


wenie ıSarbeit einige 


fein Waſchen 
ufragen 1625 


Jıadden 


Anzeigen ımte 


Perlangt: Frau oder funges 
ein £ 


= 


bügeln oder 


Ilch) ADEMME, 


Latalle 


Nadı: 
ß 
€ 


Mädchen für 
tunden jeden 
ſch 


wiſchen 14 und 


flegen 


Stellungen ſuchen: Ehelente 


Anzeigen unter dieſer 


s Ebepaar 


Rubrif 1 Gent das Ro 


Nant 


Freu aute 


tebert, c. o 


= 


art) 


in quter 
Köchin 
hupnil, 3542 


flafon 


Stellenvermittlungs-Birros 


Fuhrs deutſch⸗ ungar. Bur 
en für Bribathänier, Hotels 
Ave. lepb 


inf 
Lohr 


guter 
9 
Sibe., 


reelle 


b 


wort 


er in Chica 
B 
nahe Salfted. Tel.: Lincolr 6161 


o, tägl. beite © 
ben: Lincoln 
Germania Vermittlungsbüro berlangt: Mäbd- 
Ken für Privatite 
gend; 


ei 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14: die Zeile ) 


+ 
1 


el⸗ 
2160. 
25jaimtt 


und Uınge- 
tenung. 755 
203* 
20ja*X% 


Deutf:ungar. Vermittlungs-Biüro berlangt: 


) 2Ive. Zei.: 


beit, für SHotelS und Pe 


x 
Diverſey S290, 


19ja*% 


Bubrs dbeuifh-ungar. Büro, tägl, befie Eteis 
| Ien für PRrivathäufer, Sotel3 ınd Reftaurants 


540 Norih Abe. 


F r wir lebren das 
Grfahrung Konftruftion. Dei 
Tlaffen Montag, M 
igeld: Tagflaffe $8 
1315 ®. Gongrek Str. | Auf Abzablung. Graduirten —— 
oder 
teied Büchleiı ’ 
519—21 Wabaſh UAbe., Chicago 
16ap,momifr* | 


Binmengeihäft, zu beifen;, Str, 
N, Medgie Ave | 


Fahren, 


5.00; 


en berihafft. Eprect 


t 8, 


bor 
Teiepbon: 
151 


en Unterricht, 


Fahichulen und Unterricht 
ı (Anzeigen unter biefer Rubrit 14c die Zeile.) | 
nn — 


Greer Eokllege of Motorimg. 
Angenehme und Inftige: Größte und beite Nırtomobil-Schule in Ehicage; 


Reparaturer 


C 


Balentincd Drebmafing Colleges, D 
aa — 
6205 ©. Halfted Str. Sara Baiel, Pri 


biss--2örys ld 


Zelephon: Lincoln 2180. 


24beaimtX 


Abend⸗ 


sillası 
twoh und Freitag. Lehr 
Abendklaſſe 


870.00 
Stelfuns 
ichre 
alumet 


OT 
‚sil, 


\ 


| 
au für allgemeine | 


eine Ramilie. 


ellung jnchen rauen u. Mäddıen | 100%. 


>: und NReitaurants, | 


| fted Etraße. Tel.: 


2657. | 


rin er mr 
Laurentig Muel⸗ 

ja25fb1,8,15 | 
iening, 
om | 


vermieten, 623 ©. Kedzie Ave. Will | 
verichleudern. Wegen Ginzelheiten weit= | 
I 


cine Ave, midort | 


Bu berlaufen: Billig, Schubmahergeihäft | 
wegen MUlter und Augenſchwäche; 10 Jabre | 
etablirt, 1918 Montrofe Blpd. ui 


Verlaufe oder bertaufhe mein 3itöd. Bric- | 
Roominahaus, 321 Webiter Ave, und Lincoln | 
Bart, für Cottage oder Ader-Lotten und etwas | 
Caſh. Eigentümer, 4449 N, Nacine, Tel. | 
Cunnbfide 6939, frfaio | 


‚Bu verlaufen: Echuhrepatr-Shop. 
Taulina Str. 


3852 N 


. Bu berlaufen: Billig, gut gelegene Grocerh 
in Xafe Diem, Ddeutide Nacdbarichaft. 127 | 
No. Dearbra Etr., Zimmer 1241. frſaſon 


Verlaufe 11 Zimmer Rooming Houſe für 
$250, Gut eingerichtet. 2017 Biſſell Str. 


Wunſchen Sie Ihr Geſchäft raſch und distret 
au verlaufen? So beſuchen Sie nn | 
1564 No, Halfted Str, "Phone: 


21 


Nemeth, Office 


Zu verkaufen: Reſtaurant. 1502 
Wabaſh Ave. 


— 
— 
—. 


24jalwE | 
bringt ein fie 
J ebandlung ntirt, | 
15 $150 monatlid; ‘ 
$150 Anzablung. 
704 Nord Dearborn Sir 


; 15inimtt 


‚minabau®, es 
— R 


r 
DI 


2.0 an, mit 
Xange, 


Möbel, Hunsgeräte n. j. iv. 
j4c die Zeile.) | 


(Anzeigen imter diefer Rudrif 


Tel Qin = 

Line g: 
GdessmtX 
CTAILETER TEEN WETTE WERTEN TEUER UT 


‚ multfaliiche Anftrummente 


Rubrif 14c die Zeile.) | 


9244u 
Pitanos 
(Anzeigen unter dieſer 
ecords. 

rtfa 


Aa, Columlt 
si 


u a Spred 
naebote erbeten um | 
friaſon 
timball 


lipriabt Biaito 
on, 5081 Broadmah, | 


24jan2wX | 


| feite 


“sat | Abe. 
| Barf 


| mer 


wachſe 


3485. N. Clark Str. 
Wellington 8265. 


3 * 

Zimmer und Board 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 140 die Zeile.) 
Zu vermieten: Zimmer, Dampfheizung, alle 
Bequemlichleiten, gute Car-Verbindung. Tel. 
Wellington 8884 frſa 
Vermiete möblirtes heizbares Zimmer, 81.25 
mwöcentlih. 1713 Larrabee Str., Hinterbaus. 


im Zaden. Xelepbon: 
„2 


Vermiete 3 Hausbaltungszimmer mit Ga? 
tange,- pallend für 2 oder 3 Berfonen. 3 
X Wells Str, 3, Flat, frfa 


Deutih-ungariihe Wittfrau münfcht zwei an— 
ftändine 
1754 N. Kteeler Abe, iria 
Zu vermieten: Zwei möblirte 
Haushaltung, Dampfheizung, 86. 
conſin Str. 


Zimmer für 
22 Wi⸗e 


Zu vermieten: Zimmer mit Board, vrivat. 
1732 Dayton Str.2, Flat 


Verlangt: Herr in Board. 
>. Flat. 


Vermiete großes modernes Front-Eckzimmer, 
nahe Loop und 


Dampfheizung: mäßigerPreis; 
Moeller, 1701 No. Park Aven 3. 


Lincoln 5211. 


Flat. 
Rbone: fria 
Zu vermieten: Frontzimmer und Bettzim— 
1619 Elſton Avennue 


Zu vermieten: Frontzimmer an ältere Frau 
oder Herrn. 1710 Orchard Str 


mes, helles Zimmer. 81.75 
„ır 


Seren; 


Warmes 


1423 Mo, 


bermieten: 
billig. 


Schlafzimmer für 


LaSalle Straße 


—* 


Zu vermieten: 
ei Herren 
(be trau 


1606 N, Halited Etr., 
Schultz. 


Ecke 


North 
dofr 


‚su bernieten: Zimmer mit oder obne Board. 
I1 Monroe ir 
Su dermieten: Um eineg oder zwei Herren, 
hönes dampfgeheiztes 
Beite Verbindung. 732 Diberfeh 


Parkway. 


dofrſon 
EEE Gran SERBIEN LU er METER TRIP MEERE CENT ER ERTL 


ieten: Großes 


immer an zwei Ber 
t,, 1, Floor, zwiſchen 
Bart 


„u berin 


Ave. 


: Möblirtes * 
laufendes waſſer 515 
Str 


e Llari 


immer für zwei, 
Arlington 


23jalmX 


laufende 
si 
Glarf 


Waſſer 
wöchentlich. 


Etr. 


irtes Zimmer; 
eizung: $1.50 Dis 
jermania“, 600 No 


A 


Zu mieten geſucht 


zu mieten 
vier Zimmer 
Ave. 
Lang, 


geſncht 

mit 

und Full 
1806 


Don zwei Erwadienen, 
Zotlet, vorne 
tio Id 
Halſted 


Sonthport Ave 


tr. 


,„ Mrd, | 


| 
ı (Anzeigen uiter diefer Nubrif 14c die Zeile.) | 
I 
| 
| 
| 


Funger Mann fucht Dimmer; Pribatfamilie; 


ordlerte; Televhon. Mdr.: T. UM. 315 Mbend 


voſt. 


Familie von drei Er 
nen ſucht warmes — Simmer Flat— 
Bad, Gas und elektriſchem Licht; Nord— 
Geber, 2134 No. Robey Str. doir | 


mieten geſncht: 


init 


— —— ———— 


vn Me 


Columbia Eprenmalßinen al5 Bar: 
»&5 in allen Spraden. Größte 
{ Abends, auch Sonntags. — 


Nähmaſchinen, Bicheles u. ſ. w. 
(An dieſer Rubril die Zeile.) 


14Ar 


igen all isc 


r 
Hunderte von 
verſchiedenen, Fab 
Wheeler-Wilſor 
garantirt. 606 


billigen Nähmaſchinen aller 
late von 83 an. Singer, | 
‚ bite und New Home, alle | 
Nortd Abe. Diverien 8377 


Tia,2mt& | 


Singer Nähmafdinen, neue und gebrauchte 
aufwärts, auch Abzablung Neparaturen 
Cooper, 329 MW, North Sıde. | 


329 | 
amair£| 


$ 3 


garantirt. 


Kaufs- und Verfanfsangebote 


(Mnseigen unter diefer Nudril 14c die 


Zeile) 
ſche gute gebrauchte Sprechmaſchi 


Schreibt an Adr 


giſter zu laufen geſucht 


16 


Kleider 


r dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


eife für alte Kleider Schuhe 
witz 289 © Straße 


rn Männer- und junge 
Ucberzicher auf W 
tie au $15, $i8, 
ıh zufrieden zu Ttellen, & 
nd tragt die Kleider, MM, 
215 N, Clarf, an Lafe Str. 
Ada*F 


— 
Zahll 


ins: Neuec nicht abge— 
5;, nah Maß gemuchte 
, jeßt $15 bis $22,50. 
Maß gemachte Anallo⸗ 
Onen täglich, Abends u. Sonn— 
Gordon, 1415 Halfted Straße, 

dap*X | 


—————— — ——— — — 


Plumbers und Supplies 


unter dieſer Rubrik 146 die Zeile.) 


twas getragene, nach 
85 u. aufw. 
iags. E. S 


ibing & Heating Supply Co., 
ve. 461 No. Halſted Str.; 
erfaufsräume in 2709 W. 
2 <tt u Wooleſale-Preiſen verkauft. 
Spesielle Preiſe für Plumbing- und Heizungs— 
materialien in Quantitäten. Tel.: Haym. 1018. 
21dea,3ın1% 


lies au 


Tlumding Cupplies zu Hänblerpreifen füe 
Seven. Lebintbal, 1637 W. Diviflon Etraße. 


21fep*X 


Blumbina Suppites für Billtgite PBreife für 
Sedermann. L, Serftenblatt: 2750 Lincoln Ave 


ıo 


ůÿXÆII—ůůůů en ET 


DOfenteile und Reparatur 


(Anzeigen unter diefer NRubril i4c die Zeile.) | 


Ofenteile und Wafferfronts für alle Defen, 
Defen nidelplattirt. Dargoli3, 697 Wilmwaufeo 
Adenıte. °F 


ein 


Rechtsanwälte 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 
Louis J. Gottlieb, Rechtsanwalt und 
Adbokat. Juriſtiſcher Rat in Geſchäfts-Grund— 
eigentum⸗ Teſtament⸗, Ehe⸗ u. anderen Rechts⸗ 
angelegenheiten. Vormit s 28 S. Fifth vide., | 
in Kaufmanns Banf: 9 mittans bi3 8, ebens | 
fo Sonntag big 12 Uhr V . Sals | 

Lincoln $( inob*% | 


Deutfh:ungarifher Advolat, Kolleftor und 
Kotar; praftizirt in allen Gerichten. Offen 
auch Ahends u. Tonntags. Bitte boraufpreden: 
Chmarg, 2133 N. Elarf Str, Tel.Diverich 315 
Sian*x 


Dr. ar o Rabau, deutih-öiterreichiich- 
ungar, Redtsanwalt und öffentlider Notar 
Alle Gerihtsfaden. 651 Weft North Upe. | 
30dez X 
ardUNKoH, 25 N. Dearborn Str., 7, 
glur, efannter deutider Abbofat unb Notar, 
bendb3: 1572 N. Halfted Etr., Ede ** A 


S$reb Plotte, deuiher Rechtsanwalt, 


been Ei. 9 alten Fr rad ” N, ara 


11da* | I 


zum 
‚zum 


REITER HE 
ı Darlehen 


\leuder Eo., 623—629 ©. Wabafb Abe. 


Heiratsgeſuche 


aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 


| 
| (Anzetaen unter diefer Rubrif 3 Ets. d. Üort | 
l 
l 


Isrgelitiſcher Wittwer, 60er, ! 

ie, wiinfhbt Dame gleichen Alters 
zwecks Heirat lennen zu lernen, | 
worten erbeten ımter Mdr.: S 


$ 


efällig ( 
746 


ige ! | 
Abend! 


Anſtändiger junger Mann, 
ſucht 


Heiratsgeſuch: 
22 Jahre alt 
deutſchen ſoliden 
zwe 
Brief erbeten. 


Mädchens 


im 


Adre: O 1691 Abendpoſt. 


Perſönliches. 


N 
R 


„be Morri3 Studio“, 
are (neben 


Msconfin 


Laht Eure 
maden in 
nent © 


| (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) | 
| 
} 


510 Momts 
Court »oufe), 
ta25,20f02 


vem 


na, mäßig; Calfomining, 
Arbeit garantirt, Hoff, 


Retlfebern gereiniat mit den beſten Maſchi— 
pr d reelle Arbeit. Eiderdoiwits 
ftellung genfadht. 1455 Bel 

Graceland 110. bil, 

sijl,diftfon,ija 


Alle Schulden werden Tollektirt Durch Schwart, 
2133 North Glarf tr 12jnimtk 
Notarielle Beglanbigungen aller_Art in der 

Ubendpuft-DOffice, 223-—225 X. MWafhington Str, 
Abends und Sonntags 3504 N. Albland Ave, 
+7 


ERSTE NE ARE EHERETTNETU EEE ET FETTE INN TR EONTTETZI U EEE EELTRREN 


Gefunden und Verloren. 


(Anzeigen unter dieier Nirbrif 14 Et3. die Frile) 
Dentiit Bars 
uüpolſy Go, an Sal: 

verloren ‚Finder ers 
814 Garfield Mvenite, 


mit 


Finanzielles. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c vie Zeile.) 


Sur verleiben: $5000 auf Grumdeigertum au 
> Lrozent Telephon Lincoln 4426 
rſaſon 


zu verleihen: 51 
zrozent 36 


00 auf Grundeigentum 


. 1, In Abe 


Bu verleihen: Geld auf „Xiberiy Bonds" 
in beiltebigen Suminen, reelle Pebandlung. 
Ricvard U. Rob, 25 N. Dearborn Etr., 7. Flur 
Ubende 7—9 und Eontitagd 10 —12 Morgens 
1572 North HSallicd Etr,, Efe North Abe. 

20d4** 


Da 


PBrivatmann bot $100 biz $10,000 zu berieis 
Ben auf erite und zweite Mortgages; mäßige 
Raten; gute Bedingungen; leichte Adzahlun: 
gen. Epredht ber, wenn Ahr Geld braucht. 82. 
s, Goodman, 1140 Conmahn Bidg., 111 Wald: 
ington Straße, Telepbon Stranfklin 3524. 

1210*2 | 

25 Rabre im Gefihäft am felber 
find Baumeifter bon Saufern, Yäden, Flats 
ufw,, liefern ld, Plüne und Voranſchläge 
frei u, bauen fomplett, Keine Eftras. Ba 
tod, Bond & Co, 25 N S 


ı Blake. 
BER 


Wir 
[ . 


Sr 


ırhprı 


ir verleihen Geld auf Grirmdeigentum md | 
Bauen Zu niedrigften Zinien. Offen _Mot- 
tag und Samsto- Abend bis 9 Ubr. Araufe | 
State Saving3 Pant, 1341 Milmaufee be., 
nabe Paulina Eitr. 2ot*t 


Dariehen auf Grundeigentum, Häufer oder | 


| Bauftellen; Baudarlehen eine Speztalität. So: 


Stone & ©o.| 
zei. Main 1865. 
2dfp*t | 


fortige 
111 ®. 


Bedienung. 
Waſhington 


H. OD. 


Str. 


Wir bauen poltſtandig tefern Pläne fret. | 

ohne Kommt fion, lethte Babluns | 
Alifon Contracting Eo., 109 N. Dear | 
zel.: Gentral 728, 28in®z | 


en. 
on Eir. 


Geld anf Möbel, Saläre n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c- bie Zeile.) | 


Geld gelieben auf Möbel, Bianos, Pferde und | 
Wagen etc., zu gefckliden Raten. | 

$ 50.00 foiten Euch $ 9.63 für 10 Monate | 
$ 75.00 Toten Euch $14.40 für 10 Monate 
8100.00 Toiten Eu $19.25 für 10 Monate | 
Lizenfirt und unter Bonds durch den Staat. | 
Mafon Financial Co. 105 W. Mon: | 
roe Str., Sitdweitede Clark, Zimmer 503, Tel.: 
Gentrai 5059 —3516. Sragt nad Mir. Spiker. | 
Oärep: exfa* | 


Billard und Podet Tifche 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) | 


Ru verlaufen: Billard-Liihe, voltftändig neu, 
Garom oder Podet, mit vollitändig. Bubehör, | 
150; gebraudte Tiihe Zu berabgefepten Preis | 
en; leichte Zahlungen. Wtr_bermieten Tiſche 
mit dem Telvilegium, die Miete vom Kauf: | 
preis abauziehen. g arrenlaben-Einrichtungen | 
eine Spezialität. Tbe Brunswid-Balfe Cols | 


Eingang Willow, | D 
— fe, bäude (mei 5 
| menifundament 


1700 Gleveland | 
I 


* 
dofr | 


dofrfa | 


> — 
Frontzimmer an einen oder 


dofrſa Enz 
- | ner diefes Landes 


Himmer mit auter Koft. | 


“nd 2441 gincoln Ave, Tel. Diverfey 4743, 


1 


1138 | 


Männer in Qoard: $6 die Woche. | 


| 
! 
| 
! 





Iinal 


zwiſchen North 


»oit j 


die Belfanntfchaft eines | 
I glethen Alter | 
5 fpäterer Seirat. Rhotonravbie im erftei | 


botograpbie für die Neaiftratioit | l 


10 So 


| (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beile.) 


Hann „I (lnzeigen ımter diefer Mubrif 14c die Zeile.) 
23 1 


Marktplatze hingerichtet. 


6774, midofrfaion | 


Nabe Wadeland und Paulina, 3Itöd, drei Dr | 
Zimmer Bridaeböude, bobe8 Bafement, $7000, 
Zorpe, 2360 Xincoln Ave, fria 
Diverfeb Blvd., neues 2-$lat VBricfacbäude, ! 
Furnace Heizung garoße Lot, Mortgage 84000, 
für 518000 baar und billige Lot. 23600 Lincoln 
Avenue. frſa 

Zu vertauſchen: Neue 
bäude; vequem zu „Q” 

am, Zclosty, 


2: 75lat und 4Flat Ge— 
und Strabenbabn, 
3555 N, Weitern Abe. 
19a1mFf 


Nordweitieite 


Su berfaufen: Neue 5-Zimmer Bungalows 
mit Viertel» oder Halb-Mder Land, 2 Plodd | 
bon Lawrence Abe,Card. Leichtelte Bedin— 
gunaen, Scafield & Filcher, 3198 Milmwanttee | 
Ade., Ede Belmont, 11in®X | 

No. Harding Mve., nene& flat PBricae- | 
bände, Ofenbeizung, 86200, zu vertauſchen für 
billige 2ot oder Kottage, Iorpe, 2360 Lincalıt | 
Avenue. fria | 


Vorftädte 
vertaufbe für Farm Platge: | 
Simmer Flatd), Frame auf der | 
in Daf Bart, MM. Schmidt, 

fria 


Verfaufe oder 


3841 Neba Mve, 


Farmländereien 
Verlauſe einige kleine Chicken Farms, Haus 
und Chicken Coop Stallung, nahe Chicago. 
Gute Bedingungen. Swarß, 2133 N. Glarf| 
Straße 23jailmk | 


Hochſeine Farmen zu vertauſchen ſür Häuſer 
und Lotten. Krauſe, Beale & Co. Yimmer 818, | 
Ya Salle Str, Abends und Tonntaas: | 
16465 Larrabee Str 11amımiz | 


Verſchiedenes 
und Lotten werden raſch vertauſcht 


fir gie Farmen durch Nemeth, 1564 No. Hal: | 
ſied Str. jan21,23,25,27,29 | 


Sürfer 


Ratentanwälte 


Musländer in diefem Lande neniehen denfel, 
ben Ratentfhug und diefelben Rechte wie PWürs | 
Sreie Musfunft erteilt: 

Robt KRlog, 
E. Pat. Anwalt, 139 R. Clarf Str,, 3. 1705 
1tin,frfondi* 


u 


Aerztliches. 


Haſenelever 


Frauen-Svpegialiſt. Rat irot 
ler Fällen, 


3006 2%, Madtfon Zir., 9-8, | 
2Ajantwæ 


Ol 


Dr. Weiß, vertraylicher Tranenarszt. | 


11d43mtX 


Dr. Front, rüber Affiftent d. Wiener Uiivers | 

fitöt, Epezialiit_ für Grivatfrankheiten. 1104 

Milmaufee Ap. St. 10-—12 Mittagd, 5—S Abds 
15aa*k 


Tierprozejfe des Mittelalters. 





ur Romif des Aberglaubend N 
%. Teinert. 


om 


Ein fomifches Pendant zu der! 


| peinlicher Abwägung des Für und| 
ı Wider fommt er zu dem Schluffe, 


Meng her erbigung | 
| Durch beftelfte Anmälte gemährleiftet , c7 yon über 5000 wirb bie Meniftri- 


| Berühmtheit durch die Gefchicklichteit | 


| furator 
| geladen 


| Das Nichterfcheinen der Ratten, troß 


ı der Gefährlichkeit der zur Gerichts- 


mußten fich hüten, ohne die Genehmi- 
gung der Kirche gegen die Bebränger 
borzugeben. 

Ueber das in Joldhen Fallen zul 


ı beobachtende Verfahren hat Chaffe- 
Iney, ein hervorragender franzöfiicher | 
| Nechtsaelehrter des 16. Jahrhunderts, | 


lange Abhandlungen gefchrieben. ni 


| den erjten feiner 1531 in Lhyon ver⸗ 
öffentlichten „Conſilia“ erörtert er klamation des Präſidenten Wilſon vom 


die Frage, ob e3 überhaupt zuläſſig 
ſei, Tiere zu extommuniziren. Nach 


| 
daß folde Erfommunifationen „etz 
baulid” und erfprießlih“ und ſehr 
wohl vereinbar find mit mahrer 
Frömmigfeit; nur follen auch den) 
Tieren gegenüber alle Rechtsformen 
beobachtet und ihnen Verteidigung | 


werden. | 
Der Hiltorifer De Ihon berichtet, | 
daß Chaffeney den Grund zu feiner! 


gelegt hat, mit der er al& YUnmalt ber | 
Ratten von Autun für diefe plädirte. | 
Die Ratten hatten argen Schaden in! 
der Geaend angerichtet und waren | 
dieferhalb vom bifchöflichen Pro: | 
zur Verantwortung vor— 
worden. Chafjeney be— 
antragte zunächft, daß die Vorladung | 
in allen Klirchipielen der Diözefe ver= 
lefen werden follte, um die weithin | 
berjtreuten Ratten au ſämmtlich 
bon dem gegen fie anhängiq gemach- 
ten Verfahren in Kenntniß zu fegen. | 


der an fie ergangenen Aufforderun= | 
gen, entichuldigte der Verteidiger mit | 


ſtelle führenden Straßen, auf denen 
zäͤhlreiche Katzen beſtändig auf der 
Lauer lägen. Durch ſolche Ein— 


wendungen wurde der Rechtsgang 
verzögert, und als ſchließlich doch ein 


| 
| 


KRontumazurteil gefällt werden follte, 
wies der Anwalt in glänzender Rebe | 
darauf bin, twie ungerecht e3 fei, die; 


| Ratten insgefammt zu berdammen; | 
| jede 
| deren VBerfhulbung feitgeitellt wer=' 
ı den, denn es jet ja leicht möglich, daß 
nicht alle an den eingetlagten Uebel-| 


einzelne miüffe abaehört und! 


taten beteiligt gemejen. Auf dieſe 


Befanntmachung des Bundesmarfchalls über die Negiftrirung 
von: 4. bi3 9. Yebruar. 


Bundesmarſchall John J. Bradley 
hat die folgende Bekanntmachung be: | 
züglich der Regiſtrirung von demtichen | 
feindlichen Ausländern im nördlichen 
Diſtrikte von Illinois erlafſſen: 


In Uebereinſtimmung mit der Pro— 


16. November 1917 ſind alle deutſchen 
feindlichen Ausländer männlichen Ge— 
ſchlechtes im Alter von 14 Jahren und 
darüber verpflichtet, ſich regiſtriren zu 
ſſen. 
Die Regiſtrirung beginnt am 4. Fe— 
bruar und währt bis zum Y. Februar 


einſchließlich, und zwar ſoll fie an den 


genannten Tagen zwiſchen 6 Uhr Mor 
gens und 8 Uhr Abends vorgenommen 
werben. 


In Städten mit einer Ginwohner 


rung bon der Polizei vorgenommen. 
Ver Rolizeichef amtirt dann al3 Ober 
regiftrator. Werionen, welche in fol 
den Städten wohnen und verpflichtet 
find, fich regiitriren zu Iniien, mürifen 
ji) in der Wade ihres Polizeibezirfs 
anmelden. 

In Orten, deren Gimwohnerzahl we= 


- 


niger als 5000 beträgt, wird die Regi 
ſtrirung vom Poſtmeiſter geleitet. Die 


welche ſich regiſtriren laſſen ſollen, 
müſſen ſich bei dem zuſtändigen Poſt— 
meiſter melden. 

Es müſſen ſich regiſtriren laſſen: 
Alle Eingeborenen, Bürger, Eingebür— 
gerte oder Untertanen des Deutſchen 
Reiches oder der kaiſerlich deutſchen Re— 
gierung, männlichen Geſchlechtes im 
Alter von 14 Jahren und darüber, wel 


che ſich in den Vereinigten Staaten auf— 
halten und nicht Vollbürger der Verei— 
Tatſache, | 


jind. Die 
ihre ipgenannten erſten Pa— 


nigten Staaten 
daß ſie 


| piere, oder Sperrzonenpäfle vom Bun- 


desmarfchall haben, enthindet fie nicht 


don der Verpflichtung, fidy als deutiche 


feindliche 
laſſen. 
Ein feindlicher Ausländer, der ver— 
pflichtet iſt, ſich regiſtriren zu laſſen, 
und dies nicht innerhalb der dazu be— 
ſtimmten Zeit tut, ſetzt ſich, abgeſehen 
von allen anderen geſetzlich vorgeſehe— 
nen Strafen, auch der Gefahr aus, in 
Gewahrſam genommen und auf die 
Dauer des Krieges internirt zu werden. 


Ausländer regiſtriren zu 


Protokollen der Gemeindeverſamm— 
lung; von Thonon in Savoyen 
unterm 15. November 1731 folgende 


1 


Tragik der Hexenverfolgungen bilden Rede, ſchreibt De Thou, beriefen ſich Eintragung: „Es wird beſchloſſen, 


die Prozeſſe, die im Mittelalter und 
auch noch in der neueſten Zeitepoche 
von kirchlichen und weltlichen Gerich- 
ten mit aller Umſtändlichkeit juridi— 
Iher Formalitäten gegen Tiere ges! 
führt tworden find. | 

Am häufigsten find Schweine vor| 
Gericht gezogen worden; in Franfsı 
reich haben ficy von zwanzig und! 
etfihen folcher Fälle die DOrigina!- 
alten erhalten. | 

Sm Jahre 1386 fällte der Maat=! 
ftrat von FFalaife gegen eine Sau den! 
Sprud, ihr folle die Schnauze und! 
das linke Vorderbein abgeichnitten | 
und fie fodann gehentt werden, zur| 
Strafe dafür, daß fie einem Anäb:| 
ein Teile des Gefichtes und einen) 
Arm angefreffen. Das Tier wurde 
in Weiberfleider geftedt und in bie- 
fer VBermummung öffentlich auf dem 


Der Henter)| 


erhielt zehn Sou und einen neuen | 


Handichuh für feine Arbeit. 
_ 9m Nahre 1313 tötete der einem) 
Vachter in Moify gehörende Zucht: | 


| Tier einen Mann, und Charles, Graf 


bon Valois, verhängte ftrafrechtliche | 
Prozedur über das Tier. Gegen das 
in der Folge erlaffene Yodesurteil! 


ı legte der die hohe Gerichtsbarkeit über | 


| geworbener Tiere 


\ 2 514 44 
gungspflicht; 


nur an die Tiere ſelber. 


are 
hohen Rates, 


als Wen Aha Te 0 i De * 
einen Menſchen totet, geſteinigt wer beſtimmtes Gebief zum freien Auf 


fels. 


Moiſy beanſpruchende Johanniter- 
orden Berufung beim Parlament ein, 
und dieſes gab der Berufung ſtatt, 
aber nur inſoweit es ſich um die 
Jurisdiktionsfrage handelte. Der ge— 
fällte Spruch wurde beſtätigt und 


Entgegen unſerer modernen Praxis 
unterlagen die Eigentümer fehlbar 
keiner Entſchädi- 
man hielt ſich immer 


In den Archiven der Stadt Worms 
findet ſich eine alte Verfügung des 
wonach ein Bienenſtock 
mit allen ſeinen Inſaſſen verbrannt 
werden ſoll, weil etliche dieſer ein 
Kind zu Tode geſtochen. 

Solche Anſchauungen über die Be— 
ziehungen zwiſchen Menſchen und 
Tieren fußten in dem moſaiſchen 
Geſetz, nach welchem der Ochſe, der 


den ſoll; eine bibliſche Beſtimmung, 
deren verallgemeinerter Anwendung 
nach durch den im Mittelalter weit 
verbreiteten Glauben Vorſchub ge— 
leiſtet wurde, dem Menſchen ſchweren 


Schaden an Leib und Leben zufügen: | 


de Tiere ſeien Werkzeuge des Teu-— 


Am liebſten trieb der Teufel ſein 
Unweſen in Geſtalt eines ſchwarzen 
Ziegenbockes, eines ſchwarzen Katers 
oder eines ſchwarzen Hahnes, und 
dieſe Kreaturen ſtanden daher in 
argem Verruf. 


In einer alten Baſeler Chronik iſt 
zu leſen: „Auf dem Kahlenberg 
haben ſie einen ſchwarzen Hahn ver— 
brannt mitſammt einem Ei, welches 
ſelbiger Hahn gelegt (H. Daran) 
haben die Baſeler ſehr wohl getan, 
denn ſchon Vicentius hat im Buche 
VI feines ‚Speculum Naturale‘ ge>| 
Ichrieben, tie e3 fich ereiane, daß ein 
vom Teufel bejeffener Hahn Eier 





ı Tegte, denen ein Bafilisf entfchlüpft, 


wenn folches Ei von der Schlange 
Eoluder in einem Mifthaufen aus-| 
oebrütet wird. Der Bafilisf aber ift 
ein graufiges und gefährliches Tier, | 
halb Hahn, halb Schlange.“ | 


Die in Maffen auftretenden Hlei- 


„nen Plagegeifter, wie Ratten, Mäufe, 


? Snfeften und fonftiges Ungeziefer, 


Leichenbeitatter 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 14c die Zeile.) 


Weſtern Casket and ttaling %,— Nici» 
rn Fankang Er Sl ati 


fönnen vom SKriminalgefeg und 
beffen Bolljtredern jchwer gefaßt 
werben, ganz abgejehen davon, daß 
fie manchmal als vom Gott gefanbte 


Era Hingenommen werben" Jahre qurüd, findet 


u * 


Iasrr | fi ie verborrt ericheiner 
deſſen Vollſtreckung den Johannitern Img. IE beräaert erfieinen. 


| übertragen. 


jpäter die MWaldenfer, als Chaffenen | 
in feiner Eigenfhaft ala Präftbent | 
de3 Parlaments der Provence bei deri 
Maffenverfolaung jener unglüdlichen | 


daß die Gemeinde fich mit ben=- 
jenigen Kirchipielen der Provinz ins 
Einvernehmen jeht, die von Rom eine 
Erfommunifationsbulle gegen die 


Anleitung zur Reniftrirung. 
Die Repiitrationspflictigen Tollten 
fih darüber Far fein, daß fie durdh die 


' Regiftrirang den Beweis dafür liefern, 


\deR fie friedfich geiinnt und gemwillt 
find, den Gejeken de3 Landes nadhäu: 
leben. 

Feder Megiitrationspflichtige sollte 
das ihm einnehändinte Formular forg- 
fültig durcleien und ben Negiftra- 
ttonsbenmten um Auskunft erfuchen 
Über alle Fragen, die ihm unklar jind, 
‚ehe er das Formular ausfällt. Die Re- 
niftrationsheamten iind angewiefen, den 
Negiftratiouspilichtigen nah beiten 
Kräften mit Grflärungen end Mat zur 
and zu gehcit. 

Jeder Meniitretionspflichtige muß 
bier nicht aninezogene Rhotograpbien 
von ſich ſelbet, nicht größer als 3 bei 
Zoll, auf dünnem Papier und mit hel— 
lem Hintergrund, mitbringen. Jede 
Tlotographie muß er auf der Porder- 
jeite mit feinem Namendzug verfehen, 
aber nicht ſo, daß die Gefichtszüge da— 
durch verdeckt werden. 

Der Regiſtrationspflichtige oder ſein 
Vertreter muß drei Eideserklärungs 
Formulare vollſtändig ausfüllen (mit 
Ausnahme der Rubriken, die vom Re— 
giſtrationsbeamten auszufüllen ſind,— 
der Beichreitung feiner Berfon und der 
Fingerabdrücke) und dieſe Formulare 
müſſen vom Rengiſtrirungspflichtigen 
perſönlich dem Regiſtrationsbeamten 
übergeben und in deſſen Gegenwart 
unterichrieben nd beeidint werden. Der 
Beamte fünt dann die Perionalbeichrei 
‚bung hinzu, beauffichtist das Abdrüden 
der Finger und lebt die Photogre- 
'phieen auf. Wenn der Negiftrations- 
pflichtine nicht fchreiben fann, fo muf 
'er an die Stelle der Unterichrift fein 
' Seichen jeßen und den Abdrud des Dan- 
mens ber linfen Hand beifügen. 
Ter Finnerabdrud dient zur Feititel: 
lung der Beriönlichfeit, eine Methode, 
| bie auch in der Memee und der Flotte 
der Pereiniaten Staaten gelibt wird. 

Der Regiſtrationspflichtige muß ſich 
‚zehn Tage nach Ablegung des Eides 
nochmals beim Regiſtrationsbeamten 
einfinden, ſpäteſtens aber vierzehn 
Tage nach dem lebten Regiſtrirungs— 
tage. Er wird dann eine Regiſtrirungs-⸗— 
karte erhalten, auf der er ſeinen Na— 
men oder ſein Zeichen zu ſetzen hat, ſo— 
wie den Abdruck ſeines linken Dau— 
mens, in Gegenwart des Regiſtrirungs— 
beamten. 


——— 
Arbeiter und Präſident. 

Wie Abraham Lincoln, iſt auch 
der jetzige Präſident ein Freund gu 
ter Anekdoten; wie ſein großer Vor 
gänger im Amte beſitzt Woodrow 
Wilſon die keineswegs ſehr häufige 
Gabe, einen guten Witz verſtehen 


Sektirer gegen ſie Partei nahm. Inſekten zu erhalten wünſchen, und und wirkſam wiedererzählen zu kön— 


auch für die Menſchen gelten laſſen, 
ſo meinten jene wenigſtens. 


Felixx Malbertus erzählt in feis' 


nem „Tractatus de Exorcismis“, wie Maranhao wurden durch Ameiſen Präſident Wilfon, 


zu ſeiner Zeit (1451) der Biſchof von 
Lauſanne feierlichſt die Blutegel ver⸗ 
dammte, die unter ben Fiſchen im 
See eine große Sterblichkeit ver- 


 urfacht hätten, „womit er Erftaun: 


liches austichtete in der Abjchredung | 


M . a 22 — — Is nf} 
und Yustreibung diefer Tchädlichen| des Drdens alle Kreaturen als feine‘ Präfident 


Kreaturen. Mber viele Leute, bie 


Miyfterten Gottes nicht reiflich er=) 
wägend, oder ganz uneingebenf ber=| 
lelden, verbreiten üble Nachreden | 
über bejagten Bifchof wegen biefer| 
Sade. Doc) alle gelehrien Doktoren | 
in Heidelberg ftudirten die Ane| 
gelegenheit und bdisfutirten darüber 
und billitgten da Verfahren bes! 
Biſchofs.“ 

Etwa um die gleiche Zeit richteten 
weiße, ſchwarzköpfige Würmer von 
der Länge eines kleinen Fingers 
arges Unheil in der Diözeſe Chur 
an. „Im Winter“, ſchreibt Mal— 


bertus, „kriechen ſie in die Erde und 


freſſen die Wurzeln der Gräſer und 
Kräuter, ſo daß die Wieſen ir 


J — 
4b eya 


Und! 
dann werden jolche Wiirmer zu brau- 


nen Häfern, die fliegen fönnen und) 


cuf den Bäumen fich nieberlaffen | 


und Blätter und Blüten zerftören.” | 


Die Schädlinge wurden vor ben! 


| Diagiftrat geladen, aber fie erfchienen | 
ı nicht, 


und der Richter, „in Un | 
betracht ihrer Nugend und Winzig-! 
feit”, bejtellte für fie einen Kurator] 
und einen Ubpofaten, die alabald er- | 
Härten, die Mailäfer feien Gefchöpfe | 


Gottes; fie feien feit unvordenklichen Mönchen ein Pla in der Nachbar- nes Präfiventen mit an. 
ı Zeiten im Lande anfäffia, und fie, > bigen, tum a 
zumeifen, und fie, die Ameiſen, ſeien 


folgten nur ihren natürlichen Trie: | 
ven. „Solchen Argumenten murde) 
Gehör gefchentt und ein Vertrag auf⸗ 


geſetzt, wodurch den Würmern ein 


enthalt angewieſen wurde, und ſelbi 
ger Vertrag iſt alljährlich erneuert 
worden bis auf den heutigen Tag.“ 
Aufzeichnungen über einen ähn— 
lichen Fall enthalten die Archive der 
Gemeinde St. Julien. Im Jahre 
1543 verwüſteten kleine, grüne Käfer 
die dortigen Weinberge, und das 
Volk wurde beim geiſtlichen Gerichts— 
hofe in St. Jean de Maurienne mit 
dem Anſuchen vorſtellig, das Un⸗ 
geziefer zu exorciren. 
der den Käfern zugebilligte Anwalt, 
plädirte indes ſo wacker für ſeine 
Klienten, da 
St. Julien, an der Berechtigung 
ihres Exkommunikationsbegehrens 
irre werdend, ſich erboten, ein außer— 
halb der Rebberge in der Nähe des 
Dorfes Claret gelegenes Gebiet, 
unter Wahrung eines Wegrechtes, 
den Käfern zu überlaſſen. Darauf 
aber mollte Rambourb nicht ein-| 
geben, da er ba3 betreffende Land) 
nicht für fruchtbar genug erachtete. | 
Die Frage zu 
bon beiden Parteien Sachverftändige | 
gewählt, denen man ein Honorar von! 
drei Florin und Erfah ihrer Un-| 
foften zufichertee Der Schluß der 
Akten ift verftümmelt; mit Beftimmt- | 
heit ift daraus nicht zu erfehen, mel: | 
hen Spruch der Gerichtähof aefällt 
bat; e& fcheint aber, baf die Käfer 


fchließlih doch erfommunizirt mur- 
den. 


n der neueren Zeit, nur 175 
fi in den 


REN 


| Diefes 
| Ameifenlöchern verlejen, „und Tiehe 


ı Was für die Matten als recht und‘! daß man hierort3 zu den bezüglichen nen, 
billig erfannt fei, das follte er doch! Unfoiten pro rata beifteuern joll.“ | Gabe, 


Die Mönde des Yranziefaner: 


| Hojter8 San Antonio in der bra- 


ſilianiſchen Provinz Piedalano 
unerträglich beläſtigt, und alle ge— 
waltſamen Verſuche, die Plagegeiſter 
los zu werden, erwieſen ſich als 
fruchtlos. Da riet einer der from— 


men Brüder, man dürfe nicht ver— 
geſſen, daß der hochheilige Gründer 


Geſchwiſter betrachtet habe, und man 
ſolle daher gegen „unſere Schweſtern, 
die Ameiſen“, bei dem durch den 
Biſchof repräſentirten 


Das iſt nämlich wirklich eine 
deren Wert man erſt dann 
voll zu würdigen weiß, wenn man 
ſieht, wie oft die beſten Witze in der 
Wiedergabe verdorben werden. 

der ſich die 
Ausdehnung der Demokratie auf alle 
Nationen zur Lebensaufgabe gemacht 
hat, erzählte einmal folgende bezeich 
nende Anekdote aus dem Leben des 
| Präfidenten Mekinley: 

| „sn feinem Haufe in Canton hatte 
Mefinleyg eine Glas 
veranda, die nach dem Garten ging; 
dort jaß der Präfident gerne an fei 


nem offenen enter und hatte neben 


Iribunal lich einen breiten Tifch, auf dem das 


Gottes vorftellig werden. Dem Rate; Telephon ftand. Die Freumde und 


wurde Folge geleiftet und den Ameiz, > i K 
Diefer Shaaren kamen, um ihre Aufiar- 


jen ein Anwalt beitellt. 


| führte aus, Gott habe den Ameiien 


das Leben verliehen und jie dadurd 
auch berehtiat, ed durch Ausübung 
der ihnen angeborenen Xnitinfte zu 
erhalten. Auch feien fie aottaefällice 
Tierchen, infofern fie den Menfchen 
ein qute3 Beifpiel gaben in weltlichen 
und geifilihen Dingen; Eintracht 
und Friedfertigkeit unter ſich und 
Drdnungsliebe aehörten zu ihren 
QTugenden, und auch Durch Pietät 
zeichneten fie fich aus, indem jte, was 
ja fhon Plinius beobachtet, ihre 
Toten beerdigten. Dazır arbeiteten 
fie emjiger und bärter ala Die 
Mönche, die gewiß nie Lalten jchlepp 
ten, Schwerer als Tie jelber. Die 
Ameiſen feien vor den Menfchen da- 


ı gervefen und dürften alfo mit qutem 


Necht Tich aeaen eine Yustreibung 
wehren. — Nah langen und um 


'itändlichen Debatten fällt der Richter 


den Spruch, den Umeilen jet von den 
Schaft zum eiwigen Eigentum an- 


aufzufordern, dorthin überzufiedeln, 
unter Androhung der Ertommunifa 
tion, wenn fie fich meigern Tollten, 
Urteil wurde vor allen 


da“, Steht in der Klofterchronif tat 
fachlich aefchrieben, „ein Wunder ae 
hab; Moüriaden der Kleinen Ge 
ichöpfe marfchirten Tofort in vichten 
Kolonnen nah der bezeichneten 
Stelle, und die frommen Brüder 
dankten Gott für dieje erfichtliche 
Kundaebung feiner Macht, Giite und 
Gerechtigkeit.“ 


In einigen Fällen, beſonders in 
Rambourd, denen ſpäterer Zeit, mögen dieſe es wohl noch ein Land in der ganzen 


kurioſen Prozeſſe lediglich die Be— 
ruhigung der Gemüter der erregten 


zweckt haben. 
übrigens K 


Im Mittelalter haben 
lerus und Laien, mit nicht 


ſehr zahlreichen Ausnahmen, an die 
Wirkung der von der Kirche aus— 


geſprochenen Anathemas und Ex 
kommunikationen auch Tieren gegen— 
über geglaubt, und die Beobachtung 
legaler Formen und das dadurch be— 
dingte Verzögern des Bannfluches 
finden ihre Erklärung in den Zwei 


entfcheiden, turben| fein dariiber, ob die Plagen von Gott T 


oder pom Teufel herrührten. 
ER 

— Geichmad. — Po | 
fred, fomm 'mal fchnell ber! Babn ift 
eben dabei, Dein Gedicht, das Du mir 
vorhin vorlajeft, mit Stumpf und Stiel 
au verzehren. — PBoet: Hm, hätte ibm 
gar nicht jo viel Gejchmad zugetraut. 


— Welcher Unterſchied iſt zwiſchen 
einem Dummen und einem 
— Antwort: Der 


für 


dten-Gattin: AL- 


—— — 


Verehrer des Präſidenten, die in 


tung zu machen, hatten den Garten 
übel zugerichtet, und eine Anzahl 
Arbeiter war dabei, den Raſen und 
‚die Beete wieder in Ordnung zu 
bringen. Es war zur Zeit des 
Boxer-Aufſtandes und der Präſident 
war fortwährend in Verbindung mit 
dem Staatsſekretär. Gerade als 
diefer den Präfidenten angerufen 
hatte, um über Die Teilnahme der 
emeritanifchen Truppen zu beraten, 
lam einer der Oartenarbeiter und 
füllte an einem Hahn direft unter 
be moffenen yenjter der DBeranda 
einen Eiemr mit Waffer. Der Brü 
\Tident erfuchte den Mann, das Wat 
‘fer abzudreben, bis er mit dem ©e 
Ifpräd; zu Ende jei, und der Arbeiter 
fam dem Wunfche fofort nad. Da 
die Unterhaltung fich in die Länce 
zog, nahm er feine Pfeife heraus, 
jtopfte fie und fiedte fie an umd 
hörte aang ungenirt das Gefpräd 
Präſident 
MeKinley riet dem Staatsſekretär, 
recht milde vorzugehen und den Chi 
neſen einen Weg zu einer friedlichen 
Verſtändigung offen zu laſſen — 
eine Politik, die dem Arbeiter, in 
deſſen Adern iriſches Blut rollte, 
recht wenig zuſagte. Als ſchließlich 
der Präſident dasGeſpräch beendet 
hatte, trat der Arbeiter dicht an das 
Teniter heran und Jagte: 

| „Herr Präfident, jeien Sie nicht zu 
nachfichtig mit diefem gottverlaffeneit 
Heidenpad. Haben Sie nur feine 
Anaft, wir werden Gie Jon nicht 
im Stiche laffen, wenn es darauf 
ankommt.“ 

Lächelnd fügte Wilſon hinzu: 


* 
us» 


NH 


nm 


Melt aibt, in dem ein einfacher Ar 
' beiter e3 Jich erlauben darf, dem ober 


die guten Leute bon) und unmwiffenden Volksmaſſen be! ften Beamten Rat in internationalen 


Angelegenheiten zu erteilen g“ 


— —— — — 

Schneller Meinungswechſel. 
Tommy lals die Mama einen Kuchen 
anfchneidet): Herrjeh, ſchneideſt du aber 
ein großes Stuͤck! Gewiß wieder für die 
Großmama! Mama; Nein, Tommy— 
grade dieſes große Stück iſt für dich be— 
ſftimmt. — Tommy: Das nennſt du 
2 

groß? 

—* Felſenfeſter Glaube. — 1. Tramp: 
Dur, Ratrid, warum trägſt Du eigentlich 


vr 
i 


| immer ein Hurfeilen in Deinem Gurtel?“ 
| „So 'ne Fraa! Werft du nicht, daf; 
lein Hufeifen Glitd bringt. Ach trag 
| meines jebon an die zehn Jahr.“ 

- Am Treibbaus. - Befucher : 
Nicht wahr, das tit eine Century Plant, 
Fräulein ARunzler. Sagen Sie, blüben 
die Dinger wirklich bloß alle Hundert 
Kahr einmal? — Fl. Rungler: Co 
jagt man twenigitend. — Beſucher: 
Merkiwürdig. (Nach einer Baufe.) Sa- 
ben Sie jie ihon oft blühen? 

— Sehr wah 
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